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Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche Auflage: 38.800 Exemplare

Wöchentlich erscheinende unabhängige Lokalzeitung für die Stadt Bad Homburg 
mit den Stadtteilen Dornholzhausen, Gonzenheim, Kirdorf, Ober-Eschbach und 
Ober-Erlenbach sowie die Stadt Friedrichsdorf mit den Stadtteilen Friedrichsdorf, 
Burgholzhausen, Köppern und Seulberg.
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Auslaufdessins,
Musterstücke,

Restrollen- und Restposten
Teppichboden, Parkett,

Laminat, Tapeten,
Gardinen, Farben
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in allen Abteilungen!
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Häuser + Villen  

Eigentumswohnungen  
Grundstücke 

 

Von diversen Auftraggebern aus 
Industrie, Handel, Banken und von 

vermögenden Privatpersonen 
gesucht 

 

 

Kompetent * Zuverlässig * Schnell  
 
 

Ihr Partner für professionelle 
Immobilienbewertung 

 

Immobiliengesuche  

Jetzt an die guten Vorsätze denken !
Zum neuen Jahr 25 % auf Yoga und Massagen
Tel 06172/177 0 343 www.naturheilpraxis-oida.de
Naturheilpraxis OIDA | Weber Str. 15 | 61350 Bad Homburg

hautPUR – Schönheit am ParkHAUT ARZT PRAXIS am ParkHAUTARZTPRAXIS am Park
Dr. med. Michaela Wolf-Jochim, Dr. med. Kirsten Tenscher
Kisseleffstrasse 11a · Bad Homburg · Tel. 06172-25560

Aktionstag Hautkrebsvorsorge
Kommen Sie am Montag, den 14.01.2013 

von 9-16 Uhr–auch ohne Terminvereinbarung

Fünf Jahre Planung und Abstimmung mit den Kirchengemeinden und der Denkmalschutzbehörde waren vorausgegangen, ehe kurz vor Weih-
nachten das erste Mal die Bad Homburger Stadtsilhouette in ein neues Licht gesetzt werden konnte. Bei der aufwändigen Illumination, die die
Lichtarchitektin Melanie Lemmen vom Energieversorger Süwag ausgeklügelt hat, handelt es sich nicht um ein bloßes Anstrahlen der Bauwerke,
wie es noch beim Weißen Turm des Schlosses der Fall ist. Vielmehr soll die Architektur in ihren Besonderheiten betont werden. Das ist nach Auf-
fassung aller Beteiligten gelungen. 136 Lichtquellen – 76 an der St. Marienkirche (rechts) und 60 an der Erlöserkirche (links) – mussten installiert
werden. Die Hälfte davon ist an Masten ang ebracht; bei St. Marien k onnten einige der Strahler auch direkt im Dach installiert werden. Die
volle Festbeleuchtung wird nur an hohen kir chlichen Feiertagen eingeschaltet, ansonsten ist abends eine r eduzierte Anzahl von Leuchten im
Einsatz. Eine Minimalbeleuchtung lässt nur die Kirchenportale erstrahlen. Die jährlichen Kosten von rund 3000 Euro für den Strom über nimmt
die Stadt Bad Homburg, die auch die 370 000 Euro teure Installation bezahlt hat. Foto: Storch

Kurstift soll erstes Haus am Platz werden
Von Beppo Bachfischer

Bad Homburg. Voraussichtlich 
schon ab April dieses Jahres verfügt 
das Kurstift wieder über einen 
vollstationären Pflegebereich mit 
zunächst zwölf bis 14 Betten, der 
etappenweise auf bis zu 80 Betten 
ausgebaut werden kann. 

Damit einher geht eine schrittweise Aufsto-
ckung der Mitarbeiterzahl von bisher 60 auf
75. „Wir werden uns am Bedarf orientieren“,

sagt Katrin P. Feick, die zum 1. Januar die Ge-
schäftsführung der Kurstift GmbH übernom-
men hat. 
Mit Beginn dieses Jahres hat die Dr. Broer-
mann Hotel & Residences zu 100 Prozent die
Geschäftsanteile der Stadt an der Kurstift
GmbH übernommen. Ziel der neuen Gesell-
schafterin, die zugleich Eigentümerin des Ge-
bäudes einschließlich der Louisen Arkaden ist
und außerdem unter anderem das Falkenstein
Grand Kampinski und die Villa Rothschild
Kempinski betreibt, ist es laut Geschäftsführer
Thomas Müller, durch die planmäßige Nut-
zung von Synergien des Firmenverbundes die
Servicequalität im Kurstift zu verbessern und
gleichzeitig das Defizit abzubauen. Dabei soll
das Wohl der derzeit 250 Kurstift-Bewohner
im Mittelpunkt stehen. „Mit der vollstationä-
ren Pflege erweitern wir unser Spektrum und

ermöglichen es unseren Bewohnern, in der ge-
wohnten Umgebung des Kurstifts bleiben zu
können, wenn sie von der ambulanten auf die
stationäre Pflege wechseln müssen“, erläutert
Feick. 
In Absprache mit der Stadt Bad Homburg, die
bis Ende Dezember die Geschäftsanteile hielt,
konnte bereits im Herbst mit den Umbaumaß-
nahmen im Trakt an der Ecke Louisenstraße/
Kisseleffstraße begonnen werden. Seit einigen
Jahren gab es im Kurstift keine Pflegezimmer
mehr, sondern nur einzelne Pflegebetten auf
der Tagesstation, um den akuten Bedarf de-
cken zu können. Insbesondere Ehepaare, bei
denen ein Partner der 24-Stunden-Pflege be-
darf, warteten dringend auf eine Verbesserung,
so Müller, damit sie beide weiter zusammen 

(Fortsetzung auf Seite 3)

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
ich wünsche Ihnen ein gesundes,
glückliches u. erfolgreiches 2013 !

C a r s t e n
N ö t h e

(Immobilienmakler)

IHR kompetenter,
verlässlicher und
diskreter Partner !

Planen Sie in diesem Jahr den Verkauf
Ihrer Immobilie ? Ich biete Ihnen mehr
als 14 Jahre Berufserfahrung. Lassen Sie
uns also erfolgreich zusammenarbeiten !

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Bootsführerscheine
Segeln – Motorboot – Funkscheine

Info-Abend Di., 15. 1. 13, 20 Uhr
Infos unter: 06131 / 33 33 120 oder 0171 / 85 490 58

www.yachtschule-oberursel.de

Kapitän Meyer-Brenkhof 
Yachtschulen
Untere Hainstraße 26
61440 Oberursel

In einem der Obergeschosse dieses Gebäudeflügels an der Ecke Louisenstraße/Kisseleffstraße
wird der der erste Abschnitt des vollstationären Pflegebereichs eingerichtet. Fotos: ach 



FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich
dringende Fälle Arzneimittel zur Verfügung ste-
hen. Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fäl-
len davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte
Notdienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo -
nisch kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz
0137 888 22833.

Donnerstag, 10. Januar
Neue Markt-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 19, Telefon 06172-24316

Freitag, 11. Januar
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Telefon 06172-71449

Samstag, 12. Januar
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Telefon 06172-22102 

Sonntag, 13. Januar
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern,
Köpperner Straße 87, Telefon 06175-636
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Telefon 06171-51031

Montag, 14. Januar 
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Telefon 06172 -22227

Dienstag, 15. Januar
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Telefon 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Telefon 06171-917770

Mittwoch, 16. Januar
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Telefon 06172-303130 +
35251

Donnerstag, 17. Januar
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Telefon 06172-778406
Taunus-Apotheke, Oberursel, 
Eppsteiner Straße 1c, Telefon 06171-54700

Freitag, 18. Januar
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel.  06172-37234
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Telefon 06171-9161100

Samstag, 19. Januar
Marien-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Kirdorfer Straße 67, Telefon 06172-86300
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Telefon 06171-71862

Sonntag, 20. Januar
Nord-Apotheke, Bad Homburg, 
Gluckensteinweg 91, Telefon 06172-96860

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle des 
Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich 

von 19 bis 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Barbara Mühlfeld, 
Bad Homburg, Louisenstraße 22 06172/20055

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasser-
versorgung 06172/40130

Mainova AG
für die Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und Burgholzhausen

06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466
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Ausstellungen
„Im Schein des Unendlichen“ – Romantik und
Gegenwart in Fotografien, Installationen und Videos,
Altana Kulturstiftung, Sinclair-Haus, Löwengasse 15
(Eingang Dorotheenstraße), dienstags 14-20 Uhr,
mittwochs bis freitags 14-19 Uhr, samstags und
sonntags 10-18 Uhr; (bis 17. Februar)
„Körper und Raum“ – Arbeiten von Christiane
Klisch, Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdi-
nandsplatz 2, geöffnet eine Stunde vor Beginn der
Veranstaltungen sowie samstags und sonntags 11-14
Uhr (bis 27. Januar)
„Eine Fülle an Leben“ – Arbeiten von Marion Dör-
re, Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, dienstags,
donnerstags und freitags 11-18 Uhr, mittwochs 15-
18 Uhr und samstags 14-18 Uhr; (bis 2. März)
Bilder von Evelyn Pamaran-Müller, Forum der
Hochtaunus-Kliniken, Urseler Straße 33, täglich 14-
19.30 Uhr (Januar)
Museum im Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102,
ständige Ausstellungen zur Stadt- und Kurgeschich-
te, Münzkabinett und Hutsammlung, dienstags bis
samstags 14-17 Uhr, sonn- und feiertags 10-18 Uhr
„Ein Leben mit der Maus“ – Kunstwerke von Isolde
Schmitt-Menzel, Öffnungszeiten s.o., Museum im Go-
tischen Haus, Tannenwaldweg 102 (bis 17. Februar)
„Mobilität – vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr, sams -
tags und sonntags 12-18 Uhr, Führungen nach Verein-
barung: museum@bad-homburg.de (bis 31. März)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“ (im Aufbau), Central Garage,
Niederstedter Weg 5, mittwochs bis sonntags und an
Feiertagen 12-16.30 Uhr
„Ton + Technik – Römische Ziegel, Römerkastell
Saalburg (bis 27. Januar)
„150 Jahre Taunusdom“, Heimatmuseum Kirdorf,
Am Kirchberg 41, mittwochs + sonntags 15-17 Uhr
(13. Januar bis 3. Februar)

Kinos in Bad Homburg
in der Taunus Therme 
(Tel. 489209, www.galax-cinema.de)

10. bis 16. Januar 
„Der Hobbit – Eine unerwartete Reise“
Freitag - Sonntag 15 Uhr, 
Donnerstag - Sonntag, Dienstag, 
Mittwoch 20 Uhr
„Love is all you need“
Samstag + Dienstag 17,30 Uhr, 
Samstag + Sonntag + Dienstag 20 Uhr
„Hotel Transsilvanien“
Freitag + Samstag 15 Uhr, 
Sonntag 15 + 17.30 Uhr
„Wer glaubt, wird selig“
Mittwoch 17.30 + 20 Uhr
„Breaking Dawn – Biss zum Ende der Nacht 2“
Dienstag + Mittwoch 17.30 Uhr
„Madagascar 3 – Flucht durch Europa“
Donnerstag, Dienstag, Mittwoch 15 Uhr
„Greg’s Tagebuch 3 – Ich war’s nicht“
Donnerstag 17.30 Uhr 
„Asterix & Obelix – Im Auftrag Ihrer Majestät“
Donnerstag 15 Uhr 
„Wie beim ersten Mal“
Freitag 17.30 Uhr 
„James Bond 007 – Skyfall“
Donnerstag 20 Uhr

„Ice Age 4 – Voll verschoben“
Dienstag, Mittwoch 15 Uhr
„The best exotic Marigold Hotel“
Donnerstag 17.30 Uhr

Donnerstag, 10. Januar
Vortrag „Münzen und Medaillen“ – Vorstellung aus
Sammlungen der Mitglieder, Bad Homburger Münz-
freunde, Haus der Altstadt, Rind’sche Stiftstraße 2,
19.30 Uhr

11. bis 13. Januar
Party-Wochenende „111 Jahre Homburger Carne-
valverein“ mit Jow Whitney und DJ KC (Freitag, 20
Uhr), der Hermes House Band (Samstag, 20 Uhr)
und zünftigem Frühschoppen (Sonntag, 11 Uhr),
Kronenhof, Zeppelinstraße 100

Freitag, 11. Januar 
Kabarett „Durch den Wind“ mit Tobias Mann, Kul-
turzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20
Uhr (ausverkauft!)
„Dinner for one – Wie alles begann“ – Silvesterko-
mödie, Deutsches Äppelwoi-Theater, Schwedenpfad
1, 20 Uhr
Ballettaufführung „Schwanensee“, Russissches
Nationalballett Moskau, Veranstalter: Agenda Pro-
duction, Kurtheater, 19 Uhr 

Samstag, 12. Januar
Orgelmatinee mit Geraldine Groenendijk, Schloss-
kirche, 11.30 Uhr 
Neujahrskonzert im Wiener Stil, Johann-Strauß-
Orchester Wiesbaden, Kurtheater, 19 Uhr
Multivisionsvortrag „Abenteuer Afrika – Wüste,
Pis-ten, Dschungel“, Evangelische Gemeinschaft,
Elisabethenstraße 23, 19.30 Uhr 
„Dinner for one – Wie alles begann“ – Silvesterko-
mödie, Deutsches Äppelwoi-Theater, Schwedenpfad
1, 20 Uhr
Hardcore-Konzert mit den Gruppen „With every
step“, „Rescue Rapunzel“, „Texas Local News“ und

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

10. bis 13. Januar keine Vorstellungen
„Anna Karenina“
Montag-Mittwoch 20 Uhr

Ausstellungen
„4M“ – Märchen, Mystik, Mythen und Magie mit
Christiane Winkler und Friedrich Rohrbach, Media-
tur, Industriestraße 24, montags bis freitags 8-17 Uhr
(bis 1. März)

Freitag, 11. Januar
„Oscar“ – Komödie, Burgspielschar Burgholzhau-
sen, Alte Schule Burgholzhausen, 20 Uhr

Samstag, 12. Januar
Kleintierschau und Kreisjugendschau des Ge-
flügel- und Kaninchenzuchtvereins Burgholzhausen,
Turnhalle am Sauerborn, 15-18 Uhr

„Oscar“ – Komödie, Burgspielschar Burgholzhau-
sen, Alte Schule Burgholzhausen, 20 Uhr

Sonntag, 13. Januar
Kleintierschau und Kreisjugendschau des Ge-
flügel- und Kaninchenzuchtvereins Burgholzhausen,
Turnhalle am Sauerborn, 10-16 Uhr

Montag, 14. Januar
Buchvorstellung „Basiswissen Geldanlage“ von
Hans-Jürgen Gratz (Friedrichsdorf), Philipp-Reis-In-
vestment-Club (PRIC), Restaurant „Bürgerstuben“
im Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22, 20 Uhr

Mittwoch, 16. Januar
Informationsabend „Zuhause umsorgt – Wenn das
Leben zu Ende geht“, Hospizdienst Friedrichsdorf
und Bürgerselbsthilfe-Verein „Wir Friedrichs-
dorfer“, großer Sitzungssaal des Rathauses,
Hugenottenstraße 55, 19 Uhr

„Shattered Lions“, Jugendkulturtreff E-Werk, Wall-
straße 24, 21 Uhr

Sonntag, 13. Januar 
Führung durch die Orangerie im Schlossgarten mit
Gartenleiter Peter Vornholt, 16 Uhr 
Dinnerkrimi „Requiem für Onkel Knut“, Theater
auf Tour, Steigenberger-Hotel, Kaiser-Friedrich-Pro-
menade 69-75, 18 Uhr

Montag, 14. Januar 
Musical „Das Phantom der Oper“, Central Musical
Company, Veranstalter: Asa Event, Kurtheater, 
20 Uhr

Dienstag, 15. Januar 
Vortrag „Moderne Operationsverfahren bei Arthro-
se – Wann ist die Endoprothese notwendig?“ von
Prof. Dr. Matthias Hansen, Chefarzt der Klinik für
Orthopädie und Unfallchirurgie an den Hochtau-
nus-Kliniken Bad Homburg, Kurhaus (Salon Jaco-
bi), 17 Uhr
„Musical-Highlights“ mit Petter Bjällö, Daniel
Dodd-Ellis, Sabine Neibersch, Karin Hylander, Jani-
na Goy und Dennis Le Gree, Veranstalter: Star-Con-
certs, Kurtheater, 20 Uhr
Video-Großprojektion „Der Spreewald – ein ein-
maliges Reiseerlebnis“ von August Pflüger, Filmclub
Taunus, Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 20 Uhr

Mittwoch, 16. Januar
Konzertpodium mit dem Duo Jeanquirit, Kulturzen-
trum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 19 Uhr
Dia-Vortrag „Guatemala – Auf den Spuren der
Mayas“ von Horst Liebelt, Klinik Dr. Baumstark,
Victoriaweg 18, 19.30 Uhr
„Der König von Mallorga“ – Die Super-Show der
90er-Jahre, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Donnerstag, 17. Januar
„Frau Rauschers Land-Party“ – Hessische Stöff-
che-Show, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr 
Konzert des Frank Muschalle Trios mit Alex Schultz
und Matthias Seuffert (Piano Blues, Boogie Woogie
und Rhythm’n’Blues), Kulturzentrum Englische
Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr 

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage
BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Urseler Str. 38 · 61348 Bad Homburg

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Max-Planck-Str. 7 
61381 Friedrichsdorf

Ludwig-Erhard-Str. 16 – 18
65760 Eschborn

35510 Butzbach-Griedel · Weiherstr. 9

„Glenn Miller Orchestra“ unterwegs

„In The Miller Mood“, das ist der Titel der neuen Show, mit dem das Glenn Miller Orchestra
auf Europa-Tour unterwegs ist und am 30. April im Kurtheater in Bad Homburg gastiert.
Schwerpunkt der Show ist die legendäre Glenn Miller-Musik. Mit dem von ihm kreierten un-
verkennbaren Sound war Glenn Miller bereits zu Lebzeiten ein Idol. Neben den bekannten
Stücken und lieb gewonnenen Ohrwürmern wird auch der vokale Teil nicht vernachlässigt.
Wunderschöne Melodien im Glenn Miller-Sweet-Sound werden von der Bandsängerin
gesungen. Besondere Höhepunkte sind die Auftritte der „Moonlight Serenaders“: die „Close
Harmony Group“ des Orchesters. Tickets für einen beswingten Abend mit Wil Salden und
dem Glenn Miller Orchestra gibt es im Vorverkauf beim Tourist Info + Service im Kurhaus,
Tel. 06172-1783710, und bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
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trotz unterschiedlicher Möglichkeiten und Be-
dürfnisse unter einem Dach leben können. Ins-
gesamt soll die Pflegeabteilung nach Ab-
schluss des Ausbaus 56 Einzel- und zwölf
Doppelzimmer umfassen. 40 Appartements
müssen dafür weichen. Sofern sie derzeit be-
wohnt sind, erhalten die Mieter gleichwertige
Angebote aus den übrigen 29 Ein-Zimmer-,
112 Zwei-Zimmer- und 14 Drei-Zimmer-Ap-
partements im Haus. „Wer bleiben möchte,
kann auch bleiben“, versichert Müller. „Wir
nehmen bei allen Maßnahmen die Bewohner
mit ins Boot.“ 
Die Investitionen der neuen Gesellschafterin
werden sich in den kommenden Jahren nicht
auf die Einrichtung der Pflegestation be-
schränken. Büros, Küche, Beleuchtung und
Teppiche in den Fluren, die Lobby, der Außen-
bereich, vor allem aber die Balkone und be-
sonders die Bäder der Appartements bedürften
dringend einer Erneuerung und Auffrischung.
Einige Maßnahmen etwa im Bereich des
Dachgartens wurden durch die Erneuerung
der Dachhaut, durch frische Farbe an der Fas-
sade, durch neue Balkongeländer und hübsche
Pavillons bereits umgesetzt. Geplant haben
Feick und Müller Investitionen von zusammen
fünf Millionen Euro bis 2015. Weil die Be-
wohner in der Regel keine Modernisierung
wollen, werde man auch hier etappenweise bei
Neubezug vorgehen. 
Eine Anhebung der Mieten im Gegenzug sei
nicht vorgesehen, versichert Müller. Ohnehin
sei das Appartement nur ein Teil der Leistung,
die das Kurstift seinen Bewohnern bietet. In
die monatliche Zahlung ab 2400 Euro für
eines der kleineren Appartements sei das Mit-
tagessen eingeschlossen und darüber hinaus
ein Dienstleistungspaket, das vom Reini-
gungsdienst bis zur Pflege im Krankheitsfall
reicht. Auf Wunsch sind auch Frühstück und
Abendessen erhältlich. Außerdem könne mit
oder ohne Angehörige ein vielseitiges Kultur-
angebot in Anspruch genommen werden. Das
Beste aber sei die Lage des Kurstifts zwischen
Einkaufsmeile und Kurpark. Deshalb ist er
überzeugt, dass eine Belegung von 100 Pro-
zent kein Problem sein wird. Dass es derzeit
nur 90 Prozent sind, liege an den Bereichen,
die für den Umbau freigehalten werden müss-
ten. Trotz der großen Pläne soll zugleich das
jährliche Defizit des Kurstifts abgebaut wer-
den. Es betrug 2010 fast 1,4 Millionen Euro,

2011 fast 1,3 Millionen Euro. Auch 2012 wird
es laut Kaufvertrag noch von der Stadt getra-
gen. Dass es 2013 schon deutlich geringer
ausfallen wird, glaubt Müller nicht. „Aber wir
kennen die Gründe und arbeiten daran“, sagt
er. 
Die Verluste beruhten auf „Altlasten“. Waren
noch vor Jahren zu Hochzinszeiten Bewohner-
darlehen mit vier Prozent Dividende lukrativ
für alle Seiten, so sind sie mittlerweile zum
Zuzahlgeschäft für das Kurstift geworden.
Deshalb arbeite man weiterhin daran, die letz-
ten Darlehensverträge zu beenden. Zweitens
sei nach alten Verträgen im Pauschalpreis
noch die Pflege enthalten. „Wir werden diese
Verträge halten, aber im Envernehmen mit den
Bewohnern behutsam anpassen“, so Müller.
Anders als ein kommunaler müsse ein privater
Gesellschafter den Spagat zwischen Wirt-
schaftlichkeit auf der einen, optimaler Unter-
bringung und Pflege auf der anderen Seite hin-
bekommen, ohne Vertrauen zu zerstören. Der
Vorteil des neuen Gesellschafters liege darin,
dass mit der Verantwortung vor Ort Entschei-
dungswege kürzer werden, Entscheidungen
schneller gefällt werden können und damit die
Zufriedenheit größer wird. In der kommenden
Woche soll eine Umfrage unter den Bewoh-
nern deutlich machen, wo der Schuh drückt.
Die Ergebnisse sollen in die weiteren Planun-
gen einbezogen werden. 
Die neue Geschäftsführerin des Kurstifts
bringt in der Führung eines solchen Hauses
breite Erfahrung mit. Die gebürtige Gießene-
rin war zunächst in der Werbe- und Marke-
tingbranche tätig, ehe sie sich während eines
zehnjährigen Aufenthalts in den USA profes-
sionell der operativen Leitung von Senioren-
einrichtungen zuwandte. Katrin P. Feick führte
dort „sowohl Einrichtungen, die in Schieflage
geraten waren, als auch neue Häuser“. Ab
2007 baute sie in Königstein das „Sunrise“
mit auf und hielt dem Haus auch nach seinem
Wechsel zu „Kursana“ im Jahr 2010 die
Treue, bis sie in der Geschäftsführung des
Kurstifts eine neue Herausforderung fand.
Über ihre Aufgabe hat sie klare Vorstellungen:
„Das Kurstift wird wieder das, was es mal
war: das erste Haus am Platz.“ 

Kurstift soll erstes Haus …

Im Gleichgewicht
und fit
Bad Homburg (hw). In einem
neuen Kurs des Vereins für
Sport und Gesundheit (VSG)
Bad Homburg können alle ab
50 Jahren in einer kleinen
Gruppe ihre allgemeine Fitness
verbessern und speziell ihr
Gleichgewicht trainieren.
Kursbeginn ist am Dienstag,
15. Januar, von 10.15 bis 11.15
Uhr in der Wingert-Sporthalle
in Ober-Erlenbach. An zehn
Terminen werden im Kurs „Im
Gleichgewicht und fit“ unter
der Leitung von Eva Fischer
verschiedene Übungen und
Fertigkeiten vermittelt, die je -
der für seinen Alltag braucht.
Die Kursgebühr beträgt 40
Euro, VSG-Mitglieder zahlen
20 Euro. Von einigen gesetzli-
chen Krankenkassen wird der
Kurs bezuschusst. Informatio-
nen und Anmeldung bei Eva
Fischer, Telefon 06172-42780,
E-Mail: eva.christoph.fischer
@ t-online.de.

Gospel 
zum Mitsingen
Kirdorf (hw). Der Chor der
Gedächtniskirche lädt ein zum
Mitsingen beim Gospel-Pro-
jekt. Wer gerne singt, kann in
drei Proben einige Gospel ken-
nenlernen und dann einen Got-
tesdienst mitgestalten. Die
Proben sind an den Dienstagen
15. und 22. Januar, jeweils von
20 bis 22 Uhr sowie am Sams-
tag, 26. Januar, von 15.30 bis
18.30 Uhr in der Unterkirche
der Gedächtniskirche, Weber-
straße. Der Gottesdienst ist am
Sonntag, 27. Januar, um 10
Uhr. Nähere Informationen
und Anmeldung bei Kirchen-
musikerin Karin Giel, Tel.
06172-304570 oder per E-Mail
an karin.giel@gedaechtniskir-
che-badhomburg.de.

DRK-Kunstfahrt
zu Opel-Villen
Bad Homburg (hw). Nach
Rüsselsheim zu den Opel-Vil-
len führt die Teilnehmer die
Kunstfahrt des Roten Kreuzes
am Donnerstag, 17. Januar.
Dort läuft derzeit eine Ausstel-
lung mit Werken, die sich dem
Stil des spanischen Malers von
Francisco de Goya (1746–
1828) verpflichtet fühlen. Die
Teilnehmer treffen sich um 10
Uhr am Bahnhof Bad Hom-
burg. Von dort aus geht es mit
dem Bus zu den Opel-Villen,
die Rückfahrt erfolgt nach Ab-
sprache. Eine verbindliche An-
meldung ist erforderlich. Wei-
tere Informationen zur Fahrt,
den Kosten und der Anmel-
dung erhalten Teilnehmer
unter Tel. 06172-1295-65.

BUND-Treffen
Bad Homburg (hw). Der
BUND-Ortsverband Bad
Homburg lädt alle Mitglieder
und Interessierten am Diens-
tag, 15. Januar, ab 20 Uhr ins
Haus der Altstadt, Rind’sche
Stiftstraße 2, zu seinem ersten
Treffen im neuen Jahr ein. Es
sollen die Themen für das Jahr
2013 festgelegt werden.
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RENDEZVOUS
MIT DEM NEUEN RENAULT CLIO

TAG DER OFFENEN TÜR

AM 12./13. JANUAR*

RENAULT CLIO EXPRESSION 
1.2 16V 75 
monatl. schon ab

99,– €
inkl. Renault relax Paket**
• 4 Jahre Wartung • 4 Jahre Garantie

Anzahlung 3.310,– €, Nettodarlehensbetrag 10.173,– €, 48 Monate Laufzeit
(47 Raten à 99,– € und eine Schlussrate: 6.170,– €), Gesamtlaufleistung
40.000 km, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzinssatz (gebunden) 1,98 %,
Gesamtbetrag 10.823,– €. Ein Finanzierungsangebot für Privatkunden der
Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss.

Besuchen Sie uns am Aktionswochende im Autohaus: Entdecken Sie den neuen
Renault Clio, Gewinner des Goldenen Lenkrads 2012***, oder entscheiden Sie
sich für eines unserer attraktiven Rendezvous-Angebote für alle sofort
verfügbaren Modelle. Gewinnen Sie außerdem mit etwas Glück eines von 200
iPads, die unter allen Besuchern bundesweit verlost werden.****
Gegen Vorlage dieser Anzeige sind Sie herzlich zu einem Crêpe Ihrer Wahl, von
zuckersüss bis fruchtig, aus unserem "Oldie-Laster" eingeladen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 7,0, außerorts 4,7,
kombiniert 5,5; CO²-Emissionen kombiniert: 127 g/km
(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007).

*Beratung, Probefahrt und Verkauf nur während der gesetzlichen Öffnungszeiten. **
Enthalten sind ein Renault Plus Garantie PLUS Vertrag (Anschlussgarantie nach der
Neuwagengarantie inkl. Mobilitätsgarantie) sowie alle Kosten der vorgeschriebenen
Wartungsarbeiten für die Vertragsdauer (48 Monate bzw. 40.000 km ab Erstzulassung
gemäß Vertragsbedingungen). ***AUTO BILD, Nr. 45/2012. ****Ein Gewinnspiel der
Renault Deutschland AG. Gewinnspielbedingungen unter www.renault.de. Abbildung
zeigt Renault Clio Luxe mit Sonderausstattung.

Hardcore-Konzert im E-Werk
Bad Homburg (hw). Am Samstag, 12. Januar, 21 Uhr, beginnt
das neue Jahr im Jugendkulturtreff E-Werk, Wallstraße 24, mit
einem Hardcore-Konzert der Bands „With every step“ aus Bad
Homburg, “Rescue Rapunzel“ aus dem Rhein-Main-Gebiet,
„Texas Local News“ aus Langen und „Shattered Lions“ aus
Frankfurt. Einlass ist um 20 Uhr. Der Eintritt beträgt drei Euro.

Infoabend
am 17. 01. 2013 um 19.00 Uhr in Oberstedten

Tel. Nr. 0 61 72 – 99 79 46 oder L.radinkovic@web.de
L. Radinkovic

Info und Voranmeldung

Sie wollen das Kurstift in neuem Glanz erstrahlen lassen: Kurstift-Geschäftsführerin Katrin P.
Feick und Thomas Müller, Geschäftsführer der Dr. Broermann Hotel & Residences.

Neujahrsempfang
im Wohnzimmer
Bad Homburg (hw). Die Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) Bad
Homburg lädt im „Offenen
Wohnzimmer“ für Montag, 14.
Januar, in das Alte Rathaus
Ober-Eschbach, Kirchplatz 1,
von 14.30 bis 16.30 Uhr zum
Neujahrsempfang ein. Ein
Fahrdienst für Gehbehinderte
ist eingerichtet: Telefon 06172-
41480.

Mann ausverkauft
Bad Homburg (hw). Der Auf-
tritt des Kabarettisten Tobias
Mann ist ausverkauft. Er ist
mit seinem Programm „Durch
den Wind“ am Freitag, 11. Ja-
nuar, zu Gast im Kulturzen-
trum Englische Kirche.

Spreewald im Film
Bad Homburg (hw). Der
Film club Taunus Bad Hom-
burg zeigt am Dienstag, 15. Ja-
nuar, um 20 Uhr im Bürger-
haus Kirdorf, Stedter Weg 40,
in einer öffentlichen Video-
Großprojektion den Film „Der
Spreewald – ein einmaliges
Reiseerlebnis“ von August
Pflüger. Der Eintritt ist frei.
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Bad Homburg 
Kurhaus Ladengalerie 
Ebene E 1 

Fabrik-Direktverkauf für 
Damen- und Herren-Designermode 

geöffnet 
Mo - Fr   10 - 19 Uhr 
Sa         10 - 18 Uhr 

%  %  %  SALE  %  %  % 

nochmals bis zu 
40 % auf unsere 
Fabrik-Direkt- 
verkaufspreise 

z.B.                                      UVP       For You Preis   SALE 
Damenmantel AIGNER    1.100,--         680,--          380,-- 
Kleid RED VALENTINO      690,--         340,--          240,-- 
Herren Daunenjacke          690,--         299,--          220,-- 
CAVALLI         

Die besten Top-Marken 
zum besten Preis ! 

VALENTINO 
RED VALENTINO 

DAKS LONDON 
AIGNER 

MATTIOLO 
SCERVINO 

CAVALLI 
VERSACE 

FERRE 
GALLIANO 

ROMEO GIGLI 
ENRICO PUCCI 

… und mehr 

Interaktive Karte 
zur Stadtentwicklung
Bad Homburg (a.ber). Die Vernetzung 
digitalisierter Daten und Informationen 
bietet gerade den an Geschichte 
interessierten Bürgern neuerdings 
vielfältige Recherchemöglichkeiten. 
Mit einer interaktiven Karte 
zur historischen Stadtentwicklung 
schaltet sich nun auch 
die Stadt Bad Homburg 
in diese Entwicklung ein. 

Ab Mitte 2013 soll der Zugriff auf einen be-
sonderen Aspekt der Geschichte Bad Hom-
burgs über das Landesgeschichtliche Informa-
tionssystem Lagis möglich sein: das Kurwesen
und seine Entwicklung ab 1830. Die interak-
tive Karte hat das Hessische Landesamt für ge-
schichtliche Landeskunde Marburg mit Hilfe
wissenschaftlicher Experten gestaltet. Bad
Homburg ist die erste hessische Stadt, die in
Folge des gerade herausgegebenen Hessischen
Städteatlas eine solche digitale Vernetzung auf
ein markantes stadthistorisches Thema mög-
lich machen wird.
Um das Thema Kur mit möglichst viel Mate-
rial verlinken zu können, sucht das Stadtar-
chiv, dem in Zukunft die Pflege und Ergän-
zung des Projekts obliegt, die Mithilfe der
Bürger: Wer Fotos, Lebenserinnerungen, Gäs-
tebücher von Hotels und anderes Material zum
Thema Kurgeschichte von den Anfängen 1830
bis in die Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg be-
sitzt, kann sich beim Stadtarchiv unter Tel.
06172-37882 melden. Die Dokumente werden
dann gesichtet und können mit Einverständnis
der Besitzer eingescannt werden. Besonders
fehlen laut Stadtarchivarin Astrid Krüger noch
Baufotos aus der Gründerzeit in der zweiten
Hälfte des 19. Jahrhunderts. Damals gab es
einen Bauboom in Bad Homburg, der mit dem
Kurwesen zusammenhing und bisher wenig
dokumentiert ist. 
Wer die interaktive Karte, der das Datenmate-
rial des im November erschienenen Hessi-
schen Städteatlas für Bad Homburg zugrunde
liegt, in Zukunft nutzen will, kann mit Hilfe
der aus dem Atlas stammenden Gebäudekarte
im Maßstab 1:5000 die dort eingezeichneten
75 Gebäude anklicken und Details auch in
einer Vollbild-Download-Funktion heranzoo-
men und ausdrucken. Sie sind mit weiteren In-
formationen verbunden. Die „Orte der Kur“
werden nach Lageort, Funktion, Erbauungsge-

schichte und baulichen Details erläutert und
sind ihrerseits mit weiteren Informationen ver-
netzt, die im Hessischen Verbundkatalog zu
finden sind: Geschichte und Geschichten, Ar-
tikel und weiterführende Literatur ermögli-
chen es dem Nutzer, sich ein umfassendes Bild
zu machen. Professor Holger Gräf, Historike-
rin Andrea Pühringer-Gräf und Wissenschaft-
ler Matthias Seim von der Uni Marburg erläu-
terten auf einer ersten öffentlichen Vorstellung
des Pilotprojekts im Rathaus die Möglichkei-
ten der interaktiven Karte. „Wir sind Augen-
menschen“, sagte Gräf und wertete das Projekt
als „nicht isoliert, sondern eng verbunden mit
allen anderen landesgeschichtlichen und denk-
malpflegerischen Informationsangeboten“.
Wie der technische Leiter der interaktiven
Karte, Stefan Aumann, erläuterte, könne man
zum Beispiel das Gebäude „Russischer Hof“,
früher ein berühmtes Hotel in der Kurstadt, an-
klicken – man erhält dann die genaue Adresse
im Stadtbild, Grundriss, möglicherweise vor-
handene historische Ansichten des Hotels, ver-
fügbare Literatur oder weiterführende Nach-
weise. Wo wohnte Dostojewski, wenn er in
Bad Homburg spielte, und wie sah das Ge-
bäude damals aus? Steht es heute noch? Wie
wurde die Stadt vom Kurbetrieb durchdrun-
gen? Welche Infrastruktur bildete sich dadurch
aus? So wurde beispielsweise das Gaswerk
1858 wegen des Kurbetriebs erbaut, viele
Apotheken kamen hinzu. In der frühen Phase
der Kur, von 1800 bis 1850, kann man eine ex-
plosionsartige Entwicklung der Gastronomie-
betriebe in direkter Nähe zum Kurhaus fest-
stellen. Nur das Gasthaus „Stadt Friedberg“,
so zeigte Aumann bei der Präsentation, lag
weiter entfernt – denn es hatte eine ange-
schlossene Brauerei, die ungute Gerüche in
der Innenstadt verbreitet hätte. Aber auch In-
formationen über Gebäude, die mittelbar mit
der Kur zusammenhingen, werden mit der in-
teraktiven Karte verlinkt, so der Bahnhof, der
Schlachthof oder das Krankenhaus. So kann
der Nutzer sich durch vielfältige Informatio-
nen klicken und damit verlinkt auch Hinter-
gründe zu Personen und geschichtlichen Er-
eignissen recherchieren.
Besonders interessant könnte für die Histori-
ker der Vergleich Bad Homburgs mit anderen
Städten sein, die einen Kurbetrieb entwickel-
ten. Vorerst bleibt das Pilotprojekt des Landes-
amtes für geschichtliche Landeskunde aber

auf Bad Homburg beschränkt. Gräf hat jedoch
bereits Ideen für interaktive Karten in anderen
Städten mit unterschiedlichen Schwerpunkten:
beispielsweise für Militäranlagen in Rüssels-
heim oder das Thema Barock in Fulda. 

Die Stadt Bad Homburg hat dem Landesamt
für seine Arbeit an der interaktiven Karte
12 000 Euro bereitgestellt – gut angelegtes
Geld im Jahr des Jubiläums „100 Jahre Bad“,
wie Kulturdezernentin Beate Fleige meint.
Denn die Kur wird weiterhin im Mittelpunkt
des Interesses der Stadt liegen: Gemeinsam
mit anderen Kurstädten in Europa, wie Baden-
Baden und Wiesbaden, Vichy, Bath und Kur-
städten des böhmischen Bäderdreiecks, will
sich Bad Homburg bei der Unesco um eine
Anerkennung als Weltkulturerbe „Europäische
Kurstädte und Modebäder des 19. Jahrhun-
derts“ bewerben. Da ist die digitale Aufarbei-
tung der Kurgeschichte ein willkommener

Baustein für die Darstellung. Jüngst hat der
Kunsthistoriker Dominique Jarrasseé Bad
Homburg besucht, um ein Gutachten für die
Bewerbung der Stadt für die Aufnahme in die
Gruppe der Kurstädte zu verfassen, die sich
der Unesco dann stellen werden. Stadtarchiva-
rin Astrid Krüger konnte den Experten dabei
mit viel Material versorgen, etwa den regel-
mäßigen Publikationen des Stadtarchivs, der
Geschichtlichen Arbeitskreise in der Stadt und
des Vereins für Geschichte und Landeskunde.
Dennoch hofft das Stadtarchiv 2013 noch ein-
mal auf die gezielte Mithilfe der Bevölkerung,
was Material zur Kurgeschichte angeht.
Wer sich bis zum Erscheinen der interaktiven
Karte Mitte 2013 schon einmal mit histori-
schen Grundrissen zur Stadtentwicklung und
zum Kurwesen vertraut machen will, kann den
„Hessischen Städteatlas Bad Homburg vor der
Höhe“ zum Preis von 29,90 Euro im Buchhan-
del erwerben.

Erfolge unter dem Hallendach
Hochtaunus (fk). Bei der 29. Auflage des Hal-
lenkriteriums in Stadtallendorf sorgten 874
Teilnehmer aus 111 Vereinen für ein krachend
volle Arena. Mit von der Partie in Nordhessen
waren auch eine ganze Reihe von Taunus-
Leichtathleten. Bei der weiblichen A-Jugend
absolvierte Veronika Finke (TSG Oberursel)
die Sprintdistanzen über 60 und 200 m. Die
Mehrkämpferin gefiel mit 8,18 sec. als Dritte
im Kurzsprint bzw. mit 27,73 sec. als Vierte auf
der Hallenrunde. Eine weitere Medaille holte
sich die Athletin aus der Brunnenstadt als
Zweite mit einem Weitsprungsatz auf 5,42 m.
In der jüngsten Altersklasse, der W-7, gewann
Meret Wilde (TSG Ober-Eschbach) in guten
3:13,78 min. (mit rund neun Sekunden Vor-
sprung) die 800 m. Zwei fünfte Plätze gab es
für Meret dann noch über 50 m (8,72 sec.) und

beim Weitsprung (3,26 m). Der 60-m-Sieg bei
den Frauen ging mit 8,12 sec. an Denise Butt-
gereit von der TSG Oberursel. Ihre Teamkol-
legin Sandra Beyer wurde hier mit 9,00 sec.
Sechste, war im Vorlauf mit 8,83 sec. jedoch
klar schneller unterwegs. Ihren zweiten Sieg
in der Herrenwaldhalle feierte Buttgereit dann
im Weitsprung mit einem Satz auf starke 5,45
m. 
Sandra Beyer markierte als Zehnte 3,99 m. Im
Feld der Männer war der Oberurseler Kon-
stantin Grißmer flott unterwegs, der studien-
bedingt das Trikot des LAZ Gießen trägt. Der
vielseitige Zehnkämpfer gewann mit 6,93 m
den Weitsprung, wurde in 7,10 sec. Zweiter
über die 60 m und hatte dann zum Abschluss
mit 12,97 m auch noch im Kugelstoßen die
Nase vorne. 

Bad Homburg (ks). 2013 ist wieder ein
„Blickachsen-Jahr“ und es steht bereits fest,
dass diese inzwischen neunte Skulpturenaus-
stellung im Freien am Sonntag, 26. Mai, um
11.30 Uhr auf dem Schmuckplatz an der Pro-
menade eröffnet und bis zum 26. Oktober dau-
ern wird. Sicher ist auch, dass es wieder inter-
national renommierte Künstler sein werden,
die ihre Werke präsentieren und das nicht nur
im Bad Homburg. 
Wieder dabei sein werden die Künstler Laura
Ford, Jaume Plensa und Masayuki Koorida,
soviel hat der Initiator und Galerist Christian
Scheffel schon verraten; auch, dass diesmal
die Fondation Maeght in Saint Paul de Vence
als Kooperationspartner gewonnen werden
konnte. Kunstfreunde verbinden mit diesem
idyllisch in einem Pinienhain gelegenen Ort
an der Côte d’Azur Namen wie Miro, Bon-
nard, Chagall, Giacometti, Kandinsky, Ma-
tisse, Arp, Calder und anderen Künstlern, die
zur ersten Garde des 20. Jahrhunderts gehö-
ren. Mit vielen von ihnen war das Stifterehe-

paar Maeght befreundet. Auch dieser Partner
kann also aus einem reichen Born schöpfen,
wenn er ausgewählte Kunstwerke auf die
Reise nach Bad Homburg schickt. 
Die Blickachsen sind schon 2011 über den re-
gionalen Rahmen hinausgewachsen und wer-
den auch diesmal wieder in Frankfurt präsent
sein. Neu ist die Idee, auch das Unesco-Welt-
kulturerbe Limes mit einzubeziehen und dort
mit Unterstützung der zuständigen Stellen
einen geeigneten Standort auszumachen: ein
spannender Sprung über Jahrtausende hinweg. 
Bei der Realisierung des ehrgeizigen Projekts
kann Christian Scheffel mit der Unterstützung
des Kulturfonds Rhein Main rechnen, der sich
in den kommenden beiden Jahren dem Thema
Romantik widmet, sich darüber hinaus aber
auch als „Transformator der Moderne“ ver-
steht. Entsprechend sollen die zeitgenössi-
schen Kunstwerke von Blickachsen 9 „be-
kannte Markenzeichen der Region“ – den Bad
Homburger Kurpark, die Goethe-Universität
und den Limes im Taunus – verbinden.

Blickachsen nun auch 
am Weltkulturerbe Limes

Experten und Historiker vom Hessischen Landesamt für geschichtliche Landeskunde, Dr. An-
drea Pühringer-Gräf (vorn) und Matthias Seim (hinten), sowie Stadtarchivarin Astrid Krüger
(Mitte) basteln derzeit an der digitalen Vernetzung aller Informationen und Bilder über die Kur
seit 1830. Die interaktive Karte soll Mitte 2013 über „Lagis“ verfügbar sein. Foto: Bergner
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Nummernvergabe
Gonzenheim (hw). Der Basar
für Baby- und Kinderbeklei-
dung der ev. Kirchengemeinde
Gonzenheim findet am Sams-
tag, 2. Februar, von 9 bis 12
Uhr im Gemeindehaus in der
Kirchgasse 3a statt. Eine Ver-
kaufsnummer kann man ab 15.
Januar mit einer E-Mail an
kidskleiderbasar.gonzenheim
@web.de bekommen. 15 Pro-
zent des Verkaufserlöses behält
die Gemeinde für einen karita-
tiven Zweck. In der E-Mail
muss die komplette Adresse
mit Telefonnummer angegeben
werden. 

Bad Homburg (leb). Am Anfang war der Auf-
trag, passend zur Eröffnung des Horex-Muse-
ums einen Film für das hessische Fernsehen
über den Bad Homburger Motorrad-Mythos
zu drehen. Filmemacher Peter Gerhardt, mit
Motorrädern bis dahin nicht vertraut und erst
recht ahnungslos, was „Horex“ anging,
wandte sich hilfesuchend an die Museumslei-
terin im Gotischen Haus, Dr. Ursula Grzech -
ca-Mohr. Die konnte ihm einiges erzählen,
fügte allerdings am Ende hinzu, dass auch sie
beileibe keine Fachfrau in Sachen Motorrad
sei. „Das kann ja heiter werden“, dachte sich
der hr-Autor, aber Grzech ca-Mohr verwies ihn
immerhin an zwei Bad Homburger, die sich
auskennen mit der Materie „Horex“.
Mit einem von ihnen, Axel Butterweck vom
Motorsportclub Bad Homburg, traf sich Peter
Gerhardt in der Cafeteria des Gotischen Hau-
ses. Dieser erzählte ihm zwei Stunden lang
alles über Horex, aber Gerhardt verstand nur
Bahnhof und war der Verzweiflung nahe. Dass
Butterweck am Ende meinte: „Das kriegen wir
schon hin“, war ihm in diesem Moment nur
ein schwacher Trost. Der zweite Ansprech-
partner Frank Vollmer, Präsident des Horex
Clubs Taunus, fackelte nicht lange, trommelte
seine durchaus schon TV-erprobten Mitglieder
für eine Ausfahrt an einem schönen Sommer-
tag im Taunus zusammen – schon waren die
ersten Filmszenen für die Dokumentation im
Kasten. Es konnte nur noch aufwärts gehen!
Unvorsichtigerweise hatte Axel Butterweck
dem Filmemacher auch von dem Oldtimerren-
nen im Vogelsbergstädtchen Schotten erzählt
und davon, dass er früher oft daran teilgenom-
men hatte. Und schon war er gefangen. Um
dem Fernsehteam weiteren „Stoff“ zu bieten,
musste der Spezialist für Horex-Rennmaschi-
nen seine Vorkriegs-SB 35 wieder flottmachen
und in Schotten an den Start gehen. Das
Comeback im Hauruck-Verfahren verlief ver-
ständlicherweise nicht ganz ohne Komplika-
tionen, aber die Aufnahmen aus dem Fahrer-
lager und der Rennstrecke machen den 45-mi-
nütigen Beitrag, der am Mittwochabend im hr-

Fernsehen lief, erst richtig rund. Dass Peter
Gerhardt in den zwölf Wochen des Drehens
und Interviewens vom Ahnungslosen zum
echten Horex-Experten heranreifte, ist aus
jeder Szene herauszulesen. Der Ursprung des
Unternehmens als Rex-Konservenglas-Fabrik,
die Produktion des ersten Einbaumotors
„Gnom“ in der Motorenfabrik Oberursel, die
Columbus-Motoren, der Aufbau der Fabrik im
Bad Homburger Industriegebiet, die ersten
motorsportlichen Erfolge, der Eintritt des le-
gendären Chefkonstrukteurs Hermann Reeb in
die Firma, die Umwandlung zu einem Rüs-
tungsbetrieb im Zweiten Weltkrieg mit der Be-
schäftigung von russischen Zwangsarbeiterin-
nen – das alles wird beleuchtet, liebevoll, aber
auch kritisch. 
Nach dem Krieg erholte sich das Unterneh-
men schneller als andere. Die Glanzzeit von
Horex lag in den Fünfzigerjahren. Alle sieben
Minuten lief in Bad Homburg eine Regina
vom Band. Das elegant-sportliche Design,
technische Finessen und vor allem der charak-
teristische Klang des Einzylindermotors
machten die Regina zur Ikone. Was nach dem
Zusammenbruch des Zweiradmarktes am
Ende des Wirtschaftswunder-Jahrzehnts blieb,
ist die Faszination der Motorräder mit dem
charakeristischen Wappen, das nun auch an
der Fassade des im September eröffneten
Horex-Museums am Güterbahnhof prangt.
Horex-Sternfahrten, Horex-Treffen, Brösels
Red-Porsche-Killer mit vier Horex-Regina-
Motoren und ganz aktuell der Versuch, eine
Sechszylinder-Maschine mit dem Markenna-
men „Horex“ im Luxussegment des Motorrad-
marktes zu etablieren, zeugen von der Un-
sterblichkeit der in Bad Homburg hergestellten
Ikone auf zwei Rädern. 
Der Fernsehbeitrag hat die Horex-Geschichte
wieder ins Licht der breiten Öffentlichkeit zu-
rückgeholt und nicht nur deswegen gab es für
Peter Gerhardt und Redakteurin Sabine Mie-
der einen Riesenapplaus von den Fans bei der
Film-Preview im vollbesetzten Gartensaal des
Gotischen Hauses.

Der Film zum Mythos: 
die Geschichte der Horex

Königlicher Besuch aus Ober-Erlenbach

Königlichen Besuch empfingen der Erste Kreisbeigeordneter Dr. Wolfgang Müsse in Vertretung
von Landrat Ulrich Krebs und Kreisbeigeordneter Uwe Kraft. Seit mehreren Jahren besuchen
die Sternsinger der katholischen Gemeinde St. Martin aus Ober-Erlenbach das Landratsamt, um
den Segenspruch „20+C+M+B+13“ – übersetzt „Christus mansionem benedictat (Christus segne
dieses Haus) – an die Bürotür des Landrats mit Kreide zu schreiben. Die als Heilige Drei Könige
verkleideten Mädchen kamen in Begleitung von Irmtraud Weigel. Sie erhielten nach Gesang
und Lesung zum Dank für ihr Engagement nicht nur ein paar Süßigkeiten und ein Getränk zur
Stärkung, sondern auch eine Spende.

Filmautor Peter Gerhardt und Redakteurin Sabine Mieder (Mitte) mit den beiden Hor ex-Ex-
perten Axel Butterweck (links) und Frank Vollmer (rechts) bei der Preview im Gotischen Haus.

Über 300 Markengeräte auf Lager
Stand- u. Einbaugeräte bis zu 

50% reduziert
Meisterkundendienst + Ersatzteile

Lieferung FREI HAUS, 
Einbau inclusive

Reparatur ALLER Marken

Ober-Eschbacher Straße 3, HG
Tel. 06172 – 6 81 67 17

Eschersheimer Landstr. 267, Ffm.
Tel. 069 – 93 99 41 67M
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Experten bewerten ihren Schmuck direkt und vor Ort

NEU

TRAUTE UND HANS MATTHÖFER-HAUS

ALTENHILFEZENTRUM

• Vollstationäre Pflege
• Kurzzeitpflege
• Essen auf Rädern

traute&hans-matthoefer-haus@awo-frankfurt.de
Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel · Tel. 0 6171/6 30 40
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Multivisionsvortrag
„Abenteuer Afrika“
Bad Homburg (hw). „Abenteuer Afrika!
Wüste, Pisten, Dschungel …“ lautet der Titel
eines Multivisionsvortrags über die Trans-
afrika-Reise von Mainz bis Windhoek, der am
Samstag, 12. Januar, um 19.30 Uhr bei der ev.
Gemeinschaft, Elisabethenstraße 23, zu sehen
sein wird. Der Eintritt kostet 13 Euro. Den Au-
toren Leonie und Torsten Schopbach steckt
das Reisefieber und das Fernweh im Blut. Un-
abhängig voneinander reifte bei beiden der
Gedanke, Afrika auf eigene Faust zu erkun-
den. 2007 lernten sie sich kennen und ein ge-
meinsamer Traum entstand: eine Transafrika-
tour mit dem eigenen Expeditionsfahrzeug.

Erste Hilfe-Kurse
der Malteser
Bad Homburg (hw). Der Mal-
teser Hilfsdienst bietet am
Samstag, 12. Januar, im Bür-
gerhaus Kirdorf, Stedter Weg
40, von 9 bis 17 Uhr ein Erste
Hilfe-Training an. In diesem
Lehrgang haben alle die Mög-
lichkeit ihre Kenntnisse in der
Ersten Hilfe aufzufrischen. 
Kinder erforschen ihre Umge-
bung, da bei kann es schon mal
zu kleineren oder größeren Un-
fällen kommen. Welche Maß-
nahmen bei Wunden, Verbren-
nungen, Vergiftungen, beim
Verschlucken, bei Fieber-
krämpfen oder bei Bewusstlo-
sigkeit zu ergreifen sind, erfah-
ren Eltern, Großeltern, Baby-
sitter und alle, die beruflich
oder in der Freizeit mit Kin-
dern zu tun haben, in dem Kurs
„Erste Hilfe bei Kindernotfäl-
len“ am 13. Januar von 9 bis 17
Uhr im Bürgerhaus Kirdorf. 
Anmeldungen sind unter Tel.
06172-84400, per E-Mail an
ausbildung@malteser-bad-
homburg.de oder im Internet
unter www.malteser-bad-hom-
burg. de möglich.

Bildungsurlaube in der VHS
Bad Homburg (hw). Im Januar bietet die
Volkshochschule Bad Homburg die Bildungs-
urlaube „Führungstraining für Frauen“, „Ita-
lienisch für Anfänger“ und „Französisch“ an.
Das Wochenseminar „Führungstraining für
Frauen“ vom 14. bis 18. Januar richtet sich an
Frauen, die eine Führungsposition anstreben
oder bereits in einer Leitungsposition tätig
sind. Diplom-Kauffrau Regina Siepelmeyer
gewährt hierbei einen umfassenden Einblick
in die vielfältigen Erfordernisse einer Füh-
rungsposition. Das Seminar behandelt unter
anderem Themen wie Kommunikation, Mitar-
beiterführung, Handlungs-, Motivations- und

Delegationsfähigkeit. In der Woche vom. 21.
bis 25. Januar bietet die VHS einen Intensiv-
Sprachkurs „Italienisch für Anfänger“ an
sowie einen Intensiv-Sprachkurs „Franzö-
sisch“ für Teilnehmer mit Vorkenntnissen, die
etwa drei Jahre an der VHS Französisch ge-
lernt haben oder vergleichbare Kenntnisse be-
sitzen.
Der Unterricht findet für alle drei Kurse täg-
lich von 8 bis 16 Uhr in der Volkshochschule,
Elisabethenstraße 4-8, statt. Die Gebühr be-
trägt jeweils 220 Euro. Weitere Informationen
und Anmeldung unter Tel. 06172-23006 oder
im Internet unter www.vhs-badhomburg.de.

Kinder-Casting in Bad Homburg
Film, TV und Werbung suchen neue Gesichter

Am 20. Januar sucht Sunshine-
Casting, Deutschlands größte Kinder-
Casting-Agentur, in Bad Homburg
Kinder, Babys, Jugendliche und 
Erwachsene für TV-Serien, 
Kinofilme, TV-Spots und Werbe-
Shootings. Kunden der Agentur 
sind RTL, Super RTL, PRO7, VW, 
NIVEA, Knorr etc. 
Wer am Casting teilnehmen möchte,
kann sich bis 19. Januar anmelden
unter 02234 9793814 oder 
casting@sunshine-casting.com. 
Mehr Infos unter 
www.sunshine-casting.com  

Kinderausflug
ins Städel
Ober-Eschbach (hw). Die
Kindergottesdienstteams aus
Ober-Eschbach und Ober-Er-
lenbach fahren am Samstag,
26. Januar, ins Frankfurter Stä-
del-Museum. Sie wollen er-
kunden, was der kleine Drache
im Paradiesgärtlein macht und
welche biblischen Geschichten
auf Bildern zu entdecken sind.
Kinder zwischen fünf und
zwölf Jahren können sich bis
15. Januar bei Pfarrer Chris-
toph Gerdes, E-Mail: chr.ger-
des@web.de, oder Tel. 06172-
459195, anmelden. Der Aus-
flug kostet fünf Euro. Treff-
punkt ist an der U-Bahn Ober-
Eschbach um 13.45 Uhr. Die
Rückkehr ist gegen 17.30 Uhr. 

Von Michael Jacob

Bad Homburg. Es gehört zum Jahreswechsel
wie der Baum zu Weihnachten: das „Dinner
for one“. Die erste Aufführung in Deutschland
fand zwar im Hochsommer statt, aber mittler-
weile hat sich der Sketch zu einem Kult in der
Silvesternacht entwickelt. 
In der neuen Reihe „Kleine Komödie“ im
Deutschen Äppelwoi-Theater wird nun die
Komödie „Dinner for one – wie alles begann“
von Volker Heymann aufgeführt. Natürlich
stellt sich einem die Frage, wie man aus der
nur wenige Minuten dauernden Lachnummer
ein abendfüllendes Programm machen kann.
Ganz einfach. Schließlich gehört zu jedem
Theaterstück auch ein Vorsprechen, heute
Casting genannt. Der Regisseur (Michael von
Loefen) hat nicht viel Auswahl, sodass er mit
Frau Strömer (Louise Oppenländer) und Herrn
Thielmann (Rainer Kremin) vorlieb nehmen
muss. Die beiden benehmen sich allerdings
recht zänkisch und fügen sich nicht so ganz
den Vorstellungen des Regisseurs. Doch
schließlich gelingt das scheinbar Unbegreifli-
che: Das „Dinner for one“ kann stattfinden,
wenn auch mit diversen verbalen Ausrutschern
der Protagonisten.
Der Sketch wurde vor 90 Jahren von Lauri
Wylie geschrieben und gelangte dank der Ini-
tiative von Freddie Frinton in London zur Auf-
führung. 1962 wurde er von Peter Frankenfeld
entdeckt und ein Jahr später im deutschen
Fernsehen gesendet. Es ist fast müßig, die
Handlung wiederzugeben, denn schließlich
hat sicherlich jeder schon einmal die köstliche
Kurz-Komödie gesehen. Aber für diejenigen,
die es noch nicht erlebt haben: Miss Sophie
feiert ihren 90. Geburtstag und hat ihre vier

Gäste wie jedes Jahr eingeladen: Sir Toby, Ad-
miral von Schneider, Mr. Pommeroy und Mr.
Winterbottom. Dumm nur, dass alle vier längst
das Zeitliche gesegnet haben. Nun muss schon
seit vielen Jahren Butler James in die Rollen
der Gäste schlüpfen, Trinksprüche im Tonfall
der Geburtstagsgäste aussprechen und vor
allem Miss Sophie zuprosten. Dadurch steigt
sein Alkoholpegel merklich an und es kommt
zu urkomischen Szenen, bei denen der Kopf
des Tierfells auf dem Fußboden eine immer
bedeutendere Rolle spielt.
Es wäre ein unmögliches Unterfangen, das
Original nachzuahmen. Das Trio Oppenländer,
Kremin und von Loefen präsentiert deshalb
eine eigene Version, natürlich angelehnt an die
legendäre Vorlage. Louise Oppenländer war
eine herrlich zänkische Miss Sophie, die sich
schauspielerisch von ihrem Spielpartner nicht
die Butter vom Brot nehmen ließ. Rainer Kre-
min gelang der Balanceakt zwischen gekonn-
ter Komik und Klamauk, wurde zusehends be-
trunkener und kredenzte mit vorbildlicher
Höflichkeit die zahlreichen Getränke, die Miss
Sophie zum Dinner wünschte. Michael von
Loefen hatte als Regisseur alle Hände voll zu
tun, um die beiden neurotischen Darsteller in
Schach zu halten. Doch schließlich konnte der
Sketch mit den berühmten Sätzen über die
Bühne gehen: „The same procedure as last
year?“ „The same procedure as every year,
James!“
Die Aufführungen zwischen Weihnachten und
Anfang des Jahres waren alle ausverkauft. Mit
viel Glück kann man noch Karten für Freitag,
11. Januar, und Samstag, 12. Januar, jeweils
20 Uhr, bei Tourist Info + Service im Kurhaus,
Tel. 06172-1783710, oder an der Abendkasse,
Schwedenpfad 1, bekommen.

Dinner for one: Das Casting

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Dornholzhausen

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Elfi Wagner-Spitzenberg

IN KRONBERG – UNVERWECHSELBAR!

Attraktive Sonderangebote

30%
40%
50%

■

■

■

■

„Herzlich Willkommen“

Eine Komödie um den Kult-Sketch: „Dinner for one –wie alles begann“ mit Louise Oppenlän-
der und Rainer Kremin im Deutschen Äppelwoi-Theater. Foto: Jacob

Bad Homburg (mj). Die Vorbereitungen für
das große Partywochenende „111 Jahre HCV“
vom 11. bis 13. Januar auf dem Kronenhof
laufen auf Hochtouren. Es gibt nun einige Ver-
besserungen, mit denen der Homburger Car-
neval-Verein auf die Wünsche und Anfragen
vieler Gäste eingeht. Da das Wetter an diesem
Wochenende vorher nur schwer eingeschätzt
werden kann und sich viele Gäste Sorgen ma-
chen, ob man in der Kälte feiern muss oder die
Füße nass werden, hat man das Konzept und
die Veranstaltungsorte optimiert. 
„Hautnah dabei“ heißt das Motto nun. Für den
Auftritt der Musikbands hat der Kronenhof
seine große „Tenne“ freigegeben, in der man
ohne kalte Füße, aber dafür ganz nah an der
Musik richtig feiern kann. Die dicke Jacke
kann man also getrost an der Garderobe abge-
ben. Wer mag, kann aber auch zu den anderen
Locations wechseln, die der HCV mit dem
Kronenhof realisieren wird. Die Musik der
Bands wird an alle Orte übertragen und kann

teils auch mithilfe von Großbild-Monitoren
verfolgt werden. 
Vor und nach den Auftritten heizt DJ K.C den
Besuchern ein. Nun gibt es also keinen Grund
mehr, länger zu zögern, eher im Gegenteil,
denn das Kartenkontingent für die „Hautnah-
Auftritte“ ist streng begrenzt. Nur wer ein Ti-
cket hat, hat freien Zugang zur Tenne.
Und hier ist das Pogramm der heißen drei
Tage:
Freitag, 11. Januar, 20 Uhr: „The StreetLIVE
Family mit Joe Whitney“ 
Samstag, 12. Januar, 20 Uhr: „The Hermes
House Band“ 
Sonntag, 13. Januar, 11 Uhr: zünftiger bayeri-
scher Frühschoppen mit der Blaskapelle Rais-
ting
Eintrittskarten sind erhältlich bei Palm Tickets
in den Louisen Arkaden, „Tobacco“, im Kur-
haus bei Tourist Info + Service, im Internet
unter HCV111.de und gegebenenfalls an der
Abendkasse.

Drei „Hautnah-Konzerte“ 
am HCV-Partywochenende
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Natürlich

Natürlich HIT ist die Initiative für 
eine bewusste Ernährung. Achten 
Sie bei Ihrem Einkauf auf die Regal-
kennzeichnungen Natürlich HIT.

Mit dem Ziel immer mehr wertvolle 
natürliche Lebensmittel anzubie-
ten, praktizieren wir unsere nach-
haltige Verantwortung gegenüber 

Gute Lebensmittel
mit natürlichen Zutaten

   Schweine-
rückenbraten   
ohne Knochen  
auf Wunsch gefüllt 

 1 kg     

   HIT Gourmet 
Frühlings-Creme   
sahnig-cremig

 100 g     

   Zillertal 
Fruchjoghurt   
 verschiedene Sorten, 
3,5 % Fett 
 180 g Becher
     (100 g = 0.22)

   Frisches Freiland 
Hähnchen Loué   
SB-Packung, 
1 kg

   Landliebe 
H-Landmilch   
 1,5 % Fett 
 1 l Packung     

   D‘arbo 
Naturrein 
Fruchtaufstrich   
 verschiedene Sorten 
450 g Glas
    (1 kg = 4.42)

44% gespart

4.99statt 8.99*

21% gespart

6.99statt 8.90*

27% gespart

0.69statt 0.95*

20% gespart

1.99statt 2.49*

20% gespart

0.39statt 0.49*

34% gespart

0.99statt 1.49*

Bedienungstheke

aus Heumilch

Angebote gültig vom 10.01. bis 12.01.2013.  
HIT Handelsgruppe GmbH & Co. KG, Alte Lohmarer Straße 59, 53721 Siegburg

* Unser Normalpreis  ** Preisempfehlung des Herstellers      Druckfehler vorbehalten.

Bad Homburg, Frankfurter Landstraße 1
Öffnungszeiten  Mo. Sa.  8 - 22 Uhr   Weitere Informationen zu                             unter www.hit.de    Natürlich

Bad Homburg (a.ber). Werden die vor 30 Jah-
ren nach Stuttgart ausgelagerten Original-
Handschriften Hölderlins wieder nach Bad
Homburg geholt? Die Stadtverwaltung will
prüfen, ob die konservatorisch erforderlichen
Möglichkeiten mit dem Umbau der Wertheim-
ber-Villa im Gustavsgarten gegeben sind. Au-
ßerdem soll die Hölderlin-Wohnung an der
Dorotheenstraße aufgelöst werden.
Eine Reise zur Landesbibliothek nach Stutt-
gart plant die Bad Homburger Kulturdezer-
nentin Beate Fleige in diesem Jahr. Sie
möchte sich den Zustand der Originalmanu-
skripte Friedrich Hölderlins ansehen, die der
Stadt Bad Homburg gehören. Auch soll ge-
prüft werden, ob eine Rückholung in die Kur-
stadt angebracht und machbar ist. Bad Hom-
burg ist Eigentümerin der zweitgrößten
Sammlung von Hölderlin-Handschriften in
Deutschland. Nicht nur der wichtige Schrift-
verkehr Friedrich Hölderlins in Bezug auf
Bad Homburg, auch etliche Briefe und Origi-
nale vieler Dichtungen des Autors, wie Hype-
rion, An Diotima oder An den Äther, sind da-
runter. Sie wurden in Bad Homburg an meh-
reren Stellen gelagert, zuletzt waren sie mehr
schlecht als recht im Depot der Taunus Spar-
kasse untergebracht gewesen. Um die Manu-
skripte nicht weiter zu schädigen und weil die
fachgerechte Aufbewahrung die Stadt viel
Geld gekostet hätte, entschied man sich da-
mals, die kostbaren Originale der Landesbi-
bliothek in Stuttgart zu übergeben. Stadträtin
Fleige plant nun, mit der Landesbibliothek
über die Original-Handschriften zu verhan-
deln. Dazu muss der damals mit den Stuttgar-
tern gemachte Vertrag über den Verbleib neu
ausgehandelt werden. 
Die Stadt plant nach Auskunft der Stadträtin
jedoch nicht, die Original-Handschriften öf-
fentlich auszustellen. Das wäre aus konserva-
torischen Gesichtspunkten nicht möglich.
Doch mit dem Umbau der Villa Wertheimber
im Gustavsgarten könnte die Möglichkeit ent-
stehen, sie fachgerecht im Stadtarchiv unter-
zubringen. Das ehemalige Wohnhaus eines jü-
dischen Fabrikanten, das zuletzt zur Neurolo-
gischen Klinik am Tannenwaldweg gehört
hatte, wird bis 2014 komplett umgebaut. Im
nächsten Frühjahr sollen die Anbauten an die
alte Villa abgerissen werden. Nur der moderne
Kubus an der Rückseite wird stehenbleiben

und zum Archivdepot umgestaltet. Mitte 2014
soll das Stadtarchiv, das derzeit im Gotischen
Haus untergebracht ist, in die Villa einziehen.
In der Villa Wertheimber soll dann das ur-
sprüngliche Frühstückszimmer, das mit Delf-
ter Kacheln ausgestattet ist, zum neuen Höl-
derlin-Zimmer werden. Mit Vitrinen und
einem Schreibtisch eingerichtet, wird es künf-
tig Wissenschaftlern und Autoren zum Arbei-
ten überlassen. Bisher hatte die Stadt Bad
Homburg zweimal im Jahr Wissenschaftler in
die sogenannte Hölderlin-Wohnung an der
Dorotheenstraße zu mehrwöchtigen Aufent-
halten eingeladen. Viele Wissenschaftler und
Schriftsteller haben seit den 1980er-Jahren
von dem Angebot Gebrauch gemacht und im
Gegenzug Vorträge und Lesungen im Goti-
schen Haus oder in der Stadtbibliothek gehal-
ten. Da die Stadt sich entschlossen hat, den
Mietvertrag für die Hölderlin-Wohnung zu
kündigen, bietet sich das neue Domizil im
Gustavsgarten als Ersatz an. Dort wird es nach
dem Umbau auch eine entsprechende Woh-
nung im zweiten Stock des Gebäudes geben. 
Die Stadt besitzt neben Faksimile-Drucken der
Werke Hölderlins auch mehr als 500 Bücher
über den Schriftsteller. Sie wurden jetzt kata-
logisiert. Auch die Bücher aus der Wohnung
an der Dorotheenstraße werden in der Wert-
heimber-Villa untergebracht.

Hölderlin-Handschriften: 
Die Stadt will sie zurückholen

Hochtaunus (how). Im Haus der Evangeli-
schen Kirche in Bad Homburg wurde die Kul-
turloge Hochtaunus gegründet. Elf Grün-
dungsmitglieder verabschiedeten die Satzung
des Vereins. Sobald das Finanzamt die Sat-
zung geprüft und die Gemeinnützigkeit aner-
kannt hat, wird der Verein ins Vereinsregister
eingetragen. „Die Kulturloge arbeitet nach
dem bekannten Modell der Tafel. Sie verfolgt
das Ziel, Personen, die mit geringen finanziel-
len Mitteln auskommen müssen, den Zugang
zu Kulturangeboten im Hoch-taunuskreis zu
ermöglichen “, erläutert der neu gewählte Vor-
sitzende der Kulturloge, Dr. Felix Blaser, Re-
ferent für Gesellschaftliche Verantwortung der
Evangelischen Kirche im Hochtaunus.
Die stellvertretende Vorsitzende Brigitta Brü-
ning-Bibo ergänzt: „Aufgrund hoher Eintritts-
preise sind viele Menschen mit geringem Ein-
kommen vom kulturellen Leben in der Region
ausgeschlossen. Das zu ändern ist ein Haupt-
anliegen der Kulturloge.“
Der Kontakt zu den Kultureinrichtungen des
Landkreises ist bereits hergestellt und die Idee

ist auf viel Interesse gestoßen. Kulturveran-
stalter stellen der Kulturloge nicht verkaufte
Karten zur Verfügung, die dann an die An-
spruchsberechtigten kostenlos weitergegeben
werden. Interessenten melden sich nicht selbst
bei der Kulturloge an, sondern bei Sozialini-
tiativen und Institutionen, mit denen sie ohne-
hin in Kontakt stehen. Diese Ansprechpartner
geben die Anmeldung an die Kulturloge wei-
ter, die dann die Karten an den Abendkassen
auf den Namen des Gastes hinterlegt. Wün-
sche nach einem bestimmten Genre werden
auch berücksichtigt und es ist auch möglich,
eine Begleitperson mitzunehmen. 
Ehrenamtliche Helfer der Kulturloge infor-
mieren und beraten über das Kulturangebot.
Sie achten auch darauf, niemanden zu bevor-
zugen oder zu benachteiligen.
Die Kulturloge freut sich über viele ehrenamt-
liche Mitstreiter. Wer Interesse hat, beim Ver-
ein mitzuarbeiten oder nähere Informationen
wünscht, kann sich an den Vorsitzenden des
Vereins, Dr. Felix Blaser wenden unter Tel.
06172-308869.

Auf die Tafel folgt 
die Kulturloge Hochtaunus

Haus Luise dankt 
mit Trommelschlägen
Bad Homburg (hw). Eine besondere Überra-
schung beim Dankeschön-Brunch für alle eh-
renamtlichen Helfer im Haus Luise war der
Auftritt des senegalesischen Trommlers Fallou
Sy mit seinem Kollegen. Einrichtungsleiter
Horst Haller lädt jedes Jahr die etwa 60 guten
Geister ein, die sich  bei der Betreuung der
Bewohner engagieren. Sie gehen für sie ein-
kaufen, begleiten sie auf Spaziergängen, hel-
fen mit bei Festen und Veranstaltungen oder
in der Cafeteria, spielen mit den Bewohnern
Bingo oder Karten und singen mit ihnen. Viele
Ehrenamtliche halten der Einrichtung schon
lange Jahre die Treue. Haller ehrte vier von
ihnen für ihr zehnjähriges und eine Ehrenamt-
liche für ihr 30-jähriges Jubiläum. 

Der Vorstand der neu gegründeten Kulturloge Hochtaunus: (v.l.): Petra Voll (Pressesprecherin);
Brigitta Brüning-Bibo (stellvertretende Vorsitzende); Peter Stoll (Beisitzer); Dr. Felix Blaser
(1. Vorsitzender); Gaby Eisner (Beisitzerin) und Theresia Viering (Schatzmeisterin).
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AWO-Büro zu
Bad Homburg (hw). Das
Büro der Arbeiterwohlfahrt
Bad Homburg (AWO) ist ist
bis einschließlich 11. Januar
geschlossen. In dringenden
Fällen ist die 1. Vorsitzende
Ursula Oesterling unter Tel.
0160-5510327 zu erreichen.

Kartenvorverkauf
des Clubs Humor
Kirdorf (hw). Für die Narren des Clubs
Humor laufen die Vorbereitungen auf Hoch-
touren, um dem Publikum ein humorvolles
und abwechslungsreiches Programm präsen-
tieren zu können. Tickets für die großen Frem-
densitzungen am 26. Januar und 2. Februar je-
weils ab 19.11 Uhr gibt es im Trinkparadies
Kraus, Gluckensteinweg 65, sowie mittwochs
von 18 bis 19.30 Uhr im Bürgerhaus Kirdorf,
Stedter Weg 40, zu kaufen. Der Eintritt pro
Person kostet elf Euro.

Hochtaunus (how). Am Samstag, 19., und
Sonntag, 20. Januar, jeweils um 14 und um
18.30 Uhr wird im Kurhaustheater, Bad Hom-
burg, das Musical „Seussical“ mit der „Thea-
tre Unlimited Performing Company“ der
Oberurseler Frankfurt International School
aufgeführt. 
Theodor Seuss Geisel (1904 bis 1991), kurz
Dr. Seuss genannt, hat über 40 Märchen ge-
schrieben, darunter „The Cat in the Hat”,
„Horton, the Elephant” und „How the Grinch
Stole Christmas” und ist dadurch im englisch-
sprachigen Raum weltberühmt geworden. Das
Musical „Seussical“ bringt Episoden, Charak-
tere und Botschaften aus rund 15 Geschichten
von ihm zusammen und bietet für Kinder zu-
gängliche Lieder wie „A person’s a person –
no matter how small” oder „It’s possible, any-
thing’s possible!” an. Das Musical wird in
englischer Sprache von 37 Jugendlichen zwi-
schen neun und 17 Jahren aus vielen Nationen
aus dem Taunus und dem ganzen  Rhein-
Main-Gebiet unter der musikalischen Leitung
mit Live-Orchester von Debra Damron aufge-
führt 
Aufgrund der gesungenen Dialoge mit insge-
samt 27 Nummern können Kinder und Er-
wachsene, die nicht mit den Geschichten von
Dr. Seuss vertraut sind, der Rahmenhandlung
leicht folgen. Die vielen farbenprächtigen und

unterschiedlichen Kostüme mit den fröhlichen
Liedern machen einen umwerfenden Eindruck
von Vielseitigkeit und Farbenpracht. Das
Theatererlebnis wird zu einem Feuerwerk der
Fantasie, das lange in Erinnerung bleiben
wird. Danach kennt jeder den Kater mit dem
rot-weißen Hut, Horton, den Elefanten, das
„Crazy Kangaroo“ und JoJo, den kleinen Jun-
gen mit viel Fantasie.
Die international erfahrene Theaterpädagogin
und Regisseurin Sheelagh Maythem inszeniert
seit 1998 Dramen und Musicals für Erwach-
sene in Frankfurt, wie  „Old Wicked Songs”
(Jan Marans), „The Fantastiks” (Tom Jones),
„Art” (Yasmina Reza). In den letzten 13 Jah-
ren bildete sie auch Kinder und Jugendliche in
Schauspielkunst und Tanz aus und hat West-
end- und Broadway-Musicals in englischer
Sprache für Jugendtheater wie „Annie jr.“,
„The Music Man“, „Fiddler on the Roof“,
„Seussical“, „The Wizard of Oz“, „Peter Pan“,
„Honk!“ und Disney’s „Beauty and the Beast“
mit großen Erfolg in Frankfurt verwirklicht. 
Karten für dieses Musical-Erlebnis gibt es bei
Frankfurt Ticket RheinMain online unter
www.frankfurtticket.de oder Tourist Info +
Service im Kurhaus in Bad Homburg, Tel.
06172-1783710, sowie beim OK-Service in
Oberursel, Kumeliusstraße 8, Tel. 06171-
587299.

Englisches Musical „Seussical“
im Kurhaus Bad Homburg

Bad Homburg (ks). Das sichelförmige Ge-
bilde mit den orangefarbenen und blaugrauen
„Punkten“ auf der Rückseite der Broschüre
des städtischen Betriebshofs gibt auf den ers-
ten Blick Rätsel auf. Bei genauem Hinsehen
erkennt man, dass es Menschen in Arbeitskluft
sind. Sie stehen für die rund 200 Mitarbeiter,
die dafür sorgen, dass die Bad Homburger in
einer sauberen, gepflegten Stadt leben und sie
sich darauf verlassen können, dass die Abfälle
regelmäßig und „zeitgemäß“ entsorgt und re-
cycelt werden. 
Diese „Dienstleistungen“ sind so selbstver-
ständlich, dass kein Gedanke daran ver-
schwendet wird, wie vielfältig die Aufgaben
sind, die ein solcher Betrieb und seine Mann-
schaft zu erfüllen haben. „Nachhilfe“ bietet
die kleine Informationsbroschüre, die der Be-
triebshof kürzlich an alle Haushalte verschickt
hat. In informativer, knapper Form werden die
Bereiche vorgestellt, die unter dem Dach des
Betriebshofs vereint sind. „Seit der letzten
Ausgabe sind sieben oder acht Jahre vergan-
gen. Deshalb war es Zeit für eine Neuauflage“,
berichtet Betriebsleiter Ralf Bleser, zumal
neue Aufgabenbereiche hinzugekommen
seien. 
Seit 2005 gehören Stadtwald und Revierlei-
tung ebenso dazu wie seit diesem Jahr die Ver-
waltung, Pflege und Unterhaltung der Fried-
höfe. Vorgestellt werden außerdem die Berei-
che Abfallmanagement, Stadtreinigung, Grün-
pflege, Park- und Baumpflege, Sport- und
Spielstätten, Handwerker, Tief- und Hochbau,

Kanalunterhaltung, Winterdienst, Interner Ser-
vice und Verwaltung. 
Seit 1995 als Eigenbetrieb aus der Stadtver-
waltung ausgeklammert, versteht sich der Be-
triebshof als „moderner und kundenorientier-
ter Dienstleistungsbetrieb“, der den Kunden
„ein Höchstmaß an Zufriedenheit“ verschaffen
will, wie Ralf Bleser in seinem Vorwort versi-
chert. Das setze allerdings auch voraus, dass
intern alles stimme. In den Bereichen Arbeits-
sicherheit und Prävention werde deshalb „die
Messlatte sehr hoch gehängt“. Das zahle sich
„in hoher Arbeitszufriedenheit der Mitarbeiter
und geringen Ausfallquoten“ aus, bestätigt er.
Bleser weist zudem nachdrücklich auf die
ökologische Orientierung des Betriebs hin. In-
novationen in alternativen Antriebsenergien
würden ebenso berücksichtigt wie die Redu-
zierung der Lärmbelastung bei den eingesetz-
ten Arbeitsgeräten. 
Zuschriften und E-Mails aus der Bürgerschaft
hätten Betriebsleitung und Mannschaft inzwi-
schen bestätigt, dass es eine gute Idee war, das
kleine, anschaulich bebilderte Informations-
heft zu verschicken. So mancher habe sich ge-
wundert, wie vielfältig die Arbeitsbereiche
und Aufgaben seien, die der Betriebshof/Bau-
hof und seine Mitarbeiter zu bewältigen
haben. Das eingangs erwähnte Bild, dem Logo
des Betriebshofs nachempfunden, wurde üb-
rigens in über dreißig Metern Höhe von einem
„Hubsteiger“ aus aufgenommen, auch das ein
Gerät aus dem Betriebshof-eigenen „Geräte-
park“.

Alte und neue Aufgaben
für den Betriebshof

Eine farbenprächtige Reise in die Welt der Fantasie kann man mit dem Muscial „Seussical“
am 19. und 20. Januar im Kurhaus Bad Homburg antreten.

100% seriös und diskret ·
faire Wertermittlung · sofortige Barauszahlung

Von Michael Jacob

Bad Homburg. Sie sind Legende und sie sind
Kult: die unsterblichen Comedian Harmonists.
Ein Ensemble, das Geschichte geschrieben hat
und die Geschichte hautnah miterlebte. Der-
einst kamen sechs junge Männer in Berlin zu-
sammen, um einen völlig neuen musikali-
schen Weg einzuschlagen. Vokal und, wie man
heute so schön sagt, unplugged. Mit eigenen
Arrangements und Kompositionen sangen sie
sich nach oben und machten eine steile Kar-
riere, bis sie das nationalsozialistische Regime
auseinanderriss, denn einige von ihnen waren
jüdischer Abstammung. Die „Nicht-Arier“
wanderten aus und damit war alles vorbei. 
Es gab viele Nachahmer. Aber der Klang des
ursprünglichen Ensembles wurde nie erreicht.
So geht es im Grunde genommen allen „Revi-
val“-Gruppen, die versuchen, es ihren großen
Vorbildern gleichzutun. Die Erinnerung wird
wachgerufen, direkt anknüpfen an den Ein-
druck der historischen Vorbilder können sie
dennoch nicht.
Dies schien dem Bad Homburger Publikum
auch schon im Vorfeld bewusst zu sein, denn
das Kurtheater war nur sehr schwach besetzt.
Der Rang blieb gänzlich geschlossen und im
Parkett hätte man die Zuhörer mit den Fingern
abzählen können. Dabei hatte es das „Ensem-
ble Six“ wahrlich nicht verdient, vor leeren
Reihen aufzutreten. Sie schlüpften mit viel
Sinn für Humor und musikalischer Qualität in
die Rollen ihrer Vorgänger: Rüdiger Ballhorn
als erster Tenor, der sich mitunter sogar in die
Höhen eines Countertenors emporschwang,
die beiden Tenöre Andreas Wellen und André
Neppel, die nicht nur das harmonische Mittel-
feld bildeten, der Bariton Karsten Lehl mit
profunder Stimme und schließlich Stefan Ga-
briel mit seinem markanten Bass. Allesamt be-
gleitet von Tobias Deutschmann. Ensemble-
technisch agierten die sechs nicht nur intona-
tionssicher und äußerst harmonisch, sondern
auch sehr authentisch mit dem großen Vorbild.
Alle traten auch solistisch in den Vordergrund,
präsentierten Soli und Duette und schmiegten
sich wieder ein in den geschmeidigen Gesamt-
klang. Dabei wurde der Humor nicht außen
vor gelassen, denn die Comedian Harmonists
waren auch dafür bekannt, dass sie Musik ver-
ballhornen konnten. Im positiven Sinne, ver-
steht sich. 
Wer hatte damals schon den Mut, ein Lied
über einen kleinen grünen Kaktus zu präsen-
tieren? Es war und ist nicht der textliche In-
halt, der die Lieder der Comedian Harmonists
zum Erfolg gebracht hat, sondern die Präsen-
tation auf der Bühne. Damit gelang dem „En-
semble Six“ der Brückenschlag zu den Idolen,
denn sie schlüpften auch durchaus in Frauen-
rollen, um ihren Liedern komödiantische Sub-
stanz zu verleihen. Ihre Stimmen trugen mü-
helos den Gesang in den Saal hinein, bei den
Moderationen musste man allerdings ein
wenig die Ohren spitzen. Aber schließlich sind
die Herren Sänger und keine ausgebildeten
Sprecher. 

Da waren sie alle wieder: die Melodien, die
man auch zu Hause gerne und immer wieder
hört: „Guten Abend, schöne Frau, „Wir sind
von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt“ oder
„Küss mich, bitte, bitte küss mich“. Lieder, die
man heute als schmalzig und kitschig bezeich-
nen würde. Aber sie sind einfach wunder-
schön. Dem „Ensemble Six“ ist es zu verdan-
ken, dass die Ära der Comedian Harmonists
für kurze Zeit wieder zum Leben erweckt
wurde und sie enttäuschten durch großartige
musikalische Leistungen nicht. Das kleine Pu-
blikum sparte denn auch nicht mit dem ver-
dienten Beifall.

Sangeskunst vor leeren Reihen

Die Architektur
von Schloss Homburg
Bad Homburg (hw). Warum blieb das heu-
tige Wahrzeichen Bad Homburgs – der Weiße
Turm der Burg – eigentlich stehen, als das
Schloss gebaut wurde? Welche Verbindung
besteht zwischen Herkules und Friedrich II.,
die beide die Portale schmücken? Wie kommt
es, dass in der Kaiserzeit original romanische
Kapitelle eingebaut wurden? Die Antworten
auf diese Fragen weiß Dr. Sabine Brinitzer.
Die freie Mitarbeiterin der Museumspädago-
gik führt am Sonntag, 20. Januar, ab 15 Uhr
eine Stunde lang fachkundig über das Außen-
gelände des Schlosses. Dabei erläutert sie die
Baugeschichte und erklärt die Funktion der
einzelnen Bauteile. Es ergibt sich eine span-
nende Zeitreise auf den Spuren Friedrichs II.
von Hessen-Homburg, Prinzessin Elizabeths
von England und Kaiser Wilhelms II. Bei ex-
trem schlechtem Wetter gibt es alternativ eine
Führung durch die Räume des Englischen Flü-
gels, zu ihrer Funktion, Einrichtung und ihrer
zeremoniellen Bedeutung. Der Eintritt kostet
sieben Euro. Zur Vorbereitung ist eine ver-
bindliche Anmeldung unter Telefon 06172-
9262148 oder per E-Mail unter info@schloes -
ser.hessen.de erforderlich.

Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Das „Ensemble Six“ kam seinen Vorbildern,
den „Comedian Harmonists“, sehr nahe, lei-
der vor vielen leeren Rängen im Kurtheater.



Achten Sie auf Ihre Gesundheit,
denn Sie sind besonders in die-
sen Tagen anfällig für nervöse
Beschwerden und stressbedingte
Magenleiden. Lassen Sie es ru-
hig angehen.

Wer nicht will, der hat schon!
Beschränken Sie daher Ihre In-
itiativen auf das absolut uner-
lässliche Maß. Weniger kann
mehr sein! Und warum sollen
Sie sich verausgaben?

Sie können dem kleinen Flirt
nicht widerstehen, der sich in
Ihrer Umgebung andeutet. Gön-
nen Sie sich die kleine Freude,
solange Sie damit Ihre Partner-
schaft nicht gefährden.

Sie stecken voller Energie. Ihre
Ausdauer scheint derzeit uner-
schöpflich. Ein günstiger Mo-
ment, um beruflich neue Ziele
anzusteuern und in die Tat um-
zusetzen.

Um Ihre geistigen Fähigkeiten
ist es augenblicklich bestens be-
stellt. Rasche Auffassungsgabe
und schlüssiges Handeln erleich-
tern anstehende Entscheidun-
gen.

Niemand hat etwas dagegen,
wenn Sie Ihre Freiräume in An-
spruch nehmen. Aber was Sie
zugesagt haben, müssen Sie auch
einhalten. Andere sind abhängig
von Ihnen!

Warum laden Sie nicht endlich
mal wieder Freunde zu sich nach
Hause ein? In geselliger Runde
im eigenen Heim können Sie un-
gehindert Ihre Talente präsentie-
ren.

Vermeiden Sie größere Anstren-
gungen, denn Ihr Körper rea-
giert sensibel auf alle unge-
wohnten Anforderungen. Doch
es spricht nichts gegen einen
ausgiebigen Spaziergang.

Eine Begegnung mit einem faszi-
nierenden Menschen sorgt an
diesem Wochenende für Turbu-
lenzen – vielleicht der Beginn ei-
ner viel versprechenden und
lang anhaltenden Verbindung.

Sie schrecken vor keiner An-
strengung zurück, um Ihre per-
sönlichen Privilegien zu vertei-
digen. An solchen Machtspiel-
chen hat aber noch jemand
Interesse – hüten Sie sich!

Sie interessieren sich wieder für
Dinge, die Sie eigentlich nichts
angehen. Gehen Sie wenigstens
behutsam vor, damit Sie nicht
verdächtigt werden, ein Schnüff-
ler zu sein.

Jemand kritisiert Ihr Verhalten
und versucht, Sie bei Ihrem Vor-
gesetzten in Misskredit zu brin-
gen. Bleiben Sie sachlich und
stellen Sie Ihre Position eindeu-
tig klar.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
12. bis 18. Januar 2013
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Sudoku

Die Auflösung des Sudokus finden Sie in der nächsten Ausgabe
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Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

Pflege daheim statt Pfle-
geheim? Die Pflegeagentur-
plus vermittelt osteuropäi-
sche Pflege- und Betreuungs-
kräfte für die Rund-um-die-
Uhr-Betreuung im eigenen
Zu hause – mit langjähriger
Er fahrung, völlig legal und zu
bezahlbaren Kon ditionen.  
Tel.: 06172-10 13  52  
www.pflegeagenturplus-bad-
homburg.de

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

 

Damit Sie 
sicher sind!

Für ausgewählte Fahrzeuge 
ab 5 Jahren für Fox, Lupo, Polo, 
Golf lll – V , Passat B3 – B5, 
Touran und Sharan.

Blei-Kalzium-Starterbatterie
inkl. Einbau

ab 81,– J

Auflösung des Kreuzworträtsels
aus Kalenderwoche 51/2012
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vogelsberger
brennholz

Buchenholz! –ofenfertig, frei Haus
0 60 44 / 52 49

vogelsbergervogelsberger

Ab dem 16.01.2013 
Mittwochs 18 - 19 Uhr 

bei Wing Tsun Concepts 
Elisabethenstr. 19 a 
61348 Bad Homburg 

Tina Heidemann 
Tel. 0176 – 668 577 70 

http://tinah.zumba.com 

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Wochenkarte vom 14.01. bis 19.01.2013

Erbseneintopf mit Bauernbrot € 6,40
Grünkohl, Mettwurst, geräucherter € 8,90
Bauch und Salzkartoffeln
Grünkohl, Kassler € 12,80
und Salzkartoffeln
Putengeschnetzeltes, Currysoße € 12,40
und Butterreis
Gefüllte Hähnchenbrust mit € 12,90
Schinken und Fetakäse, Grillgemüse
und Kartoffelrösti
Wildragout mit Preiselbeerbirne € 14,80
und Butterspätzle
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Kolping Kirdorf 
feiert Fastnacht
Kirdorf (hw). Die Kolpingfamilie St. Johan-
nes Kirdorf führt auch in diesem Jahr die Tra-
dition der Kolpingfastnacht mit ungebremster
Energie  und Freude fort. An den zwei Haupt-
tagen der närrischen Zeit veranstaltet die Kol-
pingfamilie im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter
Weg 40, zwei stimmungsgeladene Kappen-
abende. Sie finden am Fastnachtssonntag, 10.,
und am Rosenmontag, 11. Februar, jeweils um
19.19 Uhr statt. Der Kartenvorverkauf findet
am Sonntag, 13. Januar, von 11 bis 13 Uhr im
Schwesternhaus, Am Schwesternhaus 2, statt.
Ab Montag, 14. Januar, können die Karten bei
Büro- und Schreibwaren Nielsen in der Frie-
densstraße 3 gekauft werden.

Der faule Trick 
wurde erkannt
Kirdorf (hw). Immer wieder melden sich An-
rufer aus dem osteuropäischen Ausland und
versuchen ältere Bürger, die der russischen
Sprache mächtig sind, mit unangenehmen
Nachrichten so zu verunsichern, dass diese
größere Geldbeträge in das osteuropäische
Ausland transferieren oder an einen Vermittler
übergeben. Bisher sind im Zuständigkeitsbe-
reich der Polizeidirektion Bad Homburg nur
Einzelfälle bekannt und dabei so publiziert
worden, dass ein Bad Homburger aus den
Obersten Gärten am 7. Januar um 11.20 Uhr
auf diesen Trick nicht hereingefallen ist. Er
hatte am Vormittag den Anruf eines unbekann-
ten Mannes erhalten, der angab, ein litauisches
Mädchen angefahren zu haben. Nunmehr be-
nötige er zur Vermeidung weiterer Repressa-
lien einen Geldbetrag in Höhe von 10 000
Euro. Der Der Mann verständigte die Polizei,
die Ermittlungen in dieser Sache dauern an.

Anmeldung für 
die Osterferienspiele
Bad Homburg (hw). Die Stadt Bad Homburg
veranstaltet für Kinder von sechs bis elf Jah-
ren die Osterferienspiele im Peter-Schall-
Haus. Mit der Durchführung der Spiele wurde
wieder die Arbeiterwohlfahrt beauftragt. Von
Montag 25., bis Donnerstag 28. März, und
von Dienstag, 2., bis Freitag, 5. April, stehen
für die Kinder Spiele, Basteln, Toben und
Ausflügeauf dem Programm. Die Teilnahme
kostet 100 Euro. Am Mittwoch, 16. Januar,
können Interessierte von 8 bis 9 Uhr ihre Kin-
der im Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40,
oder nach diesem Termin im Rathaus, Zimmer
111, anmelden. Weitere Informationen erhält
man beim Fachdienst Förderung junger Men-
schen, Brigitte Seyfried, unter Tel. 06172-100-
5011, per E-Mail unter brigitte.seyfried@bad-
homburg.de oder im Internet unter www.bad-
homburg.de.
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– Anzeige  –

Heinrich Georg Föller
Nachfolger

Schreinerei und
Bestattungsinstitut

Die Fa. Föller wurde am 1. 4. 1907 von den
Brüdern Jean und Heinrich Föller als Schreinerei,
Holzschneiderei mit Dampfbetrieb, gegründet.
Sie wird seit 1996 von Stefan Vogl in vierter Gene
ration geführt. Betrieben wird eine Schreinerei,
die Herstellung von Möbeln, Türen, Fenstern in
Holz, Kunststoff, Aluminium, Verlegung von
Böden und des öfteren werden auch „unmögli
che“ Fälle gelöst. Streng nach dem Motto, „geht
nicht“ gibts nicht. 

Desweiteren sichert der Fachbetrieb Fenster und
Türen nachträglich gegen Einbruch und macht
alle Verglasungsarbeiten. Außerdem wird noch
ein Bestattungsinstitut betrieben: Särge, Urnen,
Überführungen, Erd, Feuer, Seebestattungen
und Erledigung aller damit verbundenen Forma
litäten.

• Reparaturen • Batteriewechsel
• Gravuren • Ohrlochstechen

Köpperner Str. 81, 61381 Frdf.-Köppern
Tel. 06175/5200258, www.barlikgold.com

· Schmiedearbeiten · Tore ·
· Edelstahlverarbeitung ·

· Bauschlosserei · 
· Einfriedigungen · Metallbau ·

Dreieichstraße 47
61381 Friedrichsdorf

Telefon: 06175 - 70 55 
oder 06175 - 30 85

E-Mail: 
schlosserei-guenther@t-online.de

Heinrich Georg Föller
Nachf.

Inhaber: Stefan Vogl

Möbelwerkstätte
Innenausbau

Bauschreinerei
Telefon 06175 / 1000
Telefax 06175 / 1030

Schulstraße 39, 61381 Friedrichsdorf
E-Mail: hch.gg.foeller@t-online.de

· Heizung · Sanitär · Solar ·  
· Kundendienst · 

Friedrichsdorf · Schulstraße 37
Tel. 06175 1636

www.hoffmann-haustechnik.de

Das beste Fenster seiner Klasse:

blaurock GmbH
Verkaufsbrüo Hessen

Köpperner Str. 43 · Friedrichsdorf

Tel. 06175 / 210 + 219
Fax 06175 / 33 54

frankfurt@blaurock.de

Bauen mit Holz …
Wir planen und führen aus:

Wintergärten
(aus Holz oder innen Holz, außen Alu)

Vordächer (in allen Varianten)

Innenausbauten
(und Möbel nach Maß)

Carports
Pergolen

natürlich

Fa. Ertel
Studentenweg 14
61381 Friedrichsdorf
Tel. 06175 / 1444
Fax 06175 / 7245

Köpperner Straße 80
61381 Friedrichsdorf, 06175/796400

info@riegelhof.net

!!! Wir machen Ihr Rad fit 
für den Frühling !!!

Winter – Fit – Inspektion
für nur 29,90 €

Machen Sie es sich bequem –
nutzen Sie unseren

kostenlosen Hol- und
Bringservice

im Umkreis von 15 km

S L R Mobillack 

Schulstr. 13 · 61381 Köppern

Tel. 01 72 / 689 30 10

www.mobillack.de

Günstige Angebote für:

– Lackschäden beheben

– Inspektions-Service

– TÜV-Vorfahrten

– An- & Abmeldeservice

– Autolack pflegen

Traditionelle
Thaimassage

Lee Noo 
in Köppern

Mühlstr. 1/5

Traditionelle 
Thaimassage

Alles ein Preis
Ayurvedamassage

Hot Stone
Fußmassage
Thaimassage

30 Min. – 25 Euro
60 Min. – 39 Euro
90 Min. – 49 Euro 

61381 Friedrichsdorf
ParkplatzHotelSee

Erste Tür rechts
Erster Stock

Tel. 06175/798157

Die Burgspielschar Burgholzhausen führt als diesjähriges Winterstück die turbulente Komödie
„Oscar“ von Claude Magnier auf.

Burgholzhausen (fw). Am Freitag, 11. Ja-
nuar, 20 Uhr, hat die Burgspielschar Premiere
für ihr Winterstück „Oscar“ in der Alten
Schule in Burgholzhausen. Die Komödie von
Claude Magnier wird auch als „Missverständ-
nis in drei Akten“ bezeichnet, was schon viel
über den unterhaltsamen Inhalt sagt und man-
chem in der Verfilmung mit Louis de Funès
bekannt ist. Gespielt wird wie auch in den
letzten Jahren jeweils freitags und samstags an
zwei Wochenenden in Burgholzhausen und
danach im Forum Friedrichsdorf.
Es gibt Tage, an denen man besser gar nicht
erst aufsteht. Einen solchen erlebt der reiche
Seifenfabrikant Pierre Barnier, als sein Ange-
stellter Albert Leroi nicht nur eine Gehaltser-
höhung auf das Dreifache seines bisherigen
Gehalts verlangt, sondern auch noch über un-
geheuerliche Machenschaften in der Firma be-
richtet. Zudem sorgen diverse Heiratspläne für
Verwirrung sowie drei Koffer mit verschiede-
nen Inhalten; mal Geld, mal Schmuck und mal
die Unterwäsche des Stubenmädchens. Das
Chaos ist perfekt und es würde den Spaß beim

Zuschauen nehmen, die Verwicklungen hier
schon beschreiben zu wollen.
Die Komödie entführt die Zuschauer in das
Frankreich der späten Zwanzigerjahre des 20.
Jahrhunderts. Die „années folles“, wie die gol-
denen Zwanziger in Frankreich genannt werden,
spiegeln sich in der Inszenierung der Burgspiel-
schar. Zwischen den Gewinnern des wirtschaft-
lichen Booms und der Jugend, deren Liebe in
einer freieren Zeit soziale Grenzen leichter über-
schreitet, als es ihren Eltern gefällt, findet sich
der Zuschauer schnell hinein in dieses rasante
„Missverständnis in drei Akten“.
Aufführungen in der Alten Schule Burgholz-
hausen sind am Freitag, 11., Samstag, 12.,
Freitag, 18., und Samstag, 19. Januar, jeweils
um 20 Uhr. Einlass ist jeweils eine halbe
Stunde vor Beginn (freie Platzwahl).
Aufführungen im Forum Friedrichsdorf sind
am Freitag, 25., und Samstag, 26. Januar, je-
weils um 20 Uhr. Einlass ist hier jeweils eine
Stunde vor Beginn (freie Platzwahl). 
Karten kosten im Vorverkauf acht, an der
Abendkasse neun Euro. Ermäßigung für Inha-
ber eines Seniorenpasses der Stadt Friedrichs-
dorf sowie Schwerbehinderte, Schüler und
Studenten mit Ausweis 1,50 Euro. Karten gibt
es in Burgholzhausen bei der Familie Kunkel,
Haingasse 26 (nur abends) und in Friedrichs-
dorf im  Holiday Land Reisecenter, Am Houil-
ler Platz 5 sowie im Internet unter www.Burg-
spielschar.de.

Rasantes Missverständnis 
in drei Akten

Neue Kurse beim 
Turnverein Seulberg
Seulberg (fw). Neben seinen regelmäßigen
Trainingsstunden für Mitglieder bietet der
Turnverein Seulberg Kurse für Nichtmitglie-
der und Mitglieder an. Am Sonntag, 13. Ja-
nuar, steht „Langhantelpower“ von 9.30 bis
10.45 Uhr auf dem Programm, ebenso am
Donnerstagabend von 20.30 bis 21.45 Uhr.
Bei „Pilates“ donnerstags von 19.30 bis 20.30
Uhr sind ebenfalls noch Plätze frei. Und der
Kurs „Entspannung mit Yoga“ findet donners-
tags von 9 bis 10.30 Uhr statt. Die drei Kurse
beginnen am 17. Januar und gehen über zehn
Termine. Die Gebühr beträgt für Mitglieder 40
Euro und für Nichtmitglieder 60 Euro. Neu im
Programm ist der Kurs „Gutes für den Rü-
cken – sanft und effektiv“ donnerstags von 18
bis 19 Uhr vom 17. Januar bis 7. März. Er
richtet sich an alle, die eine schwach ausge-
prägte Muskulatur haben. Nähere Angaben
sind auf der Homepage „fitnessundgesund-
heit@tv-seulberg.de“ nachzulesen. Anmel-
dungen an die Geschäftsstelle des Turnvereins
Seulberg, E-Mail: info@tv-seulberg.de oder
Tel. 06172-764247.

Kleintierschau
in Burgholzhausen
Burgholzhausen (fw). In seiner Kleintier-
und Kreisjugendschau zeigt der Geflügel- und
Kaninchenzuchtverein Burgholzhausen am
Samstag, 12., und Sonntag, 13. Januar, Hüh-
ner, Tauben und Kaninchen verschiedener
Rassen und Farben. Geöffnet ist die Ausstel-
lung in der Turnhalle am Sauerborn am Sams-
tag von 15 bis 18 Uhr sowie am Sonntag von
10 bis 16 Uhr. An beiden Tagen werden Ripp-
chen und Kraut sowie Kaffee und hausge-
machte Kuchen angeboten. Bei der Tombola
warten Preise auf ihre Gewinner. 

Immergrüne in den 
Eisernen Schluchten
Dillingen (fw). Die Wanderung des Wander-
clubs „Immergrün“ Dillingen findet am Sonn-
tag, 13. Januar, statt. Die Gruppe der „ großen
Tour“ trifft sich um 10 Uhr am Dillinger Brun-
nen und wandert über den Schwarzen Weg
zum Brunnenleitungsweg, Mittlere Schneise,
Waldlehrpfad zu den „ Eisernen Schluchten“.
Die „kleine Tour“ trifft sich um 11 Uhr an Dil-
linger Brunnen und wandert mit einem nur
kleinen Umweg zum selben Ziel. Dort ist eine
kleine Rast geplant. Von dort aus geht es ge-
meinsam zum Vereinshaus des FSV Fried-
richsdorf, wo warme Getränke ausgeschenkt
werden. Nach einer längeren Pause führt die
Wanderung weiter durch den Spießwald zum
neuen Sportpark, bis zur Schlussrast ab 14
Uhr zum Restaurant „ Zum Löwen“ in der
Taunusstraße.
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Auch mit Lieferservice!!!
Lassen Sie bei uns Ihren Alltag
hinter sich und genießen Sie

im gemütlich mediterranen Ambiente
original italienische Steinofenpizza

und andere Spezialitäten.

Wir sind täglich von:
11.30 – 15.00 und 

18.00 – 23.00 Uhr in der 
Louisenstraße Nr. 9 für Sie da.

Telefon: 0 61 72/682 66 83 
Fax 0 61 72/682 66 85

www.pizzeria-il-gargano.de

• Griechische und deutsche Küche
• erlesene Weine
• Restaurant (40 Plätze) 

• Biergarten (100 Plätze)
• Kostenlose Parkplätze 
• Wintergarten (30 Plätze) 

Öffnungszeiten:

Mo. Ruhetag 

Di.–Sa. 17–21 Uhr (und länger)

So. 12–21 Uhr (und länger)

Bahnhof Saalburg 3  
61381 Friedrichsdorf  
An der Lochmühle
Tel.: 06175 - 79 64 52  
www.ws-saalburg.de 

POSEIDON
Grieschisches Restaurant & Cafe

Wir machen Urlaub

2. – 17.01. geschlossen

Die Gastronomie lädt ein

Von rustikal bis fein

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

 

Genießen Sie frisch zubereitete Köstlichkeiten aus Thailand und Vietnam –
individuell abgestimmt auf Ihren Geschmack.

Cocktailklassiker und eigene Kompositionen laden zum Entspannen ein –
auch alkoholfrei ein purer Genuss.

Ein Besuch bei uns lohnt sich immer. 
Kennen Sie übrigens schon unseren wöchentlich wechselnden Mittagstisch?

Mai Tai Restaurant · Obergasse 14 · 61348 Bad Homburg · Tel. 06172/928181
Mai Tai Restaurant · Louisenstraße 64  61348 Bad Homburg · Tel. 06172/2538610

www.maitai-badhomburg.de

SCE HK ÖN NAD

2013

Wir freuen uns auf
ein  kulinarisches

Elisabethenschneise 1,61350 Bad Homburg v.d.H.
Tel. 06172 997688,
www.hirschgarten-badhomburg.de,
durchgehend ab 11:00 geöffnet, kein Ruhetag

 dhilgner@t-online.de
Fax 06172 997689

Ein gutes
neues Jahr!

Die Inhaber und
Mitarbeiter der

Restaurants auf dieser
Seite wünschen Ihnen
ein angenehmes, 
gesundes
neues Jahr 
und freuen sich
über Ihren 
Besuch. 

Tel: 06172-8020 Mo-Do ab 17.00, Sa ab 15.00 So 11.30-18.00 Urseler Str. 22 · 61348 Bad Homburg
(gegenüber REWE-Markt)

www.noodlz-restaurant.de
Telefon: 06172 / 2 870779

Wir bedanken uns für die zahlreichen Tischreservierungen zu 
Weihnachten und Silvester und das entgegengebrachte Vertrauen. 

Für 2013 wünschen wir Ihnen von Herzen alles Gute  
und freuen uns auf ein genussvolles, kulinarisches Jahr mit Ihnen. 

 

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage oder im Restaurant. 

Montag – Freitag 
Sonn- und Feiertag 
11.30 – 14.30 Uhr 
Samstag Ruhetag 

in dem Sie willkommen sind, zum Essen, zum Trinken …
zur gemütlichen Runde mit Freunden …

Wir bewirten Sie mit gut bürgerlicher Küche.

Di.–Sa. 11.30–14.30 Uhr u. 17.30–22.30 Uhr · So. 11.30–14.30 Uhr · Mo. Ruhetag

Schwedenpfad 4 (gegenüber Kurhaus) · Bad Homburg
Tel./Fax: 06172 / 269329 · restaurant-zur-traube@t-online.de

Familie Bodi lädt ein zu
Szegediner Gulasch, Tafelspitz

und anderen frisch zubereiteten
kulinarischen Spezialitäten.

• tägl. wechselnder Mittagstisch •

Tägl. außer Mo.
von 11.30 – 14.30 Uhr und
von 17.30 – 24.00 Uhr

Schulberg 6, 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 944 51 30

eine kulinarische Reise durch
Böhmen Österreich und Ungarn

18. 01. 2013 Schlachtfest 
mit Zigeunermusik

– Um Reservierung wird gebeten –

Herzlichen Glückwunsch!

Die Gewinnerin des Gewinnspiels im Monat
Dezember heißt Elke Weißbecker und kommt 

aus Bad Homburg. Der Hochtaunus Verlag und 
das Restaurant „Zum Löwen“ gratulieren.

Berggasthof Herzberg

Herzbergturm 1 • 61350 Bad Homburg
Tel. 06172/455951 • Fax: 0 6172/455954

http://www.Berggasthof-Herzberg.de

Gutbürgerliche Küche,
Kaffee und Kuchen

Öffnungszeiten (vom 2. 1. bis 1. 4. 2013):
Di. bis So. von 11.00 –18.00 Uhr · Montag Ruhetag

Wenn auch Sie

auf dieser Sonderseite unsere Leser über

Ihre gastronomischen Angebote

informieren möchten,

wenden Sie sich an unsere Anzeigenberater:

Herr Huber, Tel. 06171 / 62 88 15
Herr Trohorsch, Tel. 06171 / 62 88 11

Der Vorsitzende Horst Kämmerer (Dritter v.l.) und Schatzmeister Günter Konradi (Dritter v.r.)
ehrten Hans Brochner, Rolf Berns, Erika Storch, Peter Ihrig und Heinz Fischer (v.l.).

Gonzenheim (hw). Die Kombination aus Ge-
sang, Unterhaltung und geselligem Beisam-
mensein zeichnet den Gesangverein Gonzen-
heim schon immer aus. Seit 40 Jahren findet
Heinz Ludwig den Weg von Seulberg nach
Gonzenheim, um mit seiner kräftigen Stimme
den zweiten Bass zu verstärken. Er hat lange
die Kasse des Vereins geführt und sich mit
ausgeklügelten, erlebnisreichen Ausflugsfahr-
ten um den Verein verdient gemacht. Ebenfalls
40 Jahre, aber als fördernde Mitglieder, halten
Rolf Berns und der in Herne lebende Siegfried
Sorowick dem Verein die Treue.
Als der Gesangverein im Jahr 1987 ein Fest
zum 125-jährigen Jubiläum der Fahnenweihe
mit dem vorerst letzten Umzug durch Gonzen-
heim feierte, war der Erfolg so wirkungsvoll,
dass spontan 18 Besucher dem Gesangverein

beitraten. Trotz beruflicher Ortsveränderun-
gen, Trauerfällen und privaten Anlässen konn-
ten immerhin noch sieben Personen für ihre
Vereinstreue geehrt werden.
Aktiv im zweiten Tenor wird die Chorgemein-
schaft durch Heinz Fischer unterstützt, der
sich auch engagiert um die Mitgliederbetreu-
ung kümmert. Ebenfalls für ein Vierteljahr-
hundert Verbundenheit bedankte sich der Ver-
ein bei Erika Storch, Renate Werth-Oster,
Edith Völker, Manfred Hellmich, Michael
Kratz und Hans Brochner. 

Der Vorsitzende Horst Kämmerer bedankte
sich bei allen Jubilaren für die Unterstützung,
die Ratschläge, das harmonische Verhältnis
und überreichte neben einem persönlichen Ge-
schenk auch eine Urkunde mit Ehrennadel.

Gesangverein Gonzenheim
zeichnete treue Mitglieder aus
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Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Sonntag, 13. Januar
9.15 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 13. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 12. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier 

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 14. Januar
18.30 Uhr Gottesdienst
(Ruth)

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 15. Dezember
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 13. Januar
11.20 U hr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Samstag, 12. Januar
18 Uhr Abendgottesdienst
(Lehwalder)

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 13. Januar
10 Uhr Gottesdienst 
(Hammann)

Ev. Kirche Köppern
Sonntag, 13. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst 
mit Predigtnachgespräch
(Buchberger)

Ev. Kirche Seulberg
Sonntag, 13. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Couard)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 13. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst; 
danach Kirchcafé 

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 13. Januar
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 13. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße
Sonntag, 13. Januar
10 Uhr ev. Gottesdienst 
(Kündiger)

Kath. Kirche St. Marien
Stadtmitte
Sonntag, 13. Januar
9 Uhr Eucharistiefeier in 
der Kapelle der Maria-
Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Eucharistiefeier

Kath. Kirche Heilig-Kreuz
Gonzenheim
Samstag, 12. Januar
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 13. Januar
11 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 13. Januar
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 13. Januar
9 Uhr Hochamt
12 Uhr portug. Gottesdienst

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 12. Januar
18.30 Uhr Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 13. Januar
10.45 Uhr Hochamt 
17 Uhr Andacht zur 
Weihnachtszeit

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 13. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst 

Ev. Kirche Gonzenheim
Sonntag, 13. Januar
10 Uhr Gottesdienst (Spory)

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Sodener Straße
Sonntag, 13. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Will)

Ev. Kirche Ober-Eschbach +
Ober-Erlenbach, 
Sonntag, 13. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst in
Ober-Erlenbach (Laupus)
10.45 Uhr Gottesdienst in
Ober-Eschbach (Laupus)

Evangelische Gemeinschaft,
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 13. Januar
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Sonntag, 13. Januar
10 Uhr Gottesdienst 
(Dr. von Oettingen)

Evangelische Christuskirche
Berliner Siedlung
Sonntag, 13. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Dr. Meng) 

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 13. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe (Schrick)

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 13. Januar
8.30 Uhr Frühgottesdienst
(Marwitz)
10 Uhr Hauptgottesdienst 
(Marwitz)

Bad Homburg (hw). Obwohl Gelenkersatz-
operationen deutschlandweit mit 400 000 Fäl-
len im Jahr fast immer erfolgreiche Operatio-
nen darstellen, wird in den Medien, teilweise
unterstützt von den zuständigen Kostenträ-
gern, oft die Anzahl und Notwendigkeit endo-
prothetischer Operationen diskutiert. Dies ver-
ursacht eine große Verunsicherung der Patien-
ten. Deshalb lädt Prof. Dr. med. Matthias Han-
sen, Chefarzt der Klinik für Orthopädie und
Unfallchirurgie an den Hochtaunus-Kliniken ,
am Dienstag, 15. Januar, um 17 Uhr im Salon
Jacobi des Kurhauses zu einem Vortrag zu die-
sem Thema ein. Dabei wird er mögliche Al-
ternativen zur Endoprothesen implantation, die
Notwendigkeit einer eventuellen Gelenker-
satzoperation sowie den optimalen Zeitpunkt
für diese Maßnahme erläutern.
Das Gelenkzentrum Hochtaunus stellt sich

damit auch im Jahr 2013 mit öffentlichen Vor-
trägen im Hochtaunuskreis vor. Es ist eine
Einrichtung der Klinik für Orthopädie und
Unfallchirurgie der Hochtaunus-Kliniken in
Bad Homburg. Neben Knorpeltransplantatio-
nen und korrigierenden Achseingriffen werden
hier auch Gelenk-Endoprothesen mittels spe-
zieller schonender, minimal-invasiver Techni-
ken eingebracht. Die Kombination moderner
Endoprothesen und speziell angepasster Ope-
rationstechniken ermöglicht hierbei eine
schnelle Mobilisation und Rehabilitation der
Patienten.
Im Anschluss an den Vortrag ist ausreichend
Zeit für ein gemeinsames Gespräch und wei-
terführende Fragen eingeplant. Der Eintritt ist
frei. Um eine Anmeldung im Sekretariat der
Klinik wird unter der Tel. 06172-14-3101 ge-
beten.

Arthrose: Vortrag über 
moderne Operationsverfahren

Anmeldetermin für Zirkus-Workshop
Bad Homburg (hw). In den letzten beiden
Wochen der Sommerferien 2013 gibt es für
Bad Homburger Kinder und Jugendliche von
sechs bis 14 Jahren einen einwöchigen Zirkus-
Workshop mit dem bekannten „Circus Tau-
sendtraum“. Das Ferienprojekt findet auf dem
Sportplatz „Lange Meile“ in Gonzenheim
statt.
Anmeldungen werden am Mittwoch, 16. Ja-
nuar, von 8 bis 9 Uhr im Bürgerhaus Kirdorf,
Stedter Weg 40, oder nach diesem Termin
während der Sprechzeiten im Rathaus, Zim-
mer 111, angenommen. Interessierte können
ihre Kinder für die erste Woche vom Montag,
5., bis Freitag, 9. August oder für die zweite
Woche vom Montag, 12., bis Freitag, 16. Au-
gust anmelden. Der Teilnahmebeitrag beträgt
90 Euro pro Woche. Ermäßigungen sind auf
Antrag möglich.
Bei gewünschter Integrationshilfe sollten die
Mitarbeiter während der Anmeldung ange-
sprochen werden. Die Organisation der Inte-

grationshilfen erfolgt in Zusammenarbeit mit
der Lebenshilfe Hochtaunus Über die Teil-
nahme von Kindern und Jugendlichen mit Be-
treuungsbedarf wird im Einzelfall entschie-
den. 
Trainiert wird in einem Manegenzelt und im
vorhandenen Sportcontainer. Zu Beginn der
Projektzeit findet eine Zirkusvorstellung der
Artisten und Trainer statt. Im Anschluss lernen
die Kinder und Jugendlichen die Zirkusdiszip-
linen in einem Stationenlauf kennen. Danach
können sie wählen, in welchem Bereich sie
den Rest der Woche trainieren möchten. Trai-
ningsinhalte sind zum Beispiel Jonglieren,
Clowns, Akrobatik, Zauberei, Fakire und Ar-
tistik. Die Abschlussvorstellung findet im gro-
ßen Manegenzelt Ende der Woche statt.
Weitere Informationen erhält man beim Fach-
dienst Förderung junger Menschen, Brigitte
Seyfried, unter Tel. 06172-100-5011, per E-
Mail unter brigitte.seyfried@bad-homburg.de,
oder im Internet unter www.bad-homburg.de.

Gonzenheim (a.ber). Wagner und Huf-
schmiede bei der Arbeit, Bauern mit hochbe-
ladenen Heuwagen, die Landung des ersten
Zeppelins auf Gonzenheimer Gemarkung: Mit
einem Rückblick auf seine erste Ausstellung
1982 feierte der Geschichtliche Arbeitskreis
Gonzenheim sein 30-jähriges Bestehen.
In einem Film hatten die ersten Mitglieder des
Geschichtlichen Arbeitskreises vor 30 Jahren
festgehalten, womit sie erstmals an die Öffent-
lichkeit traten. Im Vereinshaus am Kitzenhof
hatten sie eine große Sammlung von Fotos,
Dokumenten und heimatgeschichtlich bedeu-
tenden Exponaten zusammengetragen. In
einer Rede zum 30-jährigen Jubiläum erin-
nerte der 1. Vorsitzende Ernst Henrich an die
Anfänge des Arbeitskreises, der anlässlich der
1200-Jahrfeier der Stadt Bad Homburg ins
Leben gerufen worden war. Damals hatte die
Stadt angeregt, dass Bürger aus dem heimat-
geschichtlich bisher vernachlässigten Gonzen-
heim die Vergangenheit ihres Heimatortes er-
forschen sollten. Nachdem zu einer ersten
Ausstellung 1982 mehr als 1400 Interessierte
gekommen waren, empfahl die Geschichts-
wissenschaftlerin Dr. Angelika Baeumerth da-
mals dem kleinen Arbeitskreis weiterzuarbei-
ten. Die Gruppe begann in Archiven zu for-
schen, Menschen zu befragen und Material zu
sammeln.
Heute gilt der Geschichtliche Arbeitskreis
Gonzenheim, der 1985 zum Verein wurde und
jetzt 55 Mitglieder zählt, als wissenschaftlich
kompetenter Kreis, der ein Heimatarchiv be-
treibt, Führungen und Ausstellungen organi-
siert und bisher mit 21 heimatgeschichtlichen
Schriften an die Öffentlichkeit getreten ist.
Große Projekte in jüngster Zeit sind das Fami-
lienbuch Gonzenheim, das Heinz Humpert he-

rausgibt, sowie die bevorstehende Eröffnung
eines Heimatmuseums im Kitzenhof. 
Das Museum ist im Aufbau und wird von Ur-
sula Stiehler und anderen Museumsexperten
betreut. Nun sind bereits die Vitrinen einge-
troffen, die Exponate können ab Januar arran-
giert werden. Im Frühjahr 2013 soll das von
der Stadt finanziell unterstützte Museum er-
öffnet werden. Ernst Henrich bedankte sich
beim Bad Homburger Magistrat für die jahr-
zehnte lange gute Zusammenarbeit.
Geehrt wurden in einer kleinen Feierstunde
zum Jubiläum Mitglieder der ersten Stunde:
Karl-Adolf Westerfeld, Rainer Steul, Horst
Müller und das Ehepaar Karin und Ernst Hen-
rich erhielten die Silberne Ehrennadel des Ver-
eins. Sie alle haben sich besonders um die
schriftlichen Veröffentlichungen über die Gon-
zenheimer Heimatgeschichte verdient ge-
macht.

Arbeitskreis schenkt sich zum 
Jubiläum das Heimatmuseum

Für 30 Jahre Mitarbeit im Geschichtlichen Arbeitskreis Gonzenheim wurden (v.l.) Karl-Adolf
Westerfeld, Rainer Steul, Horst Müller, Karin Henrich und Ernst Henrich geehrt. Foto: a.ber
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Eisenbahnen, alle Spuren, Blech-
spielzeug, Autos usw. ganze
Sammlungen gegen bar von privat
an Privatsammler. Tel. 069 / 504979

Briefmarkensammlungen gesucht.
Insbesondere Russland, China, 
Japan, Indien. Zahlung in Bar. 

Tel. 06172 / 2657173

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Kriegs-
spielzeug, Fotos, Postkarten, Alben
u. Bücher usw. Tel. 06172/983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

100,– für Kriegsfotoalben, Fotos,
Dias, Negative aus der Zeit 1935-45
von Historiker gesucht. Kaufe auch
ganze Archive und Nachlässe! 

Tel. 05222 / 806333

HIFI-Geräte (hochwertig) der 70/
80er wie Plattenspieler, Verstärker +
Boxen sowie Rock/Soul-LP's ge-
sucht. Tel. 0177/8045473

Kaufe hellen Bernsteinschmuck
von früher: Kette mit Gliedern in 
Kugel- oder Eichel-Form. Auch Ein-
zelteile oder lose Teile 

Tel. 0178/4663670

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Sammler sucht Armbanduhren,
Taucheruhren, Taschenuhren der
Marken Omega, Heuer, Rolex, Pa-
tek, IWC, Tudor, Panerai, Sinn,
Breitling, Zenith etc. ab 1960. Zahle
sehr gut, auch komplette Sammlun-
gen. Eschborn  Tel. 0151/15514075

Alte Orientteppiche & Seide, auch
beschädigt, gesucht. Gemälde, Sil-
ber, Uhren Figuren. Zahle reellen
Preis. Tel. 069/30858677

Dr.T85@hotmail.de

Suche gebrauchte Nachtspeicher-
öfen (asbestfrei) günstig, Nähe
Kelkheim. Tel. 08191/1560 

(17-20 Uhr) rufe zurück.

Kaufe Modelleisenbahnen, (alle
Spuren), altes Lego, Blechspiel-
zeug, Schallplatten (Rock, Pop,
60/70ger Jahre), Plattenspieler, An-
sichtskarten, alte Fotoalben und al-
les schöne und alte aus Haushalts-
auflösungen Tel. 06196/951579 

o. 0174/3032283

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

TOP GEPFLEGT! Audi A4 2,5
TDI/Diesel, Bj.: 2005, KM: 80400,
163 PS, Farbe: metallicblau, 4x el.
Fensterheber, EPS, Nebelscheinw.,
Airbags, Sportfahrw., TÜV NEU,
Checkh. gepfl., grüne Plakette uvm.
Preis: 9750,00 € VB.

Tel. 0179- 2080755 

BMW 525i Lim., E34, EZ 11/89, HU
08/13, delph.gr. met., 125 kW, 295
TKM, 8-fach ber., Sommerr. auf
LMF, SSD, Servo, 5-G., Colorgl.,
R/C, GaWa, viele Neuteile, VHB
950,- €. Tel. 06172/934662 

BMW 118d, 3 Türer, 2. Hand,
schwarz, 68 T km, Klimaanlage,
Sommer- und Winterreifen, Diesel,
105 KW Hubr., 1995, Erstzul.
12/2008. VB 12.900 von Privat. 

Tel. 06172-4956800 

Sehr gepflegter Ford Mondeo,
Erstzul. 1998, 113000 km/115PS,
Somm/Winterreifen Anhängerkupp.,
Preis 1.499€ (VB).Tel.0163/9896755 

Ehepaar mittl. Alters sucht 
günstig ein Auto von einer älteren
Person, die sich von Ihrem Auto
trennen möchte, gegen bar oder
teilweise Verrechnung durch Hilfe
wie Arztbesuche, Einkäufe, etc. 

Tel. 06172-596786

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

AUTOMARKT PKW GESUCHE

Autoankauf aller Art
Tel. 0178 / 453 20 14

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2011
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

Werbung bringt Gewinn
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Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Das Rumänische Staatsballett
Oleg Danovski hat die Zuschauer im Kurthea-
ter schon mehrfach mit perfekten Aufführun-
gen beeindruckt. Die Erinnerung an das Bal-
lett „Giselle“, fast genau vor einem Jahr prä-
sentiert, ist noch sehr lebendig. Mit dem Mär-
chen von „Cinderella“ nach der Musik von
Sergej Prokofjew haben die Solisten und das
Corps de Ballet das hohe tänzerische Niveau
der rumänischen Truppe erneut bestätigt und
auch diesmal die Zuschauer begeistert. 
Prokofjews geniale dynamische Musik, die
sich längst einen festen Platz im internationa-
len Ballettrepertoire erobert hat, lässt dem
Choreografen viel Spielraum. Horatiu Chere-
ches nutzte die Chance, dem in starre Formen
gegossenen klassischen Ballett ein paar „mo-
derne“ schwungvolle circensische und
clowneske Elemente hinzuzufügen und die
„märchenhafte“ Geschichte damit etwas auf-
zulockern. Dafür sorgten vor allem die böse
Stiefmutter, vom Tänzer Mihai Paslaru verkör-
pert, und die beiden Töchter als quirlige, naive
Blondchen. Im Eifer des turbulenten Gesche-
hens wird die Ballettstange zum Reck für
einen Überschlag, reizt der Fußboden zur
Rolle rückwärts, werden Tisch und Stühle
nicht verschont, wird der Besen zum „Part-
ner“. Doch auch die klassischen Pirouetten,
die hohen Sprünge, der Spitzentanz und die
komplizierten Hebefiguren der Paare fehlten
nicht. 
Emotionaler wird es, wenn die gute Fee (Eliza
Maxim) auftritt, die, zunächst als Bettler ver-
kleidet, Cinderella, das Aschenputtel (Amalia
Mindrutiu), auf die Probe stellt. Das so stief-
mütterlich behandelte Mädchen ist die einzige
im Haus, die ein Stück Brot übrig hat. Das ver-
gisst ihm die gute Fee nicht und sorgt dafür,
dass Cinderella prächtig gekleidet zum Ball im
Schloss erscheinen kann. Denn im Mittelpunkt
steht auch in diesem Märchenballett die Liebe

zwischen dem Prinzen (Adrian Mihaiu) und
Cinderella. Das Mädchen entkommt ihm
immer wieder, weil es um Mitternacht nach
Hause zurückkehren muss. Der verliebte Prinz
hat zwar endlich einen Schuh von der unbe-
kannten Schönen ergattert, aber der nützt ihm
nicht viel. Das zierliche Schuhchen passt kei-
ner Dame im Königreich, schon gar nicht den
um seine Gunst buhlenden Stiefschwestern. In
seiner Verzweiflung reist der Prinz in die Welt
hinaus, begleitet von folkloristischen Klängen
und Tänzen aus Griechenland und dem Orient.
Diese Szenen in fantasievollen Kostümen
fügen sich den bunten Bildern des märchen-
haften Geschehens ebenso harmonisch ein wie
der Reigen der Blumenkinder, die für die vier
Jahreszeiten stehen. 
Nach seiner Rückkehr entdeckt der Prinz end-
lich Cinderella, die sich in einer Ecke des Hau-
ses verborgen hat. Doch der Schuh in ihrer
Hand verrät ihm, dass sie die richtige Braut ist.
In einem letzten, wundervollen Pas de Deux
mit Walzeranklängen sind Cinderella und der
Prinz endlich vereint, zur Freude des begeis-
tert applaudierenden Publikums, das auch zwi-
schendurch nicht mit Beifall für die Solisten
und das Corps de Ballet gegeizt hatte („Der
Vielseitige“, Montagsaufführung). 
Zur Aufführung der Beziehungskomödie „Sei
lieb zu meiner Frau“ am 29. und 30. Januar
wird am Montag, 28. Januar, 20 Uhr, eine öf-
fentliche Generalprobe angeboten. Die Karten
kosten bei freier Platzwahl acht Euro.

Turbulent und klassisch

SPD stößt auf 2013 an
Bad Homburg (hw). Die SPD will am Sams-
tag, 12. Januar, mit den Bad Homburgern das
Superwahljahr beginnen und auf das neue Jahr
anstoßen. Der Sektstand befindet sich von 12
bis 14 Uhr in der Fußgängerzone gegenüber
der Buchhandlung Hugendubel. Dabei besteht
auch die Gelegenheit zum Gespräch mit den
SPD-Vertretern aus der Lokalpolitik.

Orangenduft und Palmen
Bad Homburg (hw). War sie in früheren Jahr-
hunderten nur dem herrschaftlichen Adel vor-
behalten, so ist die Orangerie im Bad Hom-
burger Schlossgarten heute für jeden geöffnet.
Gerade in den Wintermonaten fühlt man sich
in diesem 1870 erbauten Gebäude dem Süden
sehr nahe und kann unter den mit Früchten be-
hangenen Orangen- und Zitronenbäumen lust-
wandeln. Seit dem Jahr 2003 besteht der
Großteil des Pflanzenbestands in der Orange-
rie im Schlossgarten wieder aus Orangen- und
Zitronenbäume. 

Zu einer Führung durch die Orangerie lädt der
Gartenleiter Peter Vornholt ein. Am Sonntag,
13. Januar, um 16 Uhr wird er auf die dort zur-
zeit überwinternden Pflanzen eingehen. Erklä-
ren wird er aber auch die Funktionalität und
Geschichte der Orangerie. Für Pflanzen-
freunde mit Kübelpflanzen im eigenen Heim
aber ohne Orangerie werden auch praktische
Tipps gegeben. 
Neben dieser Führung ist die Orangerie und
auch das Schaugewächshaus für Besucher täg-
lich bis um 16 Uhr kostenlos geöffnet.

Bad Homburg (gw). Der 33-jährige Frank
Ebeling vom Bad Homburger Schwimmclub
war bei den Deut-
schen Kurzbahn-
Meis terschaften der
Senioren in Freiburg
mit seinen vier Gold-
medaillen in seiner
Altersklasse das Maß
aller Dinge. Bei sei-
nen vier Rennen
stellte er außerdem
vier neue Bestzeiten
auf, die zum Teil er-
heblich über seinen
bisherigen persönlichen Rekord-Marken
lagen. Beim ersten Start über 100 Meter
Schmetterling lieferte sich der Bad Hombur-
ger ein packendes Duell mit Ralf Hildebrandt
aus Dresden, den er dank des besseren An-
schlags um siebenhundertstel Sekunden Vor-
sprung auf Rang zwei verwies.
Beim 50-Meter-Meter-Freistilsprint unterbot
Ebeling in 23,99 Sekunden erstmals überhaupt
die 24-Sekunden-Grenze und siegte mit dieser
Zeit vor Christian Meißner (Stadtallendorf) und

Holger Ladenthin (Hannover). Die DM-Titel
Nummer drei und vier folgten über 50 Meter
Schmetterling und 100 Meter Freistil. Beim ab-
schließenden Rennen verwies er Armin Hum-
mel aus Freiburg und den Hannoveraner Holger
Ladenthin auf die übrigen Medaillenränge.
„Das intensive Wenden- und Starttraining hat
sich ausgezahlt“, freute sich HSC-Pressespre-
cherin Cordula Ruh über die Klasse-Leistun-
gen, mit denen auch die übrigen acht HSCler
im Breisgau aufgetrumpft haben.
Die Vereinsvorsitzende Ute Landsiedel ge-
wann in Freiburg über 100 Meter Freistil (in
1:20,89 Minuten) eine weitere Silbermedaille
und der Sportliche Leiter Peter Kleiner brachte
über 100 Meter Rücken (in 1:08,82 Minuten)
„Bronze“ mit zurück in die Kurstadt, wobei er
den zweiten Platz nur um eine Zehntel Se-
kunde verpasste und diesen dem Nürnberger
Claus Swatosch überlassen mußte.
Die Staffeln des Homburger Schwimmclubs
sind diesmal leer ausgegangen, wobei die vier
mal 50 Meter-Freistilstaffel der Männer mit
ihren 1:47,97 Minuten Vierter wurde und
knapp am Siegertreppchen vorbeigeschwom-
men ist. 

Frank Ebeling war in 
Freiburg das Maß aller Dinge

– Anzeige –

Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 17: Scheidung: Ja oder nein?

Sie leben ein Jahr voneinander getrennt. Einige Dinge 
sind zumindest vorübergehend geregelt. Nach Ablauf des 
Trennungsjahres stellt sich dann meist die Frage, ob das 
Scheidungsverfahren bei Gericht eingeleitet werden soll 
oder nicht. Dies ist nicht nur eine emotionale, sondern 
vor allem eine strategische Frage. Die damit verbunde-
nen Vor- oder Nachteile sind den wenigsten bekannt. 
Immer vorausgesetzt, dass es keine modifi zierte notarielle 
Vereinbarung gibt, löst das Scheidungsverfahren einen 
Stichtag aus, der für die Altersversorgung und die Ver-
mögensauseinandersetzung von erheblicher Bedeutung 
ist. Auch der Ehegattenunterhalt nach der Scheidung 
ist mit dem Unterhalt während des Getrenntlebens nicht 
identisch. Sie brauchen zu diesen Themen qualifi zierte 

anwaltliche Beratung. Die einzelnen Entscheidungskriteri-
en werden in den folgenden Beiträgen kritisch beleuchtet. 
Spätestens jetzt ist es auch an der Zeit, mit Ihrer anwalt-
lichen Vertretung die Scheidungsfolgesachen vorzuberei-
ten. Informieren Sie sich zu dem Thema Scheidungsfolgen 
auch in meinem Ratgeber „Ehevertrag und Scheidungs-
vereinbarung“, Beck-Rechtsberater im dtv, 2011.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 24. Januar 2013. 

Bereits erschienene Teile können gerne über die Kanzlei 
angefordert werden.

 Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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Tiefgaragen KFZ Stellplatz Ober-
ursel Bhf./Stadtmitte frei, 65.– €
Miete monatl. Info unter: 

Tel. 0172 / 3609801

Vermiete Pkw TG-Stellplatz (Dop-
pelparker), B.H., Saalburgstr. 87, 
€ 75 monatl. Tel. 0176/80296665

Tiefgaragenplatz in Bad Homburg,
Stichelfeldstr., ab sofort zu vermie-
ten. Tel. 06172/35491

4 Winterreifen auf Stahlfelgen
montiert für FIAT PANDA, Michelin
Alpin M+S 155/80 R 13 Stahlfelgen
1X5 8mm Profiltiefe ca. 4000 km
Laufleistung Preis: 160,00 EUR

Tel. 06173/2246

Allein (HG-ObUrs-Friedrd- Karben)
Ich leiste Gesellschaft, erledige 
Besorgungen, Einkäufe, kleine Ar-
beiten im Haus und Garten, Kor -
respondenz, Behördengänge, Aus -
flüge usw. Tel. 0151 / 40137686,

vormittags ab 10 Uhr.

Rentner sucht Frau. Einsamer Er,
1942er Jahrgang, verwitwet, R,
sucht ebenso einsame Sie, bis 
70 J., häuslich, tierlieb, humorvoll,
ehrlich, um gemeinsam den weite-
ren Lebensweg zu gehen. Zuschrif-
ten bmB. Chiffre: OW 0202

Suche lieben Witwer mit netter Fa-
milie für eine harmonische Partner-
schaft. Bin 62 Jahre, stud., jugend-
lich. Chiffre: OW 0205

Ich, weibl., 48 Jahre alt, suche net-
te Leute, m und w, für gemeinsame
Unternehmungen. Mit mehreren
Leuten machen Kino, Essen gehen,
Schlittschuh fahren, Ausflüge etc.
eInfach mehr Spaß!  

E-Mail: tamoss@web.de

Attraktive Witwe, Akademikerin,
57 sucht sportlichen Mann (60-
65Jahre). Freue mich auf gemeinsa-
me Spaziergänge mit Hund, Reisen,
Tennis, Golf Radfahren, Abendes-
sen zu zweit. Chiffre: KW 02/02

Sie suchen Hilfe für Haushalt und
Altenbetreuung in 24 Std. Pflege? 

Info Tel. 06172-35929 
oder ab 21 Uhr 06172-71563

Kinderbetreuung / Ersatzoma 
Wir suchen eine nette, zuverlässige
Frau, die unsere beiden Söhne 
(2 und 4 Jahre) montags bis freitags
von 15.00 bis 19.00 Uhr vom Kin-
dergarten abholt, bei uns zuhause
betreut und evtl. für uns kocht. PKW
erforderlich. Englische Sprach-
kenntnisse und Referenzen wären
gut. Ort HG. Tel. 0152-55493253 

Suche liebevollen, zuverlässigen
u. flexiblen Babysitter (ältere Schü-
lerin od. rüstige Rentnerin), der mei-
nen 14 Monate alten Sohn stunden-
weise in Falkenstein betreut. Au-
pair und/oder Mutter anwesend.

Tel. 0172/6717999

Liebevolle u. qualifizierte Kinder-
betreuung (deutschsprachig) stun-
den- bzw. tagesweise (nach Einge-
wöhnung) nach Absprache für 13
Monate alten Jungen in Kronberg
gesucht. Betreuung in elterlicher
Wohnung. Stundenzahl nicht fest
sondern nach Bedarf. Langfristige
Zusammenarbeit erwünscht. 

Tel. 0179/7876153

Wir suchen eine Kinderbetreuerin
für unsere 2 Kinder (4 + 6 Jahre)
überwiegend abends oder am Wo-
chenende in Königstein (möglichst
mit Führerschein) 

Tel. 0172/8515201

Garten/kleines Grundstück oder
Garage in Bad Homburg zum Kauf
gesucht. Tel. 0176/44484455

Köppern. Wir suchen wir ein Bau-
grundstück (ab ca. 400m²) für unse-
re kleine Familie. Wir freuen uns auf
Ihren Anruf. Tel. 0176 3214 0998 

Junge Familie sucht Grundstück,
Haus oder 5-Zi-Wohnung – gerne
auch renovierungsbedürftig – in
Bad Homburg Kirdorf zum Kauf. 

Tel. 0177-2923595.  

Zu verkaufen, 3 Zi.-Wohnung, 62
qm, kom. ren. Balkon, Bad mit Du-
sche und Fenster. VB 135.000,- €

Tel. 0175/8860123

Von Privat: Idyllische Doppelhaus-
hälfte/Königstein, ca. 145 qm, zwei
Bäder, Parkett, EBK, Garten, ruhige
Lage, kinderfreundlich. EUR
465.000,- Kontakt via Email: 

Lamorena123@web.de

Von Privat an Privat: Einfamilien-
haus, Bj. 1955 (geringfügig renovie-
rungsbedürftig), ca. 130 qm (7 Zim-
mer, 2 Bäder, große Garage im
Haus, Terrasse. Balkon Gas-Zen-
tralheizung) mit Gartenanteil in
Kelkheim-Münster, in ruhiger, wald-
naher Lage zu verkaufen.
Preis 450.000,- Euro

Tel. 06195/72351
mobil: 0173/3100843

Bad Homburg: Junge Familie sucht
Einfamilienhaus oder DHH bis 
ca. 450.000,– € von Privat. Nur 
Bad Homburg – vorzugsweise
Ober-Eschbach od. Gonzenheim. 

Tel. 0176 / 4005 6969

Junge Familie sucht eine helle 3-4
Zimmerwohnung mit Balkon in
Oberursel, Eschborn u. Umgebung
von Privat zum Kauf. Kein HH.

Tel. 0151 / 20700797

Dornholzhausen: Junge Familie
mit zwei Kindern sucht Haus in 
Bad Homburg-Dornholzhausen bis
500.000,00 €. Bitte alles anbieten.
Bitte keine Makler. 

Tel.: 0171-9382834

Suche Haus o. Whng in HG o.
O`ursel zum Kauf von Privat. Gerne
auch sanierungsbedürftig. 

Tel. 0160/97846902

Kleine Familie sucht zum Kauf 
4-Zi.-Wohnung in Oberursel mit
Gäs te-WC, Balkon, Keller, mind. 95
qm, max. Kaufpreis 220.000 € pro-
visionsfrei!!! Tel. 0172-6687491

Junge Familie (2 Kinder) sucht
Haus zum Kauf in Kelkheim / König-
stein/Bad Soden u Umgebung von
privat bis 420.000 Euro. 

Tel. 06195/986936 
o. mbfk@gmx.de

Junge Familie sucht ein Haus
(gerne auch renovierungsbedürftig)
in Königstein, Kronberg und Umge-
bung. Von Privat!!  

Tel. 0176/78193599

Ehepaar (47 J. u. 49 J.) sucht kom-
fortable, helle ETW in Kronberg
bzw. Königstein. 3 -4 Zimmer, 100 -
140 m², Balkon, kein EG, möglichst
2 Kfz Stellplätze. Bevorzugt wird
kleinere Wohneinheit in ruhiger La-
ge. Tel. 069/35 35 50 80

Ehepaar sucht Baugrundstück in
Hofheim1, Marxheim oder Kriftel.
Größe ca. 400-600 m². 

Tel. 0173/9553045

Suche Obstwiese o.ä. in Kronberg
oder näherer Umgebung, zur Pflege
oder Pacht. Zustand egal, gerne
auch zur Rekultivierung. 

Tel. 06173/3259171 nach 18 Uhr

Lager-Ladengeschäft-Geschäfts -
immobilie ab 270 m2. Erweiterbar.
Friedrichsdorf in bester Lage direkt
an der B455 gegenüber Bus und
Bahn komplett frisch renoviert.

Tel. 06175 / 7591

Von Privat Gewerberäume
(150qm) zu vermieten. Die Lage ist
sehr zentral, S-Bahn und U-Bahn
10 Min. Gehweg. Miete auf Anfrage.
Mobil. Tel. 01577 1456560

Raum zur Anmietung in HG/F-
dorf, gesucht, Beratung/Senioren, als
Büro/Praxisgem. 

Tel. 0176 / 70844725

Beamtin u. LH FB suchen v. privat
3-4 Zi Traumwhg.  mit Terrasse, Bad
Homburg, zentral, bis 1400 WM.

Tel. 0179-3581466 

2 Erw. m. Kind, bd. berufst. bei
DB. Suchen ab 01.04.13 o. später
3-4 Zi.Whg m. Blk./Terasse/Tgl.
Wa-Bad in Oberursel-Oberstedten
o. näherer Umg. bis 750€ warm. 

Tel. 06172-4976181 

Alleinsteh. Frau sucht kl. 2 ZW in
Oberursel. Tel: 01734364599 

u. 06173-7026681 abends u. W.E. 

Familie sucht 4 ZKB oder Haus ab
100 qm in Oberursel zur Miete bis
1.600 € warm, gerne Holzboden
und Garten, sowie offene Küche.

Tel. 06151-4600266 

300 € Belohnung f. erfolgreiche
Vermittlung einer 2-Zi.-Whg. in
Oberursel bis 700 € warm.

Tel. 06171-629345 

!!! 2-Zimmer-Wohnung in Oberur-
sel bis € 650,00 warm gesucht !!! 

Mobil 0170/2941594 

Alleinst. ruh. ältere Frau sucht in
Oberursel o. Bad Hg. und Umgeb.
eine 2- bis 2,5-ZW mit Duschbad,
Balkon, ca. 60 qm u. nicht höher als
1. OG. Wenn höher gelegen, dann
m. Lift. Max. Höhe der WM: 700,– €. 

Chiffre: OW 0203 

Suche Kellerabteil/-raum, ab-
geschl. Garage od. Lagermöglich-
keit in Königstein/Umgebung. 

Tel. 0172/8684111

3-4 ZKB in Königstein von privat
gesucht. Tel. 0172/5735735

Ruhiges Paar, Sie 45 Er 53 suchen
ruhige 3Zi., Bad m. Wanne, Gäste-
WC, Blk., Außenrollos, Keller, Stell-
platz oder Garage (kein Duplex) in
kleiner WE (max. 6) in ruhiger Lage
mit ruhigen Nachbarn. Warm 1200,-
EUR. Chiffre: KW 02/01

Junggeselle (39), NR, sucht 2 ZKB
ab 50m2 in Kronberg (nicht Ober-
höchstadt). Abschließbarer Keller-
raum ist ein Muss ! Bitte kein Hoch-
haus und kein ungedämmtes DG.

Tel. 0176/23447480 ggf. Mailbox

Umgängliches berufstätiges jun-
ges Pärchen mit Familienplanung
sucht ab 01.05.2013 ein ruhiges
Einfamilienhaus in und um Kelkheim
(+ 30km Umgebung) bis max.
1000,- € warm. Provisionsfrei. 

Tel. 06195/8061000

Akademiker sucht 2-3 Z/K/B in
Kronberg und etwa 10 km Umge-
bung in ruhiger Lage, nicht in Kö-
nigstein. Tel. 0172/8288220 

oder Arvensis@web.de

3-ZW in Senioren-Residenz, 
F-Riedbg, Blk, TG, Parkett, 1060 €
+ NK, provfrei, Makler zwklos,

Tel. 01756075750

Von Privat HG/Gonzenheim, frei
ab 01.02./01.03.13, 2-ZW, 67 m², 
2. OG, geh. Ausstattung, EBK, Bad,
SO-Loggia, TG, 5 Min. U-Bahn, 
€ 615,– + 170,- NK + Kt. Tel.
069/654872 (AB) o. 01577/4380935

HG/Ob.-Erlenbach, Mais.-Whg.
sofort frei, 6-FH, 2. OG, SW-Blk.,
ca. 66 qm Wohn-/Nutzfl., Tgl.-Bad,
Wohnkü. mit EBK/Spülm., Miete
600 € + NK/Kt. inkl. Stpl.
Tel. 06039/41182 o. 0172/6907526

Frdf-Dillingen: 2-Z.-Souterrain,
77qm, sep. Eingang, Jugendstil 1-
Fam.-Haus, EBK, gr. Terrassen-Tür,
Blick in Garten, Waldnähe, ab
1.4.13 von Privat, KM 570 €

Tel. 06172-71553

2 Zi., Kü., Bad, Blk., zentr. HG, 
56 qm, ruhig, hell, toller Ausbl., ab
1.3. zu verm., incl. Stellpl., € 470 +
Uml. Tel. 0171-2790107 priv.

1 Zi.-App in HG ab 1.3. privat zu
verm., 35qm, Terrasse, EBK, ruhig
am Kurp., Miete incl. Uml. + TG-
Platz 430 €. Tel. 0171-2790107

BH-O-Erlenbach, 2,5 Zi.-Wohng.,
85 qm + großer Balkon, 800 € +
U/Kt. Tel. 0173-7998287

Bad HG, 2,5 Zi.-Whg., Stadtm., 
65 qm, kompl. EBK, Balkon, Tgl.-
W.-Bad, Fußb. mit Fliesen, größeres
MHF, 2. OG, ab 1. Febr. frei, Miete
580 € + Nk + Kt. Tel. 06172/41893

1 Zi. in Wohngemeinschaft, Bad
Hombg/Stadtm. an weibliche Per-
son mittleren Alters (NR), sofort

Tel. 0173-6005890

Suche Mitbewohnerin zw. 20 + 28
J., WG – eigen. Wohneinheit,
Schmit ten/Hunoldstal, geringe Mie-
te, Nähere Info Tel. 06084/942329  

o. 0177/7545889

1 Zi.-Whg. ab 01.02.13 frei, Bahn-
hof Oberursel, Schwimmbad + Sau-
na, 440 € Warmmiete, Lohnabrech-
nung erforderlich.

Tel. 0152-13193457

Oberursel/Stierstadt, 2,5 Zi., 1. OG,
Einbau-Küche, Duschbad, frei zum
1.4.13, Miete 660,– € + NK, 3 MM
Kaut. v. Priv. Tel. 06171-71179 

Bad Homburg-Gonzenheim, von
Privat! 1 Zi-Appartement ca. 36qm,
EG, in sehr gepflegter Mehrfamilien-
wohnanlage, Bad mit Wanne, EBK,
Balkon, Keller, PKW-Stellplatz kom-
plett renoviert, ab sofort oder später
zu vermieten. Miete 400,00 € + Um-
lage u. Kaution. Tel. 0173-6508864 

Königstein Stadtmitte Gewerbe-
raum-Büro, 1 Raum incl. Bad 25m2

Pat. sep. Eingang. 220,- € kalt + NK
+ Kt. Pkw Abstellplatz 40,- €

Tel. 06174/1500

2,5-Zi.-Whg. Kgst.-Mammolshain,
topmöbliert, neue EBK + Bad
(Waschm. + Trockner) TV, 1a-Lage,
gute Anbindung an Ffm., Eschborn,
Kronberg, (mit S-Bahn in 15 Min.) €
620,- + NK. Tel. 0163/6897265

Mieträume in Kö.-Mammolshain
zu vermieten. Lager/Werkstatt (Ate-
lier) 65,10m2 (3m hoch) Parkmög-
lichkeiten im Hof vorhanden. 

Tel. 06173/79942

2-Zi-WHG, 48 qm, EBK m. Wasch-
Trockner, Bad, Balkon, Keller, 1.
OG, ruhige Lage, verkehrsgünstig
ab 1.3.2013 zu vermieten: Miete €
460,- + NK € 90,-, Kaution. Termin-
vereinbarung: Tel. 0171/1907765

Kronberg 1-Zimmer-Wohnung EG
30 qm, möbliert, EBK, Dusche, WC,
Laminatboden, sep. Eing. an Einzel-
person ab 1.2.2013. Euro 350,-- +
NK + Kt. Tel. 06173/5806

Kelkheim-Stadtmitte; 3 ZKBB; 74
qm; Laminat; Keller; ggf. Garage;
Kaltmiete 615,- € + 210,- € NK +
Kaution von Privat

Tel. 0173/5673304

Königstein-Mammolsh. 3,5-Zi.-
Maisonettewhg. in 2-Fam.-Haus,
ca. 80 qm + 15qm Abstellr., mit
Skyl. Bl.. KM 650,- € + NK zusätzl. 1
Laden/Büro zu vermieten in einer
Durchgangslage mit viel Publikums-
präsenz, ideal als Kiosk oder Büro. 
ca. 35 qm KM 330,- + NK.

Tel. 0176/40181118

Helle 3,5 Zi-Whg., 110 qm, ohne
Makler, Pentgeschoss-2. Etage,
hochwertige Ausstattung, sehr gro-
ßer Balkon, Taunusblick, Fischbach,
950,- € + NK, Tiefgaragenplatz
möglich, aktueller Energieausweis, 

Tel. 069/90753357

3-ZKB-E-HZ, 70 qm, Altb. renov.,
Lam. kl. Garten in Kelkheim. Kalt-
miete 580,-€ + Nebenk. 3 MM-Kaut.
+ Schufa +Gehaltabr. 

Tel. 08191/1560 (17-20 Uhr).

Königstein/Mammolshain. Ruhig,
Ortsrand, 2-Zi.-App. im Bungalow
ca. 45 qm Wfl., Bad, gr. Südwest
Terrasse, Abstellr., Pkw-Stellpl.,
EBK mit Spül. u. Waschmasch.,
sep. Eing., € 540,- + Uml. + Kaut.
von Priv zu verm. Tel. 06173/1558

Kronberg EFH zu vermieten ab
sofort. 240 qm WF, 5 SZ, 1220 qm
GF, Einliegerwhg. 5.500,- € Kaltmie-
te + NK + Kaution. 

Fax: 06173/966693 
oder Chiffre: KB 02/2

Königstein Toplage, 3 Zi. DW, sehr
ruhig, ca. 120 qm Grundfl., 3 Gau-
ben, EBK, Tgl.-Bad, Kabel., Lami-
nat, überdachter Südost-Balkon,
Miete 630,- € + NK/Kaution von pri-
vat. Tel. 06174/1424 

mobil: 0160/99402285

Königstein, 2-Zi.-Büro, 45m2, 
2. OG, gepflegtes Anwesen, zentra-
le, jedoch ruhige Lage, 420,- € +
130,- € NK. Tel. 06174/5485

Königstein 2 ZKB, 54 qm, Keller,
Terrasse, Grünfläche, Burgblick,
Carport,  € 540,- zuzügl. Umlagen

Tel. 06434/902595

Königstein, moderne Einzelbüros
z.B. € 190,–, sofort frei, gute Ver-
kehrsanbindung. Tel. 06174/5485

Glash.-Oberems. Wohnung ca. 70
m2, 3 ZKB, Balk., Keller, Waschkü.,
Garage, KM 400,- € + NK 170,- € +
Ga. 40,- € + 3 MM Kt. Keine Tierhal-
tung. Tel. 0162/7263011

Königst. 1. Elegante 2,5 Zi. mit ca.
130 qm in 4 Fam.-Haus. 1. OG als
Maisonette mit DG, Burgblick, groß.
Balkon, Gä.-WC, eig. Sauna, EBK, 
€ 980,- u. Uml./Kt. Tel. 06173/2118

u. 0160/2103887

Königstein, EG 4 Zi.-Whg., Kü,
Bad, WC, G-WC, Pkw-Stellpl., Gar-
tennutzung, 95 m2, 2 MM Kt. 1150,-
€ warm, ab 01.03.2013 frei. 

Tel. 0151/47491041

Kronberg, 21⁄2 Zi.-Wohnung am
Park, Blk., Keller, Garage, kalt 720,-
€, NBK u. Kaution, v. pr. 

Tel. 0176/51580266

Königstein: 2 ZKB 54 qm, gr. Keller,
Terrasse, Grünfläche, Burgblick,
Carport, € 540,- + Uml. 

Tel. 06434/902595

2 Zi.-Souterrain Whg. Kelkheim-
Fischbach 62 qm, große Küche +
Essbereich, Bad mit Dusche, kom-
plette EBK. Heller Wohn + Schlaf-
bereich zum Garten, eigene Terras-
se u. Gartennutzung. Ideal für
Pendler/Alleinstehende. Warmmiete
460,- € + Kaution ab 15.02.2013  

Tel. 01578/7148388 (Ab 16 Uhr)

Glashütten-Schloßborn, 1,5 Zi.-
Whg., ca. 44qm, EBK, Bad m. Ba-
dewanne, Pkw-Abstellpl. ab sofort
zu vermieten. Tel. 06174/61591

Sylt FeHs m. 2 App. f. 2 Pers., 40
qm + Terr., f. 2 – 4 Pers., 60 qm, kl.
Garten, gemütl. Tel. 06171/51182

www.hausgarfield.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Gol-
fer, Angler u. Feriengäste (Selbst-
versorgung). Neu: Kanu- u. Kajak-
Touren u. -Kurse. Auskunft unter 

E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
und Infos unter

www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/983689

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen. Tel. 06174 / 961280

Infos unter www.strandkate.de

Ehemalige Lehrerin und Therapeu-
tin bietet kompetente Hausaufga-
ben- u. Nachhilfe für Grund- u.
Hauptschüler an. Tel.0151-25637830

Tests, Klausuren, Abschlussvorbe-
reitung: Schulcoach erteilt Einzel-
nachhilfe in den Fächern: Englisch,
Mathe, Chemie und Latein bis zum
Abitur! - Ab 13,-€/ Std. im gesamten
Hochtaunus. Ich berate Sie gerne
unter Tel. 0157/80642360

Keine Lücken entstehen lassen.
Gymnasiallehrer hilft in allen Fä-
chern außer Mathe, NW bei ihnen
zuhause. 

Tel. 0173/8600778 in Kelkheim

Engagierte Lehrerin erteilt kom-
petent Nachhilfeunterr. in Deutsch
und Englisch. 

Handy: 0177/6119556

3-Personen-HH in Frdf. sucht zu-
verlässige + gründliche Haushalts-
hilfe für 4 Std/Woche auf Rechnung.

Tel. 0174 4321791

Familie in Oberursel-Weißkirchen
sucht zuverlässige Haushaltshilfe,
1x wöchentl., 4 Stunden, Rechnung
od. Minijob. Tel. 06171-2078128

BETREUUNG/
PFLEGE

Legale Betreuungskräfte 
aus Polen. 

House 24-Stunden-Seniorenbetreuung
0173-744-7338, 0152-2268-0362

HÄUSLICHE PFLEGE

– Promedica24 –
24 h Betreuung Zuhause

legal-sozialversichert
www.pflegedienst24h-mk.de

www.promedica24.pl
Tel. 06172/489968 – 0178/1305489

KINDERBETREUUNG

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

IMMOBILIEN -
GESUCHE

GEWERBERÄUME

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

REIFEN

BEKANNT -
SCHAFTEN

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

NACHHILFE

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
durch erfahrene Nachhilfelehrer
alle Fächer, alle Klassen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 81/ 442 724

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Aug. 2007

Der erfolgreiche Weg
zu besseren Noten:

www.abacus-nachhilfe.de

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Sie suchen finanzielle und 
berufliche Freiheit?

Gehen Sie mit uns auf Erfolgskurs.
www.ihrerfolgskurs.de

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen!!!
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KLEINANZEIGEN von privat an privat˝ ˝
Familie mit gepflegtem Haushalt
in Bad Homburg sucht Haushalts-
hilfe für 3 x 5 Stunden / Woche
(Montag, Mittwoch, Freitag von
9:00 – 14:00). Schreiben Sie an: 

emtuk@t-online.de

Reinigungshilfe gesucht, OU-
Bommersheim, Mini-Job, 4 Std.
don nerstags, gute Bezahlung, 
1. Eta ge, deutsch sprechend. 

Chiffre: OW 0204

Zuverlässige deutschsprachige
Haushaltshilfe zum Putzen und Bü-
geln in Bad Homburg 1x wöchent-
lich freitags von 10.00 Uhr bis 14.00
Uhr gesucht. Tel : 0173-6508864

Familie mit zwei kleinen Kindern
sucht langfristig Unterstützung im
Haushalt und bei der Betreuung der
Kinder. Arbeitszeiten immer: Mo –
Fr 7:00 – 9:30 in Königstein 1 Nähe
Rewe/Kurbad). Sie sollten sehr gut
Deutsch oder Englisch sprechen
können, selbst in Königstein leben
und Erfahrung im Umgang mit klei-
nen Kindern haben. 

Tel. 0177/3346433

Erfahrene Haushaltshilfe mit Refe-
renzen 2 x wöchentl., je 5 Std. ge-
sucht. Selbständiges, verantwor-
tungsbewusstes Arbeiten, Bügeln,
Aufräumen, Putzen, fallweise auch
Kochen. Chiffre: KB 02/1

Ab 15.01.: Haushaltshilfe
(deutschsprachig) für ca. 2-4 Stun-
den wö. für 3 Personen-Privathaus-
halt in Kronberg gesucht. Aufgaben:
Kochen, Aufräumen, Putzen. 

Tel. 0179/787 6153

Suche Bügelhilfe in Ruppertshain
2-3 Std./Woche. Tel. 06174/964661

2 zuverl. pol. Handwerker suchen
Renovierungsarbeiten, Maler, Tape-
zieren, Trockenbau, Fliesen legen
(mit Ref.). Tel. 0151 / 17269653

Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung und 
Fliesen verlegen und Umzüge.

Tel. 06195 / 9873507
0176 / 20504139

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle
in Haushalt. Tel. 0157/76888196

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschneiden, Rasen-
mähen, Pflasterarbeiten, Naturmau-
ern, Gartenarbeiten aller Art.

Tel.  0174 6012824

Suche 400 €-Job an der Hotel -
rezeption. Spreche Deutsch, Engl.,
Span. fließend in Wort und Schrift.
Grundkenntnisse in Frz. u. Russisch
vorhanden. Tel.  0176-53434312

Zuverlässige Putzfrau sucht 
Arbeit in Haushaltsbereich.

Tel.  0151-63424513

Zuverlässiger Handwerker
(gelernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA-
Möbel + Küchenauf- und abbau,
Profi. Tel. 06171 / 883692 AB

Renovierung aller Art! Maler, 
Tapezieren, Trockenbau, Fußboden
verlegen, Laminat, Parkett.

Tel. 0157-79149220

Nette Frau sucht Arbeit in Haus-
halt, Büro, Treppenhaus.

Tel. 0157-75146288

Profi, Malen, Tap., Fliesen,
Trockenbau, Laminat, Parkett,
Dachausbau, Putz, Fenster- und
Türen-Einbau. Tel. 0175-3853419

Entrümplung-Räumung-Entsorgung
Haushaltsauflösung – Abrissarbei-
ten – kl. Umzüge = Wohnungen,
Häuser, Keller, Garagen, schnell +
sauber, auch kurzfristig!!! 

Tel. 0171/3211155

Gründliche zuverlässige Frau mit
Referenz und Auto sucht Arbeit in
Privathaushalt. Putzen, Bügeln, Ein-
kaufen. Tel. 0157-88538281

Fleissige zuverlässige Frau sucht
Arbeit in Privathaushalt.

Tel. 0157-78621851

Hausmeistertätigkeit gesucht,
zur Festeinstellung oder mit Gewer-
be. Tel. 0177/5667727

Fliesenleger übernimmt  Fliesen-
arbeit: Innen, Außen, Bad, Balkon
und Treppen. 
Tel. 01639068708 o. 060323495737

Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas -
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172 / 4085190

Kompl. Renovierungen aller Art
machen erfahrene und zuverlässige
Männer aus Polen. (Referenzen auf
Wunsch). Tel. 0152/06949949

30 Jahre alte deutsche Mutter
sucht Reinugungsstelle o. auch Ein-
kaufshilfe schnell zuverlässig u.
sauber täglich außer freitags in der
Zeit von 8 bis 13 Uhr ich freue mich
auf ihren Anruf Tel. 0152/13743759

24h Betreuung bei Ihnen zu Hause.
Seit vielen Jahren habe ich Erfah-
rung, bin zuverlässig, ehrlich und
freundlich. Deutschkenntnisse sind
vorhanden, bin weibl. 57 Jahre, pol-
nisch, sie erreichen mich unter: 

Tel. 0162/1667409

Renovierungen aller Art. Innen u.
Außenputz, Maler, Tapezierarb, Tro-
ckenbau, Fliesen-Plattenverlegung,
Bodenbeläge, Garten u. Land-
schaftsbau. Schnell. Günstig. Zu-
verlässig. Tel. 0152/22950288

Ich biete Reinigungsservice, Um-
zugslogistik, Winterdienst,

Tel. 0177/9291876
Tel. 0162/3544419

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich
erledige alles im Garten. z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Plaster + Rollrasen legen
usw. bei Interesse Tel. 06171/79350

o. 0178/5441459

Sanitär- und Heizungsinstallateur
sucht Privatarbeit. 

Tel. 0174/9308862 
o. 0152/53579389

Aquarium mit Zubehör an Selbst-
abholer zu verschenken. 120 lt. zus.
m. ca. 30 rötl. Saugbarben (Knap-
perfische). Tel. 0160 90518582

Nehme Katzen in liebevolle Ur-
laubs-Pflege. 300 m2 Freigeh., beh.
Haus. Rüsselsh. Tel. 06142/72314

www.katzenpension-schoemig.de

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.

Tel. 06171/6319626
www.singandswing.com

Privat Musiklehrer gibt Unterricht
in Klavier, Orgel + Keyboard f. 
Kinder, Jugendliche + Erwachsene.
Kommt auch ins Haus. 

Tel. 06171 / 55600

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein und Kronberg.
Staatl. gepr. Gitarrenlehrer. Info: Gi-
tarrenschule Sedena Zeidler. Schule
der vier 1. Bundes-Preisträger.

Tel. 06171/74336

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558 

Fr. Sternberg

Musikl. ert. Klavier- u. Keyboard -
unterr. Kommt ins Haus.

Tel. 06172 8563692 

Dipl. Spanisch-Lehrerin (mutter-
sprachlich) erteilt Unrerricht, Einzel,
in kleinen Gruppen und Nachhilfe.
Tel. 0172 8711271 o. 06172 450289 

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Englischunterricht mit Engländer
Unterrichte in Einzelstunden Busi-
nessenglisch und Konversation für
jeden Sprachlevel. Unterstütze bei
der Prüfungsvorbereitung.

Tel. 0176/55308726

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner 

Tel. 06174/298556

Frisches Brennholz zu verkaufen,
ab € 52,– Schüttraummeter.

Tel. 0160/3109030

Klavier Fa. Thürmer für Liebhaber
ca. 1891 erbaut, VB 750,- €. 

Tel. 06172/458568

Haushaltsauflösung am Samstag
den, 12.01.13  Oberurselerstr. 56 in
Oberursel. Von 10.00 bis 15.00 Uhr.
Zu haben sind diverse Schränke,
komplettes Bett inkl. Lattenroste
die wiederrum neu sind. Lampen,
Geschirr, Gardinen, ect. Bitte Werk-
zeug mitbringen um gegebenfalls
abbauen zu können. Evtl. Rückfra-
gen gerne mich anrufen.

Tel. 0157-35701019

Klavier F. Lebrecht – 100 Jahre,
200,00 €. Tel. 06007-8696

VERKAUFE 4 Freischwinger-Stühle
Sitzfläche und Lehne Korbgeflecht
mit Buche Holzrahmen, VB 60,- €;
Maxi-Cosi Easy-Fix Station für Maxi
Cosi Cabrio Fix, VB 30,- €; Roll -
wagen in Buche mit Flaschenablage,
Ablage, sechs Fächern, davon vier
mit Körben  Maße: B 94 H 93 T 37,
VB 65,- €; WESCO-Treteimer Classic
Boy in Vanille mit Edelstahldeckel,
VB 25,- €; 3-türiger Kleiderschrank in
Honig-Buche Maße: B 150 H 200 
T 60, VB 90,- €. Abzuholen in Ober-
ursel. Mobil: 0177-3408266

Verkaufe 5 Rattanstühle natur mit
hoher Rückenlehne ohne Armleh-
nen und Sitzkissen zu je 15 Euro
VB. Tel. 01776572096

Brennholz aus dem Taunus zu
verkaufen – Laubmischholz m3/85 €
inkl. Lieferung. Tel. 0151/16709097

Sauna Länge 2m, Höhe 1,97m,
Breite innen 1,70 günstig zu verkau-
fen. Tel. 06173/61112

o. 0175/6745406

Verkaufe 6 massive sehr aufwen-
dig ausgearbeitete Granitpoller zur
Gestalltung des Gartens, der Hof-
einfahrt oder als Einfassung, ge-
braucht mit normalen Abnutzungen
(NP 1700,- € pro Stück). Der Durch-
messer beträgt ca. 45 cm, Höhe ca.
80 cm, Gewicht ca. 300-400 kg pro
Poller. Preis VB. Bei Fragen und Fo-
towünschen einfach anrufen unter

Tel. 0172/3406361

Möbel zu verkaufen: wegen Haus-
auflösung diverse Möbel zu verkau-
fen. 1 Stilschlafzimmer weiß
(franz.Bett, Kommode, 2 Nachtti-
sche, 2 Sessel, Glastisch) 1 original
Voglauer  Schlafzimmer (Doppel-
bett, Schrank, 2 Nachttische, 2
Sessel, Glastisch) Fernsehschrank,
Dielenschrank, Dielenkommode
und anderes 2 WZ Sofas zu ver-
schenken Tel. 0176/50028200 o.

06174/22869

Einbauküche inkl. Elektrogeräte,
weiß hochglanz. 2 Hochschränke
m. Einbau Kühl- und Gefrierschrank
Zanussi, Geschirrspüler Miele;
Herdset Zanussi. Arbeitsplatte aus
Holz. Alles kaum gebraucht. Die Kü-
che steht sofort zur Verfügung, zum
selbst Abholung im Kronberg. Kon-
takt: Tel. 069/59799962

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172 / 78810

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Top-Zauberer, mit einer Super-
Show (langj. Erfahrung). Auch für
Kinder (ab 6 Kinder, ab 6 Jahre). 

Tel. 069/865394
www.matteo-orlando.de

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

Alleinunterhalter für Ihre Privat-,
Betriebs- u. sonstigen Feiern „von
den 50er Jahren bis heute“.
Deutsch, englisch u. instrumental.
In passender Lautstärke – sogar im
Wohnzimmer. 50,– €/Std. 

Tel. 06081 / 41207

Allein (HG-ObUrs-Friedrd- Karben)
Ich leiste Gesellschaft, erledige 
Besorgungen, Einkäufe, kleine Ar-
beiten im Haus und Garten, Kor -
respondenz, Behördengänge, Aus -
flüge usw. Tel. 0151 / 40137686,

vormittags ab 10 Uhr.

Übertragbare RMV Jahreskarte
Bad Homburg – Frankfurt sofort zu
verkaufen – gültig bis 31.1.2013
VHB 100.00 Tel. 06172 / 43878

Abzocke vor der Post in HG.
Suche Autofahrer die wegen
Falsch parkens vor der Post in HG
einen Strafzettel bekamen und sich
wehren wollen. Nur ernstgemeinte
mit RS-Versicherung melden sich
unter Chiffre: OW 0201

Ernährungscoaching für Wunsch-
gewicht, Wohlgefühl und Leistungs-
kraft. Komme ins Haus.

Tel. 06171/2867840

Neueröffnung: Liebevolle Tages-
mutter mit Pflegeerlaubnis und ver-
schiedenen Qualifizierungen in
Oberursel-Oberstedten hat noch 2
Plätze für Kinder zwischen 1 und 3
Jahren frei. Großes Haus mit Garten
in ruhiger Lage; Nichtraucherhaus-
halt. Freue mich auf Ihren Anruf! 

Tel. 0171 5304391

Haushaltsauflösung incl. Möbel,
Waschmaschine, am Samstag,
19.01.2013 von 10 bis 16 Uhr,
Oberursel-Weißkirchen, Kurmainzer
Straße 62.

Computerfachfrau, hilft Frauen u.
Senioren, den Einstieg zu finden.
Hilfe, wenn der PC streikt oder das
Internet nicht funktioniert auch bei
Webseitengestaltung, e-shop u.v.m.

Tel. 0173/3225211

Immer wieder montags lädt der
Deutsch-Irische Freundeskreis auch
Gäste zu Gesprächen, nicht nur
zum irischen Bier, in das original
irisch eingerichtetes Gutenberg
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster,
Industriegebiet, Max-Planck-Straße
18 (Seiteneingang).

PC- oder Notebookprobleme?
Fachmann hilft! DSL, WLAN, Hard-
und Software, Windows 8, PC-Si-
cherheit. Tel. 0160/4497235

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170/7202306 od. 06196/5615071

Kopiere LP, MC auf CD.
Tel. 06081/585205

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

Hobby-Geiger sucht für meditative
Hausmusik einen Begleiter (Key-
board, Gitarre u.a.) ca. 60+ 

Tel. 0152/37360079

TIERMARKT

UNTERRICHT

VERKÄUFE

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

VERSCHIEDENES

Möchtest du gerne neue Leute ab
45+ im Raum Frankfurt kennen
lernen und mit diesen gemein-
sam etwas unternehmen? Freizeit
erleben, neue Aktivitäten auspro-
bieren, quasseln und einfach nur
Spaß haben? Egal ob Männlein
od. Weiblein, ob Single od. Paare,
jeder ist willkommen! Interesse
geweckt, dann schau rein bei
www.freizeitentdecker45plus.de

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 12.01.13 und Do., 17.01.13 von 8.00 – 14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 13.01.13 Eschborn, von 10.00 – 16.00 Uhr 
FEGRO, Praunheimer Straße 5-11

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

 Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Große Auswahl - kompetente Beratung
 eigener Service - günstige Preise

 65779 Kelkheim Bahnstr. 18a  
eigene Parkplätze!

STELLENGESUCHE

Erfolg durch
Werbung

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 11,50 €
m bis 5 Zeilen 13,00 €
m bis 6 Zeilen 14,50 €
m bis 7 Zeilen 16,00 €
m bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
m Ja m Nein

Chiffregebühr:
m bei Postversand 4,50 €
m bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

m liegt als Verrechnungs-
scheck bei

m soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

"

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
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Sport in Kürze

Fußball: Beim 27. Hallenturnier des VfB Pet-
terweil hat der FC 09 Oberstedten am Wo-
chenende mit 22:13 Toren und 14 Punkten den
vierten Platz unter zehn Mannschaften belegt.
Das Turnier ist nach dem Modus „jeder gegen
jeden“ abgewickelt worden, wobei sich der SV
07 Heddernheim mit 22 Punkten (24:9 Tore)
vor Gastgeber Petterweil (22/21:13) durchge-
setzt hat.
Fußball: Um den „Bomber-Cup“ geht es bei
den Leistungsturnieren für die Altersklassen
B-, D-, E- und G-Jugend, die die SpVgg 05/99
Bomber Bad Homburg am Samstag und Sonn-
tag in der Albin-Göhring-Halle ausrichtet. Be-
ginn ist an beiden Tagen um 9 Uhr.
Fußball: In der Sporthalle am Gluckenstein
in Bad Homburg richtet die SGK Bad Hom-
burg am Samstag und Sonntag zum siebten
Mal vier Hallenturniere um den „Winter-Cup“
aus, an denen 32 Mannschaften in den Alters-
klassen D-, E-, F- und G-Jugend teilnehmen.
Beginn ist an beiden Tagen um 9 Uhr.
Sportkreis 31 Hochtaunus: In Zusammen -

arbeit mit der „Freiwilligen-Agentur“ veran-
staltet der Sportkreis am Samstag, 26. Januar,
in Westerfeld einen Lehrgang unter dem
Motto „Purzelbäume fürs Gehirn“, der für die
Verlängerung der Übungsleiter-Lizenz mit
acht Lerneinheiten anerkannt wird. Melde-
schluss für den „Workshop mit Denk- und Be-
wegungsübungen“ ist der 12. Januar über die
E-Mail-Adresse sportkreis-hochtaunus@t-on-
line.de. Die Teilnahmegebühr beträgt 30 Euro
(für Nicht-Mitglieder von Sportvereinen 45
Euro). 
Tennis: Die diesjährigen Hallen-Bezirksmeis-
terschaften der Jugend werden erneut im Ten-
nis-Center „Vitis“ in Wiesbaden-Nordenstadt
ausgetragen, wobei die Altersklassen U 14 bis
U 18 ihre Titelträger vom 18. bis 20. Januar
ermitteln und die Altersklassen U 10 bis U 12
vom 25. bis 27. Januar. 
Fußball: In der Gaststätte „Zur Linde“ in
Weißkirchen treffen sich die Mitglieder der
Schiedsrichtervereinigung Hochtaunus am 9.
Februar um 19 Uhr zum Neujahrs-Empfang.

Bad Homburg (gw). Fußball-Verbandsligist
Usinger TSG, der Ende Dezember schon zwei
der drei eigenen Turniere gewonnen hatte, trug
sich am Sonntagabend auch beim 19. Hallen-
turnier der DJK Helvetia Bad Homburg in die
Siegerliste ein. Neben dem SJ-Wanderpokal
kassierten die Schützlinge von Trainer 
Michael Deuerling 500 Euro Preisgeld und
feierten in der Sporthalle am Gluckenstein den
zweiten Erfolg in Serie. Das Finale, in das mit
dem Kreisoberligisten 1. FC 04 Young Boys
Oberursel überraschend ein Außenseiter vor-
gedrungen war, erwies sich als eine sehr ein-
seitige Angelegenheit, denn nach der 18-mi-
nütigen Spielzeit hieß es 6:0 für Usingen.
Das längste Spiel des Abends war die Partie
um Platz drei (und 200 Euro Prämie). Nach re-
gulärer Spielstand stand es zwischen dem TuS

Merzhausen und der SGK Bad Homburg 4:4
und erst nach 18 (!) Neunmetern stand der
Gruppenligist als 9:8-Sieger fest.
Spiel um Platz fünf: SpVgg 05/99 Bomber
Bad Homburg – DJK Helvetia Bad Homburg
I 2:4; Spiel um Platz sieben: Teutonia Köppern
I – SV Seulberg 2:6. 
Die Preisgelder und Gutscheine, die für Tref-
fer Nummer 50, 100, 150 und 200 im Verlauf
des zweitägigen Turniers ausgelobt worden
waren, gingen an Mohamed Elmahaoui (1. FC
04 YB Oberursel), Dominik Nürnberger (SV
Seulberg), Pascal Bretschneider (Usinger
TSG) und Patrick Diehl (SGK Bad Homburg).
Insgesamt „klingelte“ es am Samstag und
Sonntag 206 Mal in den beiden Gehäusen. Die
einzige Rote Karte kassierte Erkan Aksu
(ASV Barisspor Bad Homburg).

Verbandsligist Usinger TSG 
gewann auch das DJK-Turnier

Ober-Eschbach (gw). Der Spitzenreiter
kommt! Im ersten Heimspiel des Jahres 2013
in der 2. Frauen-Bundesliga erwarten die
Handballerinnen der TSG Ober-Eschbach am
Samstag um 19.45 Uhr den Tabellenführer
SVG Celle in der Albin-Göhring-Sporthalle
am Massenheimer Weg. Nachdem die Vor-
runde der Saison 2012/13 am Samstagabend
mit einer 22:29-Niederlage bei der SG BBM
Bietigheim beendet wurde, ist bei den „Pira-
tes“ nun der Blick nach vorn gerichtet. Mit
11:17 Punkten steht das Team von Trainer
Dieter Hess nach der ersten Halbserie auf dem
12. Tabellenplatz.

In der Rückrunde, die am 11. Mai mit dem
Heimspiel gegen Bietigheim endet, sollen vor
allen auswärts mehr Punkte eingefahren wer-
den, nachdem bis dato lediglich zwei Unent-
schieden in den Begegnungen in Neustadt und
Dortmund zu Buche stehen.
Zunächst aber gilt die ganze Konzentration der
Begegnung am Samstagabend gegen die SVG
Celle, die mit 23:5 Punkten die „Herbstmeis-
terschaft“ gewonnen hat. Das Hinspiel haben
die Ober-Eschbacherinnen (damals noch unter
Trainer Eckhard Weber) mit 30:38 verloren.
Diesmal soll es mit Unterstützung der eigenen
Fans für die TSG deutlich besser laufen.

Zuletzt eine Niederlage und 
jetzt kommt der Tabellenführer

Zwei Siege für Sebastian Wirtz
Oberursel (gw). Mit einer Goldmedaille ist
der 17-jährige Nachwuchsboxer Sebastian
Wirtz vom ABC Oberursel vom 15. internatio-
nalen Turnier um den „Viking Box Cup“ aus
Aalborg in den Taunus zurückgekehrt. Als ein-
ziger Boxer der Hessen-Auswahl gelangen

ihm in Nord-Dänemark zwei Siege. Zunächst
gewann Wirtz gegen den Iren Dylan Word
nach Punkten und anschließend schlug er auch
noch den 16-jährigen Mönchengladbacher
Wladimir Frühsorger, der in der zweiten
Runde angezählt wurde.

Hochtaunus (gw). Am letzten Wochenende
der Weihnachtsferien beherrscht „König Fuß-
ball“ das Geschehen in den Sporthalle des
Hochtaunuskreises. Die SpVgg 05/99 Bomber
Bad Homburg richtet am Sonntag zwischen 12
und 17 Uhr in der Hochtaunushalle die dies-
jährigen Stadtmeisterschaften aus, bei denen
alle sechs Vereine aus der Kurstadt mit von der
Partie sind.
Neben Titelverteidiger TSV Vatanspor Bad
Homburg, der nach 2011 und 2012 zum drit-
ten Mal in Folge triumphieren möchte, treten
auch Rekordsieger DJK Helvetia Bad Hom-
burg, ASV Barisspor, SGK, SG Ober-Erlen-
bach und Ausrichter SpVgg 05/99 Bomber
Bad Homburg an. Als Preise winken auch
diesmal wieder Gutscheine, die von der Stadt
Bad Homburg zur Verfügung gestellt werden. 
Um den „Canton-Cup“ geht es am Samstag
beim Hallenturnier des Gruppenligisten TuS
Merzhausen. Von 10.30 bis 19.30 Uhr werden
15 Mannschaften in der Sporthalle der Adolf-
Reichwein-Schule um diesen kämpfen. Die

drei Vorrundengruppen haben folgendes Aus-
sehen: SG Hausen/Westerfeld, Usinger TSG,
FC Reifenberg, TSG Wehrheim und 1. FC 04
YB Oberursel bilden die Gruppe 1; SV Seul-
berg, Cupverteidiger SV Teutonia Köppern,
TuS Merzhausen II, SV Viktoria/Preußen
Frankfurt und die FSG Dauborn/Neesbach ste-
hen sich in der Gruppe 2 gegenüber; in der
Gruppe 3 spielen TuS Merzhausen I, SG Ku-
bach/Edelsberg, Spvgg. Hattstein, SGK Bad
Homburg und die DJK Helvetia Bad Hom-
burg.
Ebenfalls am Samstag wird von 10 bis 18 Uhr
in der Sporthalle der Altkönigschule in Kron-
berg beim FC Altkönig um den „Receptur -
keller-Pokal“ gespielt. Folgende zehn Mann-
schaften nehmen an diesem Turnier teil: FC
Altkönig, EFC Kronberg, SF Dankesranger
Schwanheim, FSG Burg-Gräfenrode und FC
09 Oberstedten (Gruppe 1) sowie FV Stier-
stadt, SG Sossenheim, PSV GW Wiesbaden,
FC 06 Weißkirchen und FC Mammolshain
(Gruppe 2).

Der Hallenfußball rollt 
um den Stadtmeister-Titel

Oberursel (gw). Der 1. FFV Oberursel richtet
am kommenden Sonntag sein diesjähriges
Hallenturnier für Fußball-Frauenmannschaf-
ten um den „Wintercup“ aus, das um 16 Uhr
erstmals in der Sporthalle der Gesamtschule
Stierstadt beginnt und gegen 20 Uhr beendet
ist.
Am Start sind folgende acht Teams: 1. FFV
Oberursel I, TSV Schott Mainz I, SKG Ober-
Beerbach und SVP Fauerbach (Gruppe 1)
sowie 1. FFV Oberursel II, TSV Schott Mainz
II, Pokalverteidiger SV Neuses und die FSG
Bleichenbach (Gruppe 2).
Am Sonntag um 14 Uhr beginnt an gleicher
Stelle der „Wintercup“ für die B-Juniorinnen.
An diesem Turnier nehmen mit dem 1. FFV

Oberursel, JSG Bleichenbach/Leidhecken,
SVP Fauerbach, 1. FFC Ingelheim und JSG
Düdelsheim/Oberau fünf Mannschaften teil. 
Den Auftakt macht am Sonntag ab 9.30 Uhr
das Turnier für die C-Juniorinnen. Teilnehmer
sind 1. FFV Oberursel, SV Neuses, FT Wies-
baden und die Usinger TSG (Gruppe 1) sowie
SV Niederursel, SVP Fauerbach, TG Darm-
stadt und MSGH Düdelsheim/Oberau
(Gruppe 2). Im Rahmen des C-Jugendturniers
spielen die G-Juniorinnen des 1. FFV Oberur-
sel, der SG Westerfeld und des SV Niederursel
von 11.50 bis 13 Uhr einen Turniersieger aus.
Der „Wintercup“ für die D- und E-Juniorinnen
wird vom 1. FFV Oberursel am 28. Januar
ebenfalls in Stierstadt ausgerichtet.

Beim 1. FFV Oberursel geht es
viermal um den „Wintercup“

Siegerehrung beim DJK-Turnier: Christian Liebig (Usinger TSG) hat den SJ-Wanderpokal aus
der Hand von Sponsor Slobodan Jeftenic entgegengenommen. Foto: gw

Dieter Hess, seit 7. Dezember neuer Trainer der Handballerinnen der TSG Ober-Eschbach,
erwartet am Samstag um 19.45 Uhr den Tabellenführer SVG Celle in der Albin-Göhring-Halle.

Ober-Erlenbacher waren chancenlos
Ober-Erlenbach (gw). Mit einer 1:9-Heim-
niederlage gegen die TG 05 Nieder-Roden ist
die erste Herrenmannschaft des TTC Ober-
 Erlenbach am Samstagabend in der Tisch -
tennis-Regionalliga Süd-West ins Jahr 2013
gestartet. Obwohl die Gastgeber in der Win-
gert-Sporthalle bis auf den mit Eintracht
Frankfurts Profi-Fußballern in Abu Dhabi wei-
lenden Sportjournalisten Michael Maxen in

Best besetzung antreten konnten, waren sie
zum Rückrundenauftakt chancenlos, nachdem
es im Hinspiel am 27. Oktober in Nieder-
Roden noch ein 8:8-Unentschieden gegeben
hatte.
Die nächste Regionalliga-Partie bestreiten die
Ober-Erlenbacher am 19. Januar um 18 Uhr
beim Tabellennachbarn SV Viktoria/Preußen
in der Sporthalle der Theobald-Ziegler-Schule.
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Wir wachsen weiter und 
vergeben einen neuen Auftrag an

Kurier
m/w, mit Gewerbeschein und
Pkw. Feste Tour  täglich ab 4.00
Uhr morgens für 2 Stunden.
Mindestens 850,– € mtl.
Tel: 0800-81632 64 (gebührenfrei)

www.Broetchen-Bringer.de

Reinigungskräfte gesucht! Für
ein Objekt in Bad Homburg
suchen wir MA. AZ: Mo.–Sa.
7.30–9 Uhr und 15–17.45 Uhr .
Kontakt unter: Ibr Gebäude-
management GmbH & Co. KG,
Tel.: 0176 - 15 53 34 20

Knusprige Brötchen, bekömmliche Brote, leckere Backwaren und aroma-
tischer Kaffee, alles aus Ihrer eigenen Filiale. Als Selbstständiger arbeiten 
Sie eigenverantwortlich und nach eigener Zeiteinteilung. Werden Sie an 
lukrativen Standorten wie Bahnhöfen, Einkaufszentren oder Innenstädten 
zu günstigen Konditionen

Betreiber/in für einen Back-Shop
der Heberer-Gruppe, die mit mehreren Hundert Verkaufsstellen einer der 
größten Bäckereifi lialisten Deutschlands mit stetigem Wachstum ist. Wenn 
Sie daran teilhaben wollen, über kaufmännische Kenntnisse und Erfah-
rung im Handel oder der Gastronomie verfügen, Begeisterungsfähigkeit 
und Durchsetzungsvermögen mitbringen, dann melden Sie sich bei uns.
Nähere Auskünfte unter Telefon 06108/604-135 oder -171, 
Bewerbungen an info@heberer.de oder

Wiener Feinbäckerei Heberer GmbH
Kommissionsabteilung
Dieselstraße 58, 63165 Mühlheim/Main
www.wiener-feinbaeckerei.de

 

Die Aumühlenresidenz Oberursel GmbH verfügt über 100 App. im
betreuten Wohnen und 75 Pflegeplätze in der stationären Pflege.

Zur Verstärkung unseres Küchenteams suchen wir zum 01.02.2013

Küchenhilfskraft (m/w)

in Teilzeit (36 Std./Woche)

Ihr Einsatzbereich:
• Warme Küche
• Kalte Küche

(Frühstücks- und Abendbrotdienst, kalte Platten legen etc.)
• Spülbereich

Wir erwarten von Ihnen:
• Körperliche Belastbarkeit

• Beherrschung der deutschen Sprache
• Selbständiges Arbeiten

• Bereitschaft, im Schichtdienst zu arbeiten
– auch abends und an Wochenenden

Wir bieten Ihnen:
• Gute Zusammenarbeit in einem engagierten Team

• Leistungsgerechte Vergütung
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Wenn Sie sich für diese Tätigkeit in unserer Einrichtung interessieren,
freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Aumühlenresidenz Oberursel GmbH
Aumühlenstr. 1a, 61440 Oberursel

Ansprechpartner:

Küchenleitung Frau Claudia Feldbauer   06171 / 629 - 1970

Kollege (m/w) gesucht!

Wir suchen für unser junges und dynamisches Team eine kaufmännische 
Unterstützung für 20 Stunden pro Woche. Wir bieten ein abwechslungs-
reiches Tätigkeitsgebiet in einer modernen Immobilienverwaltung 
(Wohnungseigentumsverwaltung, Mietverwaltung). Mitbringen sollten Sie 
sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, EDV-Kenntnisse 
(insbesondere MS Office) und die Bereitschaft, selbstständig und 
eigenverantwortlich zu arbeiten.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an bewerbung@jung-namyslo.de
Hausverwaltung Jung-Namyslo - www.jung-namyslo.de
Industriestraße 24, 61381 Friedrichsdorf

Regalservice auf geringf. Basis Mo – Sa

7 Uhr, 1 Std. in Fried richs dorf zu ver-

geben. IS-Services Tel. 07062- 917939

Café Klatsch - „Gastronomie fair erleben“

Für unsere Cafés in Bad Homburg und Wehrheim suchen wir 

engagierte und freundliche

Servicekräfte 
Aushilfen & Teilzeit (m/w)
Wenn Sie Lust haben mit netten Menschen 

zu arbeiten, dann sind Sie bei uns genau richtig!

Bewerben Sie sich unter: 

Café Klatsch - Hugenottenstraße 98 - 61381 Friedrichsdorf

Telefon: 06172 - 28 72 940

E-Mail: bewerbungen@mein-klatsch.de

Friseur/in
in Oberursel gesucht.

SALON ORSINI
Tel. 06171 - 74237

Küchenhilfe m/w
gesucht

für Frühschicht
Mo.–Fr. von 6–12.00 Uhr

Schriftliche Bewerbung an:
Frühstück- & Buffetservice

SITZMANN
Homburger Str. 27

61352 Bad Homburg
oder per E-Mail an:

fruehservice@aol.com

Wir suchen ab sofort eine

KÜCHENHILFE (m/w)
für ein italienisches Lokal in

Wehrheim.  A  0171 - 5460 955

Wir suchen für unsere
kleine Arztpraxis

in Bad Homburger Stadtteil
eine(n) Helfer/in

an drei Nachmittagen (Mo/Di/Do),
auf Minijobbasis (400,– EUR)

Zuschriften an: Chiffre OW 0206
oder Tel. 06172-44863

Zur Verstärkung meines Teams 
suche ich zum nächstmöglichen
Termin eine/n

Steuerfachangestellte/n
Bilanzbuchhalter/in

in Teilzeit (10 bis 20 Wochenstun-
den) zur B earbeitung von Lohn-
und Finanzbuchhaltungen sowie
zur Erstellung von Steuererklärun-
gen und Jahresabschlüssen.
Sie mögen den Kontakt mit inter-
essanten Menschen, arbeiten ger-
ne selbständig und eigenv erant-
wortlich und v erfügen über gute
Datevkenntnisse?
Dann erwarten Sie bei mir interes-
sante Mandate, ein angenehmes
Ar beitsumfeld, flexible Arbeitszei-
ten, eine leistungsgerechte Vergü-
tung und gute F ortbildungsmög-
lichkeiten.
Über Ihre Bewerbung freut sich
DIPL.-KFM. MARC RENÉ DRÖGE

Steuerberater
Kirdorfer Str. 14 

61350 Bad Homburg v. d. H.
Telefon: 06172 983327 

rd@droege.biz

Erfahrener
Krankengymnast
bietet nach Praxisaufgabe
(34 Jahre in Bad Homburg)
Hausbesuche an.
Michael J. Kroh
Mobil: 0152 0545 4476
Festnetz: 06033 66 3 77

Wir suchen eine/n freundliche/n und flexible/n
Physiotherapeut/in

zur Urlaubs- und Krankheitsvertretung 
auf 450 €-Basis (Minijob) bei selbstbestimmter Arbeitszeit.
Flexibilität, eine selbstständige Arbeitsweise und die Freude 

am Umgang mit Patienten sind Ihnen nicht fremd? Dann freuen 
wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 

oder Ihren Anruf! Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

MIGRÄNE UND KOPFSCHMERZKLINIK Königstein
Frau Grilletta ·  Ölmühlweg 31 ·  61462 Königstein

E-Mail: d.grilletta(@)migraene-klinik.de
Tel. ab 10.00 Uhr 06174/2904610 

Mitarbeiter(in)
Hausverwaltung für Kronberg ge-
sucht, 30 Std./pro Woche, Voraus-
setzungen Kenntnisse Excel, Word, 
Lohnbuchhaltung.

Fax 06173 966693 
oder Chiffre KB 02/4

Die Stadtverwaltung Bad Soden am Taunus hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
folgende Stelle zu besetzen:

• staatlich anerkannte/r Erzieherin/Erzieher (Vollzeit)
Eine ausführliche Beschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter www.bad-soden.de.

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 18. 1. 2013 an den:  

Magistrat der Stadt Bad Soden am Taunus 
Königsteiner Straße 73 · 65812 Bad Soden am Taunus 

Telefon: 06196 208-113 oder -114 · personalservice@stadt-bad-soden.de  

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.hochtaunusverlag.de

Das Traute & Hans Matthöfer-Haus

der Arbeiterwohlfahrt in Oberursel

sucht in Voll- und Teilzeit (auch Mini-Job)

Pflegefachkräfte
In unserem Haus betreuen wir 135 Menschen in fünf Wohn -

bereichen auf der Grundlage einer zeitgemäßen und bewohner -

orientierten Konzeption.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an:

Traute und Hans Matthöfer-Haus · Leyla Saglam

Pflegedienstleistung · Kronberger Str. 5 · 61440 Oberursel

Was hat Hölderlin so
aus der Bahn geworfen?
Bad Homburg (hw). „Hölderlin. Eine Win-
terreise“ heißt der Vortrag von Thomas Knub-
ben am Mittwoch, 30. Januar, um 19 Uhr im
Sinclair-Haus, Löwengasse 15 (Eingang Do-
rotheenstraße). Der Kulturwissenschaftler
Thomas Knubben hat sich auf die Spuren von
Hölderlin begeben – und das im wahrsten
Sinne des Wortes: Er wanderte den Weg nach,
den Hölderlin 1801 nach Bordeaux ging. Eine
folgenschwere Reise, wie sich herausstellte,
denn Hölderlin kam bereits im Juni 1802 völ-
lig zerrüttet in die Heimat zurück. Knubben
versucht zu ergründen, was Hölderlin damals
so aus der Bahn geworfen haben könnte und
berichtet von seinen eigenen Erfahrungen als
Wanderer. Der Eintritt kostet sieben Euro. An-
meldung unter Tel. 06172-404-120, oder per
E-Mail unter info@altana-kulturstiftung.de.

Sprechstunde für 
ausländische Bürger
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 16. Ja-
nuar, von 16 bis 18 Uhr, bietet der Ausländer-
beirat der Stadt Bad Homburg für alle Bürger
ausländischer Herkunft eine Sprechstunde im
Rathaus, 3. Stock, Zimmer 340, an. Dabei
können Anliegen, Wünsche und Anregungen
mit dem Ausländerbeirat besprochen. werden.
Weitere Sprechstunden sind jeweils mittwochs
am 13. Februar und 13. März. 

Bad Homburg (hw). Nach dem Besuch einer
Delegation chinesischer Fachkräfte bereitet
die Stadt Bad Homburg den Jugendaustausch
mit der Stadt Lijiang vor. Im Frühjahr werden
zehn chinesische Jugendliche erwartet. Der
Gegenbesuch soll vom 6. bis 15. Juli stattfin-
den. Zehn Jugendliche zwischen 16 und 19
Jahren werden – begleitet von pädagogischen
Fachkräften – eine Woche Lijiang besuchen.
Der Austausch soll die persönliche Begegnung
junger Menschen aus beiden Ländern möglich
machen, gemeinsames Lernen, Arbeiten und
Leben über Grenzen hinweg fördern sowie
den Gedanken der internationalen Verständi-
gung betonen. Andere Kulturen und Gesell-
schaftsordnungen sowie internationale Zusam-
menhänge sollen kennengelernt und diesen
mehr Verständnis und Toleranz entgegenge-
bracht werden. Der Austausch soll auch be-
wusst machen, dass die jungen Menschen für
die Sicherheit der demokratischen Aus -
gestaltung des Friedens und für Freiheit und
Gerechtigkeit in der Welt mitverantwortlich
sind. 
Im Vorfeld werden die Jugendlichen intensiv
für die Reise vorbereitet. Folgende Workshops
und Vorbereitungstermine sind in Planung:
„China kennenlernen“, ein Sprachkurs, eine
Programmerarbeitung für den Bad Homburg-
Aufenthalt der chinesischen Jugendlichen und

die Teilnahme am Programm während des
Aufenthaltes der jungen Chinesen.
Die Bereitschaft zur Teilnahme an der Vorbe-
reitung ist eine Voraussetzung für die Teil-
nahme an dem Austausch.

Anmeldevoraussetzungen:
16 bis 19 Jahre alt, wohnhaft in Bad Homburg.
Der Teilnehmer möchte über China und Li -
jiang mehr erfahren; Beteiligung an der Aus-
arbeitung von Projekten; verbindliche Teil-
nahme an den Vorbereitungsterminen; mindes-
tens vier Jahre Schulenglisch. Ein ehrenamt-
liches Engagement im sozialen Bereich ist von
Vorteil.
Das Bewerbungsschreiben mit einer Begrün-
dung, warum man nach Lijiang reisen möchte
und ein Lebenslauf (dabei kann man das eh-
renamtliche Engagement erwähnen) sowie das
ausgefüllte Anmeldeformular (bei unter 18-
Jährigen mit Unterschrift der Erziehungsbe-
rechtigten) ist bis 25. Januar an den Magistrat
der Stadt Bad Homburg, Jugendbildungswerk,
Rathausplatz 1, 61348 Bad Homburg, zu schi-
cken. Der Reisepreis beträgt 400 Euro. Eine
Ermäßigung ist auf Antrag möglich. Weitere
Auskünfte unter Tel. 06172-100-5013, per E-
Mail unter jugendbildungswerk@bad-hom-
burg.de oder im Internet unter www.bad-hom-
burg. de/Familie/Soziales.

Jugendliche können sich für
Austausch mit Lijiang bewerben

Die Bauernregeln 
stehen zur Diskussion
Bad Homburg (hw). Am Dienstag, 15. Ja-
nuar, ab 15 Uhr steht beim gemütlichen Bei-
sammensein in der Begegnungsstätte, Kaiser-
Friedrich-Promenade 5, ein Regelwerk der be-
sonderen Art zur Diskussion: die Bauernre-
geln. Waren die in Reime gefassten Weishei-
ten zu Wetter und Landwirtschaft bis vor eini-
gen Jahren als Humbug verschrien, mehren
sich in den vergangenen Jahren die Stimmen,
die ihnen zumindest für ihre Ursprungsregion
doch eine gewisse Aussagekraft zusprechen.
Bei Kaffee und Kuchen werden Bauernregeln
und Wetterweisheiten für alle Monate erörtert.
Wer einen Beitrag zu Thema hat, kann diesen
gerne mitbringen.

Infos zu Botswana 
und Simbabwe
Bad Homburg (hw). Die Arbeitsgemein-
schaft „Arbeit und Leben Hochtaunus“ von
DGB und VHS lädt ein zum Informa -
tionsabend über Botswana und Simbabwe am
Dienstag, 15. Januar, 18 Uhr, in der Volks-
hochschule, Elisabethenstraße 4-8. Dort wird
die Studienreise in die beiden Länder vorge-
stellt, die unter dem Motto „Südliches Afrika
hautnah erleben“ steht. Der Reisetermin ist
vom 9. bis 23. Mai. Das komplette Reisepro-
gramm ist im Internet einsehbar unter www.
Arbeit-und-Leben-Hoch taunus.de.
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Melanie Stark gewinnt Vespa-Roller

Grund zur Freude gab es bei Melanie Stark aus Gonzenheim, die jetzt eine Vespa Piaggio LX
50 im Wert von knapp 3000 Euro ihr Eigen nennen darf. Sie zählt zu den 95 Prozent Stamm-
kundschaft, die im Rewe-Markt von Martin Schreiber ein- und ausgehen. Anlässlich des 85-jäh-
rigen Bestehens von Rewe machte sie bei einem Gewinnspiel mit. Schon die vielen Jubelpreise,
die es anlässlich des Jubiläums gab, hatten sie begeistert – und nun gab es rechtzeitig zum Weih-
nachtsfest noch ein Highlight aus dem Gewinnspiel dazu. Für das Frühjahr hatte sie sich vorge-
nommen, einen Motorroller anzuschaffen, jetzt kann sie sich das Geld dafür sparen. „Ich freue
mich wirklich riesig über den Gewinn, und wir werden ihn sicher, sobald es wieder wärmer
wird, häufig nutzen“, schrieb sie überglücklich an das Rewe-Team. Marktleiter Schreiber, der
ihr bei einem Gläschen Sekt persönlich zu ihrem Glück gratulierte, freute sich mit ihr. Er
wünschte ihr weiterhin gute Einkäufe in seinem Markt und hoffte, dass sie diese dank des neuen
Rollers stets sicher und bequem nach Hause bringen wird.

Herbert Rath (Mitte) gewann das Neujahrs-
schießen vor Mic hael Vonhoff (rechts) und
Matthias Milczewsky.

Bad Homburg (hw). Bernd Holzhäuser, 1.
Vorsitzender der Homburger Schützengesell-
schaft 1390, konnte mehr als 50 Personen im
Clubraum des Vereins zum Neujahrsschießen
begrüßen. Von diesen nahmen 29 an dem
Wettbewerb teil. In der Luftgewehrhalle
wurde mit einem historischen Luftgewehr auf
ein metallenes Kegelspiel geschossen. Dabei
durfte jeder Teilnehmer fünf Schuss abgeben
und damit versuchen, möglichst viele Kegel
abzuräumen. Sieger wurde Herbert Rath mit
14 Kegeln, ihm folgten Michael Vonhoff und
Matthias Milczewsky. Der Sieger erhielt die
vom Vereinsmitglied Peter Reinwein gestaltete

und handgemalte Neujahrsscheibe 2013. Im
Anschluss an die Siegerehrung wurde die in
diesem Jahr von der 2. Vorsitzenden Jaqueline
Dechamps gekochte traditionelle Neujahrs-
suppe serviert und man verbrachte noch einige
Zeit bei angeregten Gesprächen.

Herbert Rath bester Neujahrsschütze

Kanaluntersuchung 
in der Innenstadt
Bad Homburg (hw). Die Kanäle in der Hain-
gasse und der Ludwigstraße werden mithilfe
einer TV-Kamera untersucht. Um den Verkehr
in der Innenstadt so wenig wie möglich zu be-
hindern, finden die Arbeiten nachts statt. Die
Haingasse wird noch in der Nacht auf Freitag,
11. Januar, nach 20 Uhr untersucht. Nach Ab-
schluss dieser Untersuchung lässt die Stadt in
der Ludwigstraße weiterarbeiten. Sollte noch
eine Reststrecke in der Ludwigstraße zwi-
schen Kaiser-Friedrich-Promenade und Loui-
senstraße zu untersuchen sein, wird dies in der
darauffolgenden Zeit tagsüber erledigt. Wäh-
rend der Arbeiten sind in beiden Straßen Park-
plätze gesperrt. Lastwagen und Busse können
die Straßen nachts nicht passieren. Deshalb
entfallen die Bushaltestellen Ritter-von-Marx-
Brücke und Markt bis jeweils 7 Uhr. Ersatz ist
die Haltestelle Höhestraße.

Anzeigen-Hotline 
( 0 6171/628 80

Bauen & Wohnen

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

GM
BHZÖLLER & JOHN

Maler- und Anstreicherbetrieb
Eigener Gerüstbau und -verleih

�
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Unser Leistungsprogramm
jetzt zum Winterpreis: 

Vollwärmeschutz • Spezial-Fassadenanstrich
Malerarbeiten • Tapezier arbeiten • Altbau-Sanierung
Trockenausbau • Brandschäden • Wasserschäden

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf

Tel. 0 60 07/ 71 44 · Fax 0 60 07/ 93 06 44 · Handy 0171/ 782 81 92
E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de
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Ohne ausräumen und 
Beleuchtung nach Wunsch

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

Neue Zimmerdecke, in nur 1 Tag!

 Besuchen Sie unsere Ausstellung
Di. + Do. 14–18 Uhr und Sa. 12–16 Uhr

 Fachbetrieb Rhein-Main · Berner Str. 50
60437 Nieder-Eschbach (hinter IKEA) oder rufen Sie an: Tel. 0 69-89 90 67 44

Begehbare Dusche
lps/Fa. Beim Um- oder Neubau

des Badezimmers liegt die begeh-
bare Dusche voll im Trend. Die
Möglichkeiten sind fast unend-
lich, denn es gibt viele Modelle.
Die ebenerdige Dusche, die ohne
Duschwanne auskommt, wird be-
vorzugt in das Badezimmer in-
stalliert. Zumeist werden gleiche
Fliesen wie im Rest des Bades
verwendet, sodass die Dusche
nicht auffällt. Die andere mögli-
che Variante ist, dass absichtlich
andere Fliesen gewählt werden,
um die Dusche kenntlich zu ma-
chen. Die Vorteile einer ebenerdi-
gen Dusche liegen auf der Hand.
Der schwellenlose Einstieg eig-
net sich perfekt für das barriere-

freie Badezimmer. Kleine Bäder
profitieren durch die schwellen-
freie Optik und die verschie-
denen Farben und Formen der
Dusche passen zu jedem Bade-
trend. Der Hygienevorteil ist ein
weiterer Aspekt für die begehba-
re Variante. Für das Säubern der
Fliesen werden scharfe Reini-
gungsmittel nicht mehr benötigt. 

Viele Menschen denken bereits
beim Umbau oder Neubau eines
Hauses über eine Dusche nach,
die alters- und behindertentaug-
lich ist. Komplette Duschen und
Duschelemente sind nicht nur 
im Baumarkt, sondern auch beim
Händler vor Ort sowie bei Bad-
Ausstellern erhältlich.

lps/Fa. Im Trend: ebenerdige Duschen Foto: OBI

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

Schäfer UG
Konstruktionen aus Holz 
• Neubau
• Bedachungen
• Carports
• Individuelle 

Holzkonstruktionen
Höhneweg 1 • 36142 Tann
Tel. 0 66 82 - 91 99 63
Fax. 0 66 82 - 91 99 64

Ihr
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ezia
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ür 

Um- u
nd
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auOLTANKÜber 50 Jahre

Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
 ◆ Tank-Reinigung  ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage
 ◆ Tank-Stilllegung  ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
☎ 069 / 39 26 84 • ☎ 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: ☎ 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: ☎ 06122 / 50 45 88
Mainz: ☎ 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: ☎ 06104 / 20 19

OFENHAUS KLOHMANN 
KAMINÖFEN

KAMINE • ÖFEN • KACHELÖFEN

Feuerung für Holz, Kohle, Gas und Elektro
Kamin-Heizsysteme, Gartenkamine

DIPL.- ING. A. KLOHMANN 
65936 Ffm. Sossenheim, Nikolausstraße 8

Telefon 0 69/34 20 15, Fax 34 20 16
www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Die Bad Homburger Woche im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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I M M O B I L I E N A N G E B O T E

V E R M I E  T U N G

G E  S U C H E

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Belohnung
zahle bis zu € 20.000,–

für die erfolgreiche
Vermittlung (Notarvertrag)

eines 1-Fam.-Hauses in
Bad Homburg.

Auch sanierungs- od. 
renovierungsbedürftig.

Tel. 069 - 46 939 601

Schöne 2 Zi Wohnung in Bad
Homburg, ca. 55 m2, zu vermie-
ten, Preis 650 Euro plus 150
Euro NK. Tel.: 0151-65420966.

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

VERKAUF

GESUCHE

4,5-Zi.-ETW, König stein-Johanniswald,

2. OG, 130 qm Wfl., 36 qm Terrasse, EBK,
2 Garagen,  € 259.000,-

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-Er-

lenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm Nutzfl.,
Hotel Bj. 1990, 32 Zi., Schwimmb./Sauna, etc.,
12 Pkw-Pl., gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm
Wfl., sanierungsbed., incl. Inventar, €

980.000,-

2-Zi., Königstein, 79 qm, EG, EBK, Laminat,
mod. In.-Bad mit Du., Garage, € 98.000,-

Hotel + MFH + 2 kleine EFH, Friedrichs-

dorf-Köppern, 8 Doppelzimmer, Gaststät-
te, 5 Einzelgaragen, Hotelgarage mit 5
Pkw-Plätzen + 6 Pkw-Stellplätze, Hotel: ca.
261 qm, Gaststätte: ca. 164 qm, Wohnflä-
che: ca. 394 qm, Grundstück: ca. 995 qm

690.000,- €

VERKAUF

Teneriffa: Exklusive Feriendomizile.
Mit 4*-Standard im Maritim Hotel,
n. Pto de la Cruz, ab 31 m2

WuNFL., ab € 63.000,-, Klima,
vollmöbiliert, direkt am Meer,
wunderschöne Parkanlage, deutsch -
spr. Verw., 0800 5890399, 
auch Sa./So., Maritim Hotelges.
Bad Salzuflen, www.finanzbau.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Immobilienangebote  

Bad Homburg – € 195.000 
 

Rarität am Kurpark* 3,5-Zi.-ETW im 
Souterrain*124m² Wfl.* EBK* TGL-Bad 

m. Whirlpool* PKW-Stellpl.! 

Bad Homburg – € 150.000  
 

Helle 2-Zimmer-ETW* 6-Familien-
haus* gepflegtes Bj. '95* EBK* TGL-

Bad* Sonnenbalkon* TG-Platz! 
Bad Homburg – € 159.000 

 

Schicke 3-Zi.-ETW* ruhige Lage* Blick 
ins Grüne* helle 80m² Wfl.* 

neuwertiges TGL-Bad* Loggia! 

BAD HOMBURG  – Ladengeschäft
in unmittelbarer Kurhaus-Nähe, 
ca. 55 m², gr. Schaufenster-Front, 
€ 1.400,- + NK + KT + CT.
www.schaefer-buelt.de 06172/48600

Büro-/Lagerraum in F rdf-
Köp pern, ca. 35 m², ab sofort
zu ver mieten. 
Tel. 0176/ 10 32 10 29

HG grossz. 2 Zi Whg., Parkett, 

renov., Top-EBK, DuB, Blk, Keller,
TG, ruhig, verkehrsg. nähe Golf platz.
NKM 680,- €, TG 50,- €, NK 150,- €
+ KT + Court. Tel. 0171-125 6448

Kelkheim
Altkönigstraße, 3 ZKB, Balk., ca. 80 m2,  

Mt.: 600,– € + NK + Kt.

www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Sichern Sie sich ab Januar 2013 Ihr exklusives Domizil in einer der begehrtesten 
Lagen um Frankfurt am Main. Das exklusive Wohnviertel am Hadereck in 
Königstein im Taunus bietet 6 Eigentumswohnungen, 6 Reihenhäuser und 4 Doppel-
haushälften mit großem Garten, Tiefgarage – und Blick auf die Burg Falkenstein.

Hier investieren Sie in Lebensqualität und Wertsteigerung. Sie genießen nicht 
nur anspruchsvolle Architektur, zeitlos elegante Ausstattung und energieeffiziente 
Technik State of the Art. Sondern Sie bauen auch auf die Unterstützung 
durch renommierte und erfahrene Partner – von der Beratung über die Finan-
zierung bis hin zur Realisierung: willkommen in Ihrem neuen Zuhause.

WOHNEN & LEBEN

IN KÖNIGSTEIN

Wohnen & Leben GmbH
Christoph Straube

Zum Quellenpark 29 
65812 Bad Soden am Taunus
Telefon +49 6196 / 9214299
info@wohnen-leben-gmbh.de 
www.wohnen-leben-gmbh.de

Königstein – zentr., gepfl. 3-Zi.-
Whng. 100 m2, auch als Büro, 1. 
OG, Fahrst., gr. Blk., mit Burgblick, 
Tgl.-Bad/G-WC, neu renov., ab so-
fort von priv. 980,– € + NK/Kt.

Tel. 06174/968911 
oder 0171/3888879

Kelkheim, 1,5-Zi.-Whg., 45 m2, möb-
liert, Pantry, D´Bad, Tepp., Mte.: € 555,– 
inkl. NK, zzgl. Kt. Für den Mieter pro-
visionsfrei!  Tel. 0611-7341648

Projektgesellschaft GmbH

WIR SCHAFFEN WOHNRAUM und suchen
hierfür innerstädtische, bebaute oder
unbebaute sowie gewerblich genutzte
Grundstücke. www.pghorn.de

Wir, die Projektgesellschaft Horn GmbH, ein renommierter Bauträger, sind
seit über 15 Jahren als kompetente und seriöse Wohnungsbaugesellschaft
in Kelkheim und dem engeren Rhein-Main-Gebiet erfolgreich tätig.

Haben Sie ernsthaftes Interesse, kurzfristig oder auch in naher Zukunft

zu beabsichtigen, Ihr bebautes oder unbebautes Grundstück zu verkau-

fen, dann nehmen Sie bitte mit unserem Unternehmen Kontakt auf.

Wir sind an einem Erwerb sehr interessiert und sichern Ihnen strenge Ver-
traulichkeit und eine faire, seriöse Kaufabwicklung mit festen Zahlungs-
terminen zu. Bitte rufen Sie unsere Frau Uhle an: von Montag bis Freitag
zwischen 8.00 Uhr und 12.00 Uhr unter Tel. 06195/97 50–12.

Projektgesellschaft Horn GmbH, 65779 Kelkheim (Taunus), Siemensstr. 6

FRIEDRICHSDORF
Dachgeschoss

Gemütliche 2-Zi.-Whg. mit ca. 69m² Wfl
zum 01.02.2013 zu vermieten.

EBKÜ, TLB, Balkon, TG-Stellplatz.
Zentrale Lage. KM inkl. TG-Stellpl.

700€ zzgl. NK u. Kaution.
Dir. v. Eigt.! Tel.: 0172 - 68 44 075

BAD HOMBURG
Exklusiv Wohnen nähe Kurpark

4-Zi.-ETW im 1.OG mit ca. 200m² Wfl.
in kleiner WE mit nur 3 Parteien zu

vermieten. 2 Bäder, 2 große Balkone.
KM 3.000€ inkl. 2 TG-Stellpl. u. EBKÜ,

zzgl. Nebenkosten u. Kaution.
NB/EB. Direkt vom Eigentümer

Tel.: 0172 - 68 44 075

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an!
Telefon (O 61 71) 6 28 8O

Gespannte Verbindungen
und entspannte Weinkultur

Von Astrid Bergner

Bad Homburg. Das Stadtarchiv ist
eine Fundgrube für geschichtlich 
Interessierte. Mit vier Themen zur 
Heimathistorie sind auch in diesem
Jahr eifrige und kompetente Forscher
in der Schriftenreihe „Aus dem Stadt -
archiv“ an die Öffentlichkeit getreten. 

Vier Vorträge mit viel Bild- und Archivmate-
rial umfasst der neue Band der Reihe zur Bad
Homburger Geschichte, die 1990 mit schrift-
lich gefassten Vorträgen der Stadthistorikerin-
nen Barbara Dölemeyer und Gerta Walsh be-
gründet worden war. Seit dieser Zeit veröffent-
licht das Stadtarchiv jedes Jahr eine Reihe von
Vorträgen. Diesmal sind es die Forscher Ulrich
Hummel, Manfred Bickel, Walter Söhnlein
und Erhard Bus, die sich 2010 mit großem En-
thusiasmus und wissenschaftlicher Akribie in
Themen einarbeiteten, die die Bad Homburger
Geschichte, aber auch historische Aspekte der
näheren Umgebung der Stadt beleuchten. 

Denn das Stadtarchiv Bad Homburg hält nicht
nur stadtgeschichtliche Dokumente vor. So
fand der Kronberger Manfred Bickel, der
kunsthistorisch interessiert und seit vielen Jah-
ren Mitglied des Burgvereins Kronberg ist,
aufschlussreiches Material zu dem Thema
„Louis Jacobi und die Restaurierung der Burg
Kronberg 1893-1901“. Anlässlich des Jacobi-
Gedächtnisjahres 2010 präsentierte Bickel
Fakten, die ein Licht auf die Wiederherstel-
lung der Burg Kronberg werfen, die die Kai-
serin Friedrich bei dem Bad Homburger Bau-
meister Louis Jacobi Ende des 19. Jahrhun-
derts in Auftrag gegeben hatte. 1892 hatte Kai-
ser Wilhelm II. die Burg Kronberg seiner Mut-
ter zum Geschenk gemacht. Während sie mit
Kindern und Enkeln im Homburger Schloss
weilte, verfolgte die Kaiserin eifrig die Res-
taurierung der Burgbauten. Finanziert hatte
sie, so fand der Heimatforscher heraus, das

Bauvorhaben aus ihrer durch eine französische
Erbschaft reich gefüllten Privatschatulle. Bi-
ckel fand auch interessante Details zu der
1901 in der Kronberger Burg entdeckten
„Kümmernis-Darstellung“, eines Wandgemäl-
des, heraus, das der Kronberger Dekorations-
maler Jacob Hembus kopiert hatte: eine
„Pause“ dieses Gemäldes fand sich im Stadt-
archiv. Hembus war es auch, der 1898 den
Entwurf zur Ausmalung des Großen Ritter-
saals der Burg lieferte. Nun lässt sich nachle-
sen, was Manfred Bickel alles über den Deko-
rationsmaler herausgefunden hat.

„Schandburg am Abgrund“
Der Verkehrs-Historiker Professor Walter
Söhnlein ist in dem neuen Band mit der Ge-
schichte „Bad Homburg – Frankfurt, 150 Jahre
eine spannende und gespannte Verbindung auf
Schiene und Straße“ vertreten. Wieder einmal
hat der Bad Homburger Akten und Dokumente
zur Verkehrsgeschichte gewälzt und stellt in
gewohnt unterhaltsamer Weise die regionale
Verkehrsentwicklung dar. So hatte Frankfurt
lange versucht, die direkte Anbindung an die
Stadt Bad Homburg zu verhindern. Man hielt
das Taunusstädtchen mit seiner Spielbank für
eine „Schandburg am Abgrund“, wie ein da-
mals gern gespieltes Theaterstück über die
Spielhölle Homburg betitelt war. Söhnlein
fand nicht nur interessante Details zur Bäder-
bahn heraus, die auf Wunsch des Kaisers von
Nauheim über Homburg nach Wiesbaden ver-
kehrte, aber niemals als öffentlicher Personen-
zug genutzt wurde. Er erinnert in seinem Bei-
trag auch an den Schnellzug Berlin – Wiesba-
den, der zwar über Homburg lief, aber nicht
am Frankfurter Hauptbahnhof hielt, und an
den sogenannten „Schnellbuskrieg“ in den
50er-Jahren des vorigen Jahrhunderts, bei dem
Bürgermeister Horn der Stadt Frankfurt ein
„abgekartetes Spiel“ vorgeworfen hatte, weil
Homburg die Konzession für die Busse nicht
bekam. Söhnlein wirft einen ungeschminkten
Blick auf das Verkehrs-Verhältnis der Kurstadt 

zu Frankfurt und auch in die Gegenwart, wo
es um die Verlängerung der U-Bahn zum
Bahnhof und die Regionaltangente West und
deren Sinn geht.

Das Rittergeschlecht Brendel
Weit zurück in die Geschichte taucht der Hei-
matforscher Ulrich Hummel. Im Mittelpunkt
seines Beitrags steht der Mainzer Erzbischof,
Kurfürst und Reichserzkanzler Daniel Brendel
von Homburg (1555-1582). An sein Gechlecht
erinnert in Bad Homburg noch die Brendel-
straße, in der Ulrich Hummel selbst wohnt.
Daniel war der ranghöchste Vertreter des Rit-
tergeschlechts, das in Homburg, Seulberg und
der Wetterau eine bedeutende Rolle gespielt
hatte. Ein Ritter Brendel hatte im Bereich
Orangeriegasse in Homburg gewohnt und alle
Überwachungsaufgaben für die Eppsteiner Le-
hensherren der Homburger Burg übernom-
men. Hummel untersucht anhand von Material
und Bildern aus dem Stadtarchiv Geschichte
und Wirken des berühmten Daniel von Bren-

del, der als Mainzer Erzbischof mit Intrigen
und diplomatischem Geschick zu seiner Zeit
vor allem gegen die Protestanten vorging. 
Einem beschwingten Thema widmet sich Er-
hard Bus: „Zur frühen Weinkultur in der Wet-
terau und in der Landgrafschaft Hessen-Hom-
burg“ heißt seine Schrift. Bus wertete in akri-
bischer Arbeit Weinmeisterei- und Stadtrech-
nungen aus und kam dabei auf interessante
Details. So kann man nachlesen über den
Weinkonsum der Homburger, zu welchen Ge-
legenheiten die städtische Obrigkeit Wein aus-
schenkte und wie im 18. Jahrhundert, nach
dem Niedergang des Weinbaus in und um
Homburg, die so genannten Baumweine, also
Äppelwoi, in Mode kam. Namen wie Wein-
bergsweg oder Am Wingertsberg erinnern
noch an die Homburger Weinkultur. 
Wer die interessanten Beiträge zur Heimatge-
schichte nachlesen will, kann das neue Heft
„Aus dem Stadtarchiv“ Band 23 im Gotischen
Haus, im Stadtladen im Rathaus und bei allen
Bad Homburger Buchhandlungen erwerben.

Die Heimathistoriker Ulrich Hummel, Walter Söhnlein und Manfred Bickel (v.l.) stellten vor
heimatgeschichtlich interessiertem Publikum im Gotischen Haus den neuen Band „Aus dem
Stadtarchiv“ vor. Foto: Bergner
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Karten-Vorverkauf

Tel.: 0 61 71/58 72 99 · Fax: 6 93 66 7 · info@ok-service.net 
Kumeliusstraße 8, Oberursel/Ts. · Mo. bis Fr. 9.00 –18.30 Uhr, Sa. 9.00 –14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der:
0 61 71/58 72 99�

Beim OK-Service haben Sie immer gute Karten!
Versand-Service!

OBERURSEL

Schnuudedunker
Vetters Brauhaus 

11.+12.01.13 13,50
Theo Lingen Stadthalle 

28.01.13 14,00 bis 23,00

Mundstuhl - Ausnahmezustand  Stadthalle

31.01.13 26,70

Nicolai Friedrich Stadthalle

29.01.13 24,25 bis 34,60

Cornwall Stadthalle
03.02.13/18 Uhr 13,50
Hurigruten Dia-Show
von Georg Krumm

Stadthalle
03.02.13/15.30 Uhr 13,50
Marek Fis Stadthalle

28.02.13 30,00

Jürgen von der Lippe Stadthalle

05.05.13 28,94 bis 39,64

Mathias Richling Stadthalle

06.03.13 28,85 bis 40,35

Dave Davis Stadthalle

08.03.13 30,00

Michael Martin - 30 Jahre
Abenteuer Stadthalle
18.03.13 19,50
Steiners’s Theaterstadl 
Jubiläumstournee 2013 Stadthalle

06.04.13 28,90 bis 36,90

Höhner 4.0 - Die Jubiläumstour Stadthalle

14.04.13 34,90 bis 42,90

Markus Krebs Stadthalle

29.05.13 30,00

BAD HOMBURG/HESSENPARK

Neujahrskonzert Kurtheater

12.01.13 9,80 bis 28,80

Musical Highlights Kurtheater 

15.01.13 37,50 bis 43,50

Große Gala Fremdensitzung
Kur+Kongress Zentrum 

01.+02.02.13 15,00 + 19,00
Maddin Schneider Kurtheater 

21.02.13 26,55 bis 31,15

Frühlingserwachen Kronenhof

05.–21.04.13 20,80 + 24,10

Glenn Miller Orchestra Kurtheater

30.04.13 33,50 bis 43,00

Ben Becker Band Kurtheater

06.06.13 49,75 bis 53,15

Große Verdi-Gala Kurtheater
21.06.13 18,00 bis 39,00

KINDER! KINDER! 

Die Schneekönigin Papagenotheater Ffm

26.10.12–13.01.13 12,50 + 15,50/Ki. ermä.

10. Kinderliedermacherfestival Alte Oper

03.03.13 13,00 + 16,00

SPORT

Tui Feuerwerk der Turnkunst Fraport Arena Ffm

13.01.13 19,70 bis 32,90

2013

Ballet Revolucion Alte Oper

09.–12.01.2013 35,00 bis 65,00 Ki./Ju. ermä.

1822 Neujahrskonzert Alte Oper

13.01.13 23,50 bis 69,50

Glenn Miller Alte Oper

19.01.13 43,00 bis 61,00

Wiener Johnann Strauß Konzert Gala Alte Oper

20.01.13 54,00 bis 81,00

Militär- und Blasmusikparade Festhalle Ffm

20.01.13 35,80 bis 57,80

Dinosaurier Im Reich der Giganten Festhalle Ffm

24.-27.01.13 34,90 bis 69,60

Ice Age Live! Festhalle Ffm

10.–13.01.13 24,90 bis 64,90

Voca People Jahrhunderthalle HÖ

17.–19.01.13 29,90 bis 59,90

Russisches Staatsballett “Schwanensee”

Jahrhunderthalle HÖ

20.01.13 / 15 + 19 Uhr 37,40 bis 60,50

U-Bahn Kontrollöre Fraport Arena Ffm

31.01.13 34,60

Rea Garvey Jahrhunderthalle HÖ

01.02.13 40,10 bis 44,05

Peter Kraus & Band Jahrhunderthalle HÖ

09.02.13 44,90 bis 68,90/Ki. ermä.

Sissi Jahrhunderthalle HÖ

07.02.13 37,90 bis 77,90

Helge Schneider Band Alte Oper

11.02.13 32,30 bis 48,90

Fluch der Karibik Alte Oper

14.+15.02.13 43,00 bis 75,50

Ronan Keating Jahrhundethalle HÖ

17.02.13 48,25 bis 59,75

Kaya Yanar Fraport Arena Ffm

23.02.13 32,30

Pur Festhalle Ffm

24.02.13 49,99 bis 62,64

Swan Lake Reloaded Jahrhunderthalle Hö

05.–10.03.13 35,50 bis 60,50

Max Raabe & Palast Orchester Alte Oper

12.+13.0313 49,90 bis 68,00

Kastelruther Spatzen 30 Jahre - Live

Jahrhunderthalle HÖ

13.03.13 37,50 bis 59,90

Massachusetts - Das Bee Gees Musical

Jahrhunderthalle HÖ

14.03.13 39,90 bis 69,90

Caro Emerald Alte Oper

15.03.13 30,80 bis 48,05

Die Schlagerhits des JahresJahrhunderthalle HÖ

16.03.13 42,35 bis 61,90

The Ten Tenors Tour 2013 Jahrhunderthalle HÖ

17.03.13 32,90 bis 52,70

Hans Klok Jahrhunderthalle HÖ

18.03.13 39,20 bis 66,70/erm. Kinder+Schüler

Shadowland Jahrhunderthalle HÖ

20. – 23.03.13 37,50 bis 67,50

Il Divo Festhalle Ffm

30.03.13 37,35 bis 72,55

Apassionata Festhalle Ffm

23.+24.03.13 38,95 bis 78,95

Joe Cocker Festhalle Ffm

24.04.13 45,95 bis 64,35

Lil Wayne Festhalle Ffm

26.03.13 52,50 + 66,90

The Rat Pack Alte Oper

02.–07.04.13 31,50 bis 70,50

Justin Bieber Festhalle Ffm

03.04.13 77,80 bis 110,00

Cats - Das Original Cats-Theaterzelt Ffm

09.04. – 09.05.13 25,90 bis 106,40

Anne-Sophie Mutter Alte Oper

11.04.13 56,00 bis 154,20

Die schönsten Opernchöre Alte Oper

13.04.13 54,00 bis 81,00

Leona Lewis Jahrhunderthalle HÖ

16.04.13 49,55 bis 73,55

Unheilig Festhalle Ffm

20.04.13 42,70 bis 59,50

Das Frühlingsfest 2013 Jahrhunderthalle HÖ

21.04.13 39,90 bis 72,00

Rolando Villazon Alte Oper

25.04.13 70,00 bis 143,00

Meat Loaf Festhalle Ffm
25.04.13 62,50 bis 85,50
Rock the Ballet Alte Oper

26.–31.03.13 42,00 bis 65,00

Herman van Veen Alte Oper

27.04.13 45,00 bis 64,00

The Australien Pink Floyd ShowJahrhunderthalle HÖ

28. + 29.04.13 42,25 bis 53,75

Eros Ramazzotti Festhalle Ffm

04.05.13 63,50 bis 79,60

Burgfestspiele Bad Vilbel 2013 Bad Vilbel

11.05.–08.09.13

James Last - The Last Tour 2013 Festhalle Ffm

11.05.13 57,00 bis 82,50

Grüne Soße Festival 2013
Roßmarkt Ffm

11.–18.05.13 43,60 bis 54,80
Chris de Burgh Jahrhunderthalle HÖ

16.05.13 44,90 bis 95,50

Cecilia Bartoli Alte Oper

29.05.13 30,50 bis 113,50

Alicia Keys Festhalle Ffm

04.06.13 67,90 bis 90,90

Iron Maiden Festhalle Ffm

12.06.13 65,80 bis 77,30

Helene Fischer Mainz

12.06.13 49,90 bis 71,90

Mark Knopfler Festhalle Ffm

18.06.13 65,45 bis 81,55

Kings of Leon Festhalle Ffm

19.06.13 69,65 bis 75,15

Tanguera Tango Musical Alte Oper

26.–30.06.13 18,50 bis 70,50

Elton John Open Air, Mainz

06.07.13 48,50 bis 117,00

Roger Waters “The Wall” Commerzbank Arena

09.08.13 81,05 bis 236,30

Mayumana The Show Revolution
Jahrhunderthalle Hö

29.08.–01.09.13 37,50 bis 67,50

Andreas Gabalier Jahrhunderthalle HÖ

05.10.13 39,90 + 49,90

Sascha Grammel Jahrhunderthalle HÖ

15.10.13 34,00 bis 39,00

Quidam Cirque du Soleil Festhalle Ffm

30.10. – 03.11.13 45,55 bis 96,15

The BossHoss Jahrhunderthalle HÖ

01.11.13 43,90 bs 49,65

Patricia Kaas Zusatzshow
Alte Oper

12.11.13 60,95 bis 95,45
Lord of the Dance Jahrhunderthalle HÖ

09.11.13 45,40 bis 88,90

HR4 Schlagerparade Festhalle Ffm

01.12.13 37,00 bis 67,00

Joja Wendt Alte Oper

04.12.13 32,00 bis 49,00

Night of the Proms Festhalle Ffm

6.+7.12.13 43,00 bis 77,50
2014

Andre Rieu Festhalle Ffm

23.01.14 71,00 bis 85,00

Dr. E.v. Hirschhausen Festhalle Ffm

25.01.14 36,75 bis 47,10

Semino Rossi Alte Oper

26.04.14 37,90 bis 76,50

Kalender 2013

-20%
Alles rund um das Klavier,
Verkauf, Stimmungen und

Reparaturen.
www.pianoraida.de

Oberursel 0617155256

Bio. Teppich-Wäsche ab € 7/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

My Car
� 06171 - 8898455 • 06172 - 31172

Fahrdienst – Personenbeförderung
www.mc24h.de

Frankfurt City ab 25 € Stadtfahrt ab 5€
Flughafentransfer ab 27 €

Anmeldung unter 06172 - 2 62 99 / 0171 - 9 33 03 78
R. Pludra

Die berufliche Hochtaunusschule in Oberursel lädt am 19. Januar Schüler und Eltern zum Tag
der offenen Tür ein. 

Hochtaunus (how). Die Hochtaunusschule in
Oberursel öffnet ihre Türen am Samstag, 19.
Januar, von 9 bis 13 Uhr für den Tag der be-
ruflichen Bildung und Ausbildung im Hoch-
taunuskreis. 
Jedes Jahr erneut stehen Schüler sowie deren
Eltern vor der Frage, wie es nach der Mittel-
stufe weitergehen soll. Ist der direkte Einstieg
in eine duale Berufsausbildung vor dem Hin-
tergrund des diskutierten Fachkräftemangels
der richtige Weg oder hilft ein weiterführender
Schulabschluss, um nach persönlicher Nei-
gung und Eignung die Berufswahl zu ent-
scheiden? 
Zum 15. Mal wird die Hochtaunusschule
Oberursel deshalb in bewährter Kooperation
mit der Kreishandwerkerschaft und der Indus-
trie- und Handelskammer Frankfurt allen Ju-
gendlichen im Hochtaunuskreis, die sich in
Abschlussklassen oder in Klassen davor befin-
den, sowie deren Eltern Orientierung und Ent-
scheidungshilfen für die Berufswahl ge ben,
der wichtigsten Entscheidung im Leben eines
jungen Menschen.

Die besondere Qualität dieses Angebots liegt
in der Verknüpfung von Vorträgen, Präsenta-
tionen und Einblicke in den Unterricht sowie
Informationen und Beratungsgesprächen zu
17 Ausbildungsberufen in Informationstech-
nik, Elektrotechnik, Metalltechnik, Mechatro-
nik, Körperpflege, Agrarwirtschaft sowie
Farbtechnik und Raumgestaltung und zu wei-
terführenden Schulformen, die zum Abitur,
zur Fachhochschulreife, zum mittleren Ab-
schluss, zum qualifizierenden Hauptschulab-
schluss oder auch zum nachträglich erworbe-
nen Hauptschulabschluss führen. Dazu stehen
das Kollegium der Hochtaunusschule als An-
sprechpartner ebenso bereit wie Ausbilder und
Meister, die Agentur für Arbeit aber auch
Schüler und Eltern.
Treffender als der Slogan auf der Vorderseite
des Veranstaltungsprogramms „Berufliche
Bildung schafft Zukunft“ kann Anliegen und
Angebot des Tages der beruflichen Bildung
und Ausbildung in Verbindung mit dem Tag
der offenen Tür an der Hochtaunusschule
Oberursel nicht zusammengefasst werden.

Die Hochtaunusschule 
öffnet ihre Türen

Evelyn Pamaran-Müller
stellt in der Klinik aus
Bad Homburg (hw). Die Reihe der regelmä-
ßigen Ausstellungen im Forum der Hochtau-
nus-Kliniken, Urseler Straße 33, wird im Ja-
nuar mit einer Ausstellung der Künstlerin Eve-
lyn Pamaran-Müller fortgesetzt. Die Ausstel-
lung ist während der Besuchszeiten täglich
von 14 bis 19.30 Uhr für jedermann zugäng-
lich. Evelyn Pamaran-Müller, geboren auf den
Philippinen 1965, lebt seit dem 22. Lebensjahr
in Deutschland. Malen ist ihr Hobby, als Aus-
gleich und Entspannung vom Alltag. Blumen,
Stilleben, Landschaft aber auch Fantasie bis
hin zu Traumwelten kommen in den Bildern
zum Ausdruck. Die Malerei beschäftigt sie
seit dem Jahr 2003 als sie an einem Seminar
für Acrylmalerei teilnahm.

Spanisch-Stammtisch
Bad Homburg (hw). Der
nächste Spanisch-Stammtisch
findet am Freitag, 11. Januar,
um 19.30 Uhr im Café und
Bis tro „Auszeit“, Louisen-
straße 109, statt. Die Idee ist,
sich in Spanisch über selbstge-
wählte Themen zu unterhalten
und so die Sprachkenntnisse in
lockerer Atmosphäre zu vertie-
fen. Interessierte sind willkom-
men; Kontakt: Renata Schef-
fel, Tel. 06172-82171.

Waldenserumtrunk
Dornholzhausen (hw). Der
Geschichtskreis Dornholzhau-
sen hält am Dienstag, 15. Ja-
nuar, um 20 Uhr seine Mitglie-
derversammlung im Gemein-
dehaus, Dornholzhäuser Straße
12, ab. Der Vorstand wird neu
gewählt. Es schließt sich der
traditionelle Waldenserum-
trunk zum Jahresanfang an.




